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ein schöner Sommer und ein herrlicher Win­
ter liegen hinter uns. Bei traumhaften Bedin­
gungen konnten viele schöne Touren unter­
nommen und herrliche Tage auf den Bergen 
verbracht werden. Leider gab es aber auch 
Unfälle mit Schwerverletzten und Todesfällen 
unter unseren Sektionsmitgliedern. 

Dass es auch im gut gewarteten Klettergarten 
und trotz verlässlichem Sicherungspartner 
möglich ist, sich schwer zu verletzen, musste 
ich im Sommer selbst erfahren. Bergsport ist 
und bleibt auch Risikosport. 

Um das Unfallrisiko so gering als möglich zu 
halten, bietet unsere Sektion ihren Mitglie­
dern zahlreiche Ausbildungskurse an. Ge­
meinsame Touren werden in der Regel von 
ausgebildeten Trainern begleitet. Im letzten 
Jahr konnte unser Ausbildungsleiter Sepp 
Rehrl viele Mitglieder für Ausbildungen zu 
Kletterbetreuern, Wanderleitern und Trainern 
anmelden. All diesen einen herzlichen Dank, 
dass sie sich für eine so verantwortungsvolle 
Aufgabe zur Verfügung stellen. Wir hoffen 
natürlich, dass der Zustrom an Helfern für 
die Sektion nicht abreißt. Wir brauchen Euch. 
Der Aufwand lohnt sich: Gemessen an den 
steigenden Mitgliederzahlen sind die Un­
fallzahlen bei Alpenvereinsmitgliedern his­
torisch niedrig.
Der Alpenverein ist auch ein Umweltschutz­
verband. Im Leitbild des DAV steht folgender 
Satz: »Der DAV setzt sich für die natur­
verträgliche, Umwelt und Klima schonende 
Ausübung des Bergsports und die ökolo­
gische Ausrichtung der damit verbundenen 
Infrastruktur ein. Er fördert die Bewusst­
seinsbildung seiner Mitglieder für den Na­
tur- und Umweltschutz.« In diesem Sinn 
will ich an Euch appellieren: Beachtet bitte 
bei Eurer Tourenplanung und der Auswahl 
der Transportmittel immer auch den Um­

weltschutz und die CO2-Bilanz. Bitte prüft, 
ob das Verhältnis von der Länge der Tour 
zu Anfahrt und der Anzahl Mitfahrer auch 
passt. Es reicht nicht, den Umweltschutz in 
die Satzungen zu schreiben, wir müssen die­
sen auch leben. Der Energieaufwand für un­
sere Unternehmungen darf nicht noch wei­
ter steigen, wenn wir es ernst meinen mit 
dem Umweltschutz! Gemeinschaftstouren 
mit Fahrgemeinschaften helfen, den Ener­
giebedarf pro Kopf zu senken. 
Im Heft findet Ihr wieder ein abwechslungs­
reiches Tourenprogramm für 2020, das un­
ser Tourenwart Stefan Stadler zusammen 
mit den Tourenleitern und Trainern erstellt 
hat, und das für alle Bergfreunde Gelegen­
heiten bietet mitzumachen. Wir freuen uns 
auf die rege Teilnahme und bedanken uns 
bei allen, die durch ihr Mitmachen für ein 
aktives und gesellschaftliches Miteinander 
in der Sektion sorgen.
Für die Sicherheit der Wanderer, Bergsteiger 
und Bergradfahrer ist aber auch ein intaktes 
Wegenetz erforderlich. Für unsere Wegebe­
treuer war der letzte Traumwinter eher ein 
Alptraum: Die Waldwege waren übersät von 
Bruchholz und überspannt von umgedrück­
ten Bäumen. Wegereferent Hans Waldherr 
und sein Team leisteten hier ganze Arbeit 
und konnten in kurzer Zeit viele Wege wie­
der frei machen. Im August war dann schon 
wieder Zeit, um auf dem Seiberstadtweg zur 
Stoißer Alm einen neuen Brunnen anzule­
gen. Einen herzlichen Dank allen, die sich 
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für unsere Wege und das Drumherum so gut 
einsetzen.
Damit der Wald wieder nachwächst, hat un­
ser Naturschutzreferent Josef Spiegelsperger 
zusammen mit dem Forstamt eine Pflanz­
aktion am Teisenberg durchgeführt. 1500 
Tannen wurden dabei gepflanzt. Josef und 
seinen Helfern herzlichen Dank dafür. Josef 
investiert viel Zeit für Exkursionen, Veran­
staltungen und Schulungen zum Thema Um­
weltschutz. Wir sollten ihn kräftig unterstüt­
zen, damit wir unseren Nachkommen eine 
intakte Natur weitergeben können. 
Einen harten Winter erlebte unsere Tei­
sendorfer Hütte. Trotz der riesigen Schnee­
mengen hat sie aber keine nennenswerten 
Schäden davongetragen. Den vielen Helfe­
rinnen und Helfern, die sich für den Erhalt 
und die Pflege der Hütte einbringen, sei 
herzlicher Dank. Allen voran dem Hütten­
wart Helmut Eigenherr, der mehrmals die 
Woche dort oben nach dem Rechten sieht, 
damit Probleme immer zeitnah erkannt und 
behoben werden können. Dank der guten 
Zusammenarbeit mit der Predigtstuhlbahn 
und seiner Mitarbeiter ist unser Sektions­
haus auch immer gut versorgt.
Zum Schluss bleibt mir nun noch, mich zu 
bedanken bei allen, die in der Sektion mit­
arbeiten. Allen voran meinen Kollegen aus 
dem Vorstand und der Leitung der Ortsgrup­
pe Waging. 
Ich wünsche nun allen ein schönes und vor 
allem unfallfreies Bergjahr 2020!

Euer 1. Vorsitzender, Georg Eckart
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Funktionsträger der Sektion
Stand 31.10.2019 · Änderungen sind rot markiert.

 Vorstand
1. Vorsitzender
Georg Eckart 
Am Seelandl 5a
83454 Anger
Tel. 08656-983933 
und 0151-10741699 
georg.eckart@ 
dav-teisendorf.de

2. Vorsitzender 
Thomas Kirchleitner
Stidlhäusl 9
83317 Teisendorf
Tel. 08666-928556
und 0151-41439758
th.kirchleitner@
googlemail.com

Schatzmeister
Simon Gafus
Raschenbergstraße 4
83317 Teisendorf
Tel.0175-3573659
simon-gafus@web.de

Jugendreferent
Josef Enzinger 
Stegreuth 43
83317 Teisendorf
Tel. 08666-3519615 
und 0171-6798145 
enzingerjosef.jun@
gmx.de

Leiter Ortsgruppe 
Waging
Mike Frumm-Mayer 
Dorfstraße 23
83379 Weibhausen
Tel. 08681-1824
frumm-mayer@
t-online.de 

Schriftführerin, 
Presse 
Elke Weis 
Mehring 19
83317 Teisendorf
0171-9662653
elke.weis@gmx.net

 Arbeitsaus-
 schuss
stellv.  
Schatzmeisterin
Verena Baumgartner
Ed 3 
83317 Teisendorf
Tel. 0151-40166611
baumivreni@yahoo.de

Tourenwart
Stefan Stadler 
Oberstraß 3
83317 Teisendorf
Tel. 0170-3255447 
contact@ 
stefanstadler.com

Ausbildungs- 
referent
Sepp Rehrl 
Bajuwarenring 25
83329 Waging
Tel. 08681-9077
josef.rehrl@ 
kabelmail.de

Naturschutz- 
referent
Josef Spiegelsperger 
83317 Teisendorf
Tel. 08666-989876
wanger-sepp@ 
t-online.de

Wegereferent
Hans Waldherr
Am Kirchberg 28
83454 Anger
Tel. 08656-70160

1. Leiter  
JM Teisendorf
Andreas  
Baumgartner 
Irlberg 19
83454 Anger
Tel. 08656-9894784 
und 0151-22284990 
anderlbambi@gmail.
com

Seniorenwart  
(kommissarisch)
Mike Frumm-Mayer 
Dorfstraße 23
83379 Weibhausen
Tel. 08681-1824
frumm-mayer@
t-online.de 

Verwaltung, EDV
Heinrich Mühlbacher 
Allerberg 3
83317 Teisendorf
Tel. 08666-929701 
und 0170-5419611 
hmuehlbacher@
t-online.de

Internetauftritt
Bernhard Enzinger
Tel. 0160-2089820
homepage@ 
dav-teisendorf.de

Boulderhallen- 
wart 
Stefan »Freisei« 
Mühlbacher
Leonhardistr. 15
83317 Teisendorf
Tel. 0178-2303330
davtei@xp8.de 

Materialwart
David Vinke
Mehringer Weg 19
83317 Teisendorf
Tel. 08666-1709 und 
0163-7541551
d.vinke@gmx.de

Karten, Führer
Georg Eckart 
Am Seelandl 5a
83454 Anger
Tel. 08656-983933 
und 0151-10741699 
georg.eckart@ 
dav-teisendorf.de

Fahrzeugwart
Hermann Enzinger 
Zwieselstraße 10
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6227 
und 0151-12975558 
hermann.enzinger@
t-online.de

Fahrzeugwart
Franz Lindner
Hochstaufenstraße 1
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6285 
und 0157-73539331 
lindner.teisendorf@
web.de 

Hüttenwart 
Helmut Eigenherr 
Schaidinger Str. 5
83317 Teisendorf
Tel. 08666-520

Hüttenwartin
Maria Glaser 
Reservierungen/
Schlüssel 
nur Mo. u. Fr. 14.30 
bis 18 h, 	
Sa 8 bis 12 h
Marktstr. 19 
83317 Teisendorf 
Tel. 08666-244

Haus- 
meister  

Turnhalle/ 
AV-Heim:
Tel. 0175- 
3532203

Alpiner  
Sicherheits- 

Service (ASS):
Tel. 0049-(0)89-

306570 91
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Nachrichtenblatt
Sebastian Strohmaier 
Kirchsteg 10
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6378 
und 0160-7841414 
strohmaier.seb@
gmx.de
Chronist
Helmut Huber 
Poststraße 28
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6451 
Bewirtung DAV-Heim
Michaela Weber 
Pfr.-Haslwimmer-
Str. 6
83329 Waging/Otting
Tel. 08681-4715995
micha-weber1@
t-online.de

 Weitere 
 Funktions- 
 träger 
Leitung  
Kindergruppe
Katrin Fritzenwenger
Traunsteiner Str. 20
83317 Teisendorf
Tel.: 0177-6565471
Katrin-Fritzenwenger 
@web.de
Bettina Köllerer
St.-Ulrich-Straße 1
83364 Neukirchen
Tel. 0171-8047006
Bettina.koellerer@	
kabelmail.de
Schaukasten- 
gestalterin
Irmgard Leitenbacher 
Kiem-Pauli-Ring 4
83317 Teisendorf
Tel. 08666-8649
stellv. Hüttenwart
Alois Riedl
Staufenstraße 3
83404 Ainring
Tel. 08654-57301

Versand  
Nachrichtenblatt
Herbert Stutz 
St.-Georg-Straße 22
83317 Teisendorf
Tel. 08666-1204
herbert.stutz@web.de
Kassenprüfer
Franz Rehrl
Bajuwarenring 2
83329 Waging 
Tel. 08681-4844
fam.rehrl@	
outlook.de
Kassenprüferin
Andrea Schillinger 
Kirchenweg 1
83362 Surberg
Tel. 0861-165315 
a.schillinger@	
gmx.de

 Ortsgruppe  
 Waging
Leiter
Mike Frumm-Mayer 
Dorfstraße 23
83379 Weibhausen
Tel. 08681-1824
frumm-mayer@
t-online.de
stellv. Leiterin
Michaela Weber 
Pfr.-Haslwimmer-
Str. 6
83329 Waging/Otting
Tel. 08681-4715995
micha-weber1@
t-online.de
Schatzmeisterin
Sonja Ramsperger 
Hammernock 5
83313 Siegsdorf-Ham.
Tel. 0176-53312761
Tourenwart
Lorenz Mayer 
Am Römergraben 6
83329 Waging
Tel. 08681-9960
lorenz.mayer@ 
gmx.de

Jugendleiter
Albert Wegscheider 
Öd im Forst 2 
83329 Waging
Tel. 0163-1638510
albertwegscheider@
me.com

Leitung  
Familiengruppe
Stefanie Schmeiduch 
Kirchplatz 3
83329 Waging
08681-479442
s.schmeiduch@	
gmx.net
Vroni Hempel
Weinbergstr. 30
83329 Waging/
Tettenhausen
08681-4779654
Bärbel Pflug
Tettlham 13
83329 Waging
08681-479190
Barbara.pflug@
gmx.de

Kletterhallenwart
Stefan Jahnel
Postkellerstr. 17
83329 Waging
Tel. 0160/96211269
Jahnel-Waging@
gmx.de

Gerätewart
Alois Herzig 
Watzmannstraße 2a
83329 Waging
Tel. 08681-1842
alois.herzig@gmx.de

Schaukasten
Kathi Meissner 
Salzburger Straße 25
83329 Waging
Tel. 08681-1556

Kassenprüfer
Andreas Fuchs 
Langobardenstraße 6
83329 Waging
Tel. 08681-471288
andreas.fuchs@
nexgo.de

Kassenprüferin
Doris Riesemann 
Weidenweg 3
83373 Taching
Tel. 08681-9538
riesemann-heinrich@
t-online.de

 Ehren- 
 mitglieder
Ehrenvorsitzender
Franz Waldhutter
Thundorf 23
83404 Ainring
Tel.: 08656-1395 
Ehrenvorsitzender 
Waging
Herbert  
Schifflechner
Traunsteiner Str. 21 a
83329 Waging
Tel. 08681-1603

Ehrenmitglieder
Manuela Aicher 
Alte Reichenhaller 
Str. 40 
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6026
Fritz Graml 
Salzburger Str. 29
83329 Waging
Tel. 08681-2634653
Helmut Huber 
Poststraße 28
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6451
Resi Maier 
Amtmannfeld 14
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6045 
Lorenz Mayer 
Am Römergraben 6
83329 Waging
Tel. 08681-9960
Josef Ramstötter 
Mousonring 29
83317 Teisendorf
Tel. 08666-6255
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Bürodienst: 
Do., 17.00 bis 19.00 Uhr (wenn Feiertag am Mittwoch), 	
Tel. 08666/6177 • E-mail: info@dav-teisendorf.de

Bankverbindung:
Volksbank Raiffeisenbank Oberbayern Südost eG., 
IBAN: DE 02 7109 0000 0002 5299 55 • BIC: GENODEF1BGL

Büro und Materialausgabe: 
83317 Teisendorf
Steinwenderstraße 1
(Westseite der Turnhalle)

 Der Vereinsbus 
(Stand: 31.10.2019) 
Sitzplätze: Neun (incl. Fahrersitz), die Sitze können nicht 
umgeklappt oder ausgebaut werden.
Anhängerkupplung. 
Betankt wird er mit Diesel, Bezahlung mit einer Karte 	
	 bargeldlos bei der Tankstelle in Teisendorf.
Pro gefahrenem Kilometer werden 0,40 € abgerechnet. 
Bei den Fahrzeugwarten Franz Lindner (Tel.: 08666-6285) 	
	� und Hermann Enzinger (Tel.: 08666-6227), die in unmit-

telbarer Nähe des Fahrzeugstandortes wohnen, kann 	
nach vorheriger telefonischer Absprache das Fahrzeug 	
gebucht und der Schlüssel abgeholt werden. 

Die vorrangige Nutzung: Kinder- und Jugendgruppe, sowie 	
	 die Familiengruppe. 
Aber auch für alle weiteren Aktivitäten der Sektion steht 	
	 der Bus zur Verfügung. Sollte der Bus frei sein, kann er 	
	 auch für private Zwecke geliehen werden.
Der Bus kann von Führerscheininhabern ab 18 Jahren 	
	 gefahren werden, die Mitglied der Sektion sind.
Es besteht eine Vollkaskoversicherung mit einer Selbst-
	� beteiligung (SB) von 300 €, die SB bei Teilkaskoschäden 

beträgt 150 €. Für Schäden am Fahrzeug, die bei sektions-
eigenen Touren entstehen, wird die SB von der Sektion 
übernommen, sofern der Schaden nicht grob fahrlässig 
verschuldet wurde. Bei Schäden, die bei Privatfahrten ent-
stehen, muss die SB vom Fahrer übernommen werden.

Aus Umweltschutzgründen und zur Schonung des Fahrzeugs 
bitten wir, den Bus maximal 130 km/h schnell zu fahren!

Ausführliche Informationen gibt es auf unserer Internet-	
	 seite.

Wir hoffen, dass der Bus oft ausgeliehen wird, 
damit die hohen laufenden Kosten für das Fahrzeug 
wenigstens zum Teil gedeckt werden können!

 Materialausleihe
Die Sektion hat einen Bestand an Ausrüstungsgegenstän- 
	 den, Führerliteratur und Karten. Während der Büro-	
	 dienstzeit kann dieses von den Mitgliedern der Sektion 	
	 ausgeliehen werden.
Die Bestandslisten und die Ausleihbedingungen finden Sie 	
	 auf unserer Internetseite.
Leihgebühren: Es ist ein Einheitspreis von 1,00 Euro pro 	
	� Woche festgelegt worden. (Karten, Führer, Material 

usw.)
Ausnahmen:	 Zelte: 	 10,00 Euro
	 VS- und GPS-Gerät:	 5,00 Euro
	 Schneeschuhe:	 5,00 Euro
Diese Leihgebühr ist ab der zweiten Woche zu entrichten. 
In der ersten Woche ist das Ausleihen kostenlos.
Von der Leihgebühr sind befreit:
Kinder, Jugend, JM, Vorstand, Mitglieder des Arbeitsaus-
	 schusses, Tourenleiter.

 Die Hütte auf dem Predigtstuhl 
Die Berghütte wird als Selbstversorgerhütte geführt. Zu-
	� gang haben ausschließlich Mitglieder der DAV-Sektion 

Teisendorf. Für die Seilbahnfahrt bekommen die Mitglie-
der der Sektion einen Sonderpreis.

Anmeldung bei Maria Glaser, Tel. 08666-244 nur Mo. u. Fr., 	
	� 14.30 bis 18 h, Sa 8 bis 12 h. Bitte Schlüsselrückgabe 

umgehend. Hüttenbucheinträge müssen vollständig 
gemacht werden.

Die Hüttenordnung finden Sie auf unserer Internetseite.

Hüttengebühren	 unter 18 Jahre	 über 18 Jahre
Mitglieder Sektion Teisendorf	 3,00 €	  6,00 €
Mitglieder anderer Sektionen	 5,00 €	  9,00 €
Nichtmitglieder	 7,00 €	 13,00 €

Die Hüttengebühren verstehen sich in Euro pro Nacht. 
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(Stand: 31.10.2019) 
Die Zugangsberechtigung gibt es in der Geschäfts-
stelle der Sektion in Teisendorf, Tel.: 08666/6177 jeweils 
Donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr. Diese muss 
schriftlich beantragt und der Transponder für den Zugang 
persönlich abgeholt werden. Die Bezahlung erfolgt über 
die Einzugsermächtigung, die mit dem Antrag unterzeich-
net werden muss. 
Jahresbeitrag für die gemeinsame Nutzung der 	
Kletterhalle Waging und der Boulderhalle Teisendorf
	 regulär	 ermäßigt*
Mitglieder Sektion Teisendorf	 50,00 €	 25,00 €
Mitglieder anderer Sektionen	 70,00 €	 35,00 € 
Nichtmitglieder	 90,00 €	 45,00 €
*Ermäßigung erhalten Jugendliche 14 –18 Jahre, sowie Studenten und 
Auszubildende bis 25 Jahre.

Dazu kommen noch einmalig 50 € Kaution für einen 
Transponder (elektronischer Schlüssel).
Vor dem ersten Besuch bitte die Benutzungsordnung lesen. 
Hier finden Sie sämtliche Regeln, die zu beachten sind. 
Bei Fragen und Unklarheiten haben wir eine FAQ Kletter-
wandseite eingerichtet.

Nutzung der Boulderhalle teilweise 
jetzt auch vormittags möglich.
Bitte beachtet für die Vormittags-Öffnungszeiten den 
verbindlichen Belegungskalender unter 
http://bh.dav-teisendorf.de 
Der Link, der bei der TeamUp-App angegeben 
werden muss, lautet:  
https://teamup.com/kss62e3c5yqv7zta2k 
Wichtig: bei Nutzung außerhalb der generellen Nut-
zungszeiten (Mo-Do 15:30 - 22:00, Fr. ab 12:00, Sa+So 
08:00 bis 22:00 Uhr) haben Sperrtermine der Schule 
absoluten Vorrang. Die Schule trägt ihre Sperrtermine zwei 
Tage vorher in den Belegungskalender ein. Bitte also 
frühestens am Tag vorher im Belegungskalender 
erkundigen, ob die Halle vormittags frei ist.  
Es darf sich aufgrund der Gesetzeslage in den 
Schul-Sperrzeiten kein Boulderer in der Turnhalle 
aufhalten. Bei Verstößen werden ggf. die entsprechen-
den Transponder eingezogen/deaktiviert.

Besondere Nutzungshinweise  
Kletterhalle Waging
Auf eurem Transponder findet ihr einen Knopf. Wenn man 
diesen Knopf in der Nähe des kleinen Minitresors drückt, 
fängt der Tresor an zu piepsen. Danach könnt ihr durch 
eine leichte Drehbewegung den Zylinder aus dem Tresor 
nehmen. An diesem befindet sich dann der Schlüssel für 
den Haupteingang rechts daneben. Diese öffnen und den 
Schließzylinder mit Schlüssel wieder zurück an seinen 
Platz legen!
Der Zugang zum Geräteraum ist unverschlossen, dort 
hängt der Schlüssel für die Umkleidekabinen.
Zwei Umkleidekabinen stehen zur Verfügung. Die Umklei-
de Nr. 1 (Damen) und die Umkleide Nr. 2 (Herren). Es ist 
auch möglich, Taschen, Klamotten, Schuhe usw. mit in den 
Kletterraum zu nehmen. Dort gibt es ein Regal um private 
Gegenstände aufzubewahren. Wir bitten allerdings keine 
Schuhe usw. in den Gängen abzustellen! Außerdem ist 
zu beachten, dass auf dem Weg durch die Turnhalle keine 
Straßenschuhe getragen werden dürfen!
Wir teilen uns die Halle mit anderen Sportlern, daher gibt 
es eingeschränkte Benutzerzeiten für den Kletterbetrieb:
Montag	 15 – 22 Uhr	 Freitag:	 14 – 22 Uhr
Dienstag	 16 – 18 Uhr	 Samstag	 14 – 22 Uhr
Mittwoch	 15 – 22 Uhr	 Sonntag	 09 – 20 Uhr
Donnerstag	 kein Betrieb

Wir bitten unbedingt zu beachten, dass bei größeren 
Veranstaltungen von Gemeinde, TSV oder der Waginger 
Schule, Änderungen der Benutzerzeiten möglich sind! 
Daher bitten wir, vor jedem Klettern den Onlinekalender zu 
beachten. Zusätzliche Termine oder spezielle Änderungen 
findet man auch dort: http://www.alpenverein-waging.
de/kletterwand/
Auf was alles geachtet werden muss, 
haben wir in der Benutzungsordnung 
zusammengefasst. 
Die Belegungskalender, Benutzungs-
ordnung, Formulare und nützliche Links 
finden Sie auf unseren Internetseiten: 
www.alpenverein-waging.de und 
www.dav-teisendorf.de

 Kletterhalle in Waging und Boulderhalle Teisendorf



Der 1. Vorsitzende Georg Eckart begrüßte 
die Ehrengäste, den Ersten Bürgermeister 
des Marktes Teisendorf Thomas Gasser, Hei­
ke Seidel als Vertreterin der Sparkasse BGL, 
von der Bergwacht Teisendorf/Anger 1. und 
2. Bereitschaftsleiter Lorenz Aschauer und 
Robert Nitzinger, das Ehrenmitglied Hel­
mut Huber, den ehemaligen 1. Vorsitzen­
den Franz Waldhutter und die ehemalige 
Schatzmeisterin Manuela Aicher sowie die 
Familie Weiss, die durch ihre neue Mitglied­
schaft die Mitgliederzahl auf über 4000 hat 
ansteigen lassen.
Zum Gedenken an die seit der letzten Haupt­
versammlung verstorbenen Sektionsmit­
glieder erhoben sich die Anwesenden von 
den Plätzen. Es verstarben unser Ehrenmit­
glied Franz Neumann und unser ehemaliger 
Chronist Harald Seidel. Besonders tragisch 
war der Tod von jungen Mitgliedern in den 
Bergen. 
Bericht 1. Vorsitzender
Georg Eckart verglich das erste Jahr seiner 
Tätigkeit mit einer ihm unbekannten Klet­
tertour. Zum Glück kenne man noch ein paar 
Freunde, die die Route schon geklettert wa­
ren und einige stiegen noch mit ein in die 

Wand, die »Seilschaft« konnte somit starten. 
So habe die »Neue Vorstandschaft« nun schon 
ein paar Aufschwünge bewältigt. 
Der Mitgliederstand der Sektion ist um 352 
Mitglieder gestiegen und beträgt zum Zeit­
punkt der Versammlung 4145 Mitglieder. 
Die Umsetzung der DSGVO (Datenschutz-
Grundverordnung) erforderte großen Auf­
wand und es war in fast in allen Bereichen 
etwas zu ändern gewesen.
Die Zugänge zu Geschäftsstelle und Boul­
derhalle mussten geregelt werden. Durch den 
nun vorhandenen Zaun wird der unkontrol­
lierte Zugang zum Gelände vor unserer Ge­
schäftsstelle verhindert. Für den Zugang zur 
Geschäftsstelle und Boulderhalle wurden 
Schilder gestaltet und angebracht. 
Erfreulich war, dass nun zusätzliche Betreuer 
für die Kinderkletter- und -bouldergruppen 
gefunden wurden.
Für Ausbildungskurse und Jugendbetreu­
ung wurde eine Übungsleiterpauschale ein­
geführt.
Mit der Aktion »Gemeinsam Spaß haben« im 
Spätsommer konnten einige Mitglieder für 
ein Ehrenamt im DAV gewonnen werden. 
Als Dank für unsere Ehrenämtler wurde im 
Oktober ein »Ehrenamtstag« auf der Untern­
bergalm in Ruhpolding organisiert.
Die Bergmesse hat wegen des strömenden 
Regens in der Teisendorfer Hütte stattgefun­
den. Seinen Dank zollte Georg Eckart Helmut 
Eigenherr und seinen Helfern, Hr. Kaplan 
Haberl und Hans Maier mit seiner Familie 
für den Altardienst. Musikalisch unterhalten 
wurden die Anwesenden von einem Bläser­
quartett der Marzoller Musik und den Siegs­
dorfer Sängern. Besonderern Dank sprach er 
der Predigtstuhlbahn aus, die bei der Beför­
derung der Helfer und Gäste immer sehr gute 
Unterstützung leistet.
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110. Jahreshauptversammlung
am 15.03.2019 im Saal der Alten Post in Teisendorf

Frau Weiss erhält als 4000stes Mitglied Blumen 
und das neue DAV-Jahrbuch



Die vorweihnachtliche Adventfeier wurde 
musikalisch von der »D´Schillinger Musi« 
(Anderl, Severin und Elias Schillinger) und 
mit besinnlichen oder humorvollen Ge­
schichten von Helmut Huber gestaltet.
Beim Edelweißabend wurden 49 Personen für 
ihre langjährige DAV-Mitgliedschaft geehrt. 
Musikalisch wurde die Veranstaltung von der 
3-erlei-Musi umrahmt. Helmut Huber unter­
hielt die Gesellschaft mit Lesungen aus der 
Chronik und mit lustigen Geschichten.
Ferner wurde jeweils der Südbayerische Sek­
tionentag in Laufen und der Südostbaye­
rische Sektionentag in Bad Reichenhall von 
Vorstandsmitgliedern besucht. 
Bei der Hauptversammlung des DAV in Biele­
feld war die Sektion durch den 2. Vorstand 
Thomas Kirchleitner und den Jugendrefe­
renten Sepp Enzinger vertreten. Die wesent­
lichen Beschlüsse dort waren:
Mit 60 % der Stimmen wurde beschlossen, 
das Projekt »Alpenverein Digital«, eine große 
einheitliche IT-Lösung für DAV und Sekti­
onen, umzusetzen. Eine Arbeitsgruppe habe 
dazu ein Konzept erarbeitet und vorgestellt. 
Die Kosten wurden auf 9 Millionen € ge­
schätzt. Die knappe Mehrheit zeige, dass 
dieses IT-Projekt nicht unumstritten ist. Die 
Kosten sollen auf die Mitgliedsbeiträge um­
gelegt werden. Dies werde in den kommenden 
Jahren pro Vollmitglied eine Erhöhung des 
Mitgliedsbeitrags von bis zu 3 € nach sich 
ziehen. Die Sektion Teisendorf begrüßt die 
Lösung. Speziell kleinere Sektionen könnten 
sich komfortable IT-Lösungen kaum leisten, 
und die Arbeit und das Wissen hänge oft nur 
an einer Person. Eine einheitliche Lösung er­
mögliche auch einen sektionsübergreifenden 
Datenaustauch. Es bestehe aber keine Pflicht, 
alle Module der neuen Lösung zu überneh­
men und beispielsweise die Webseiten zu 
vereinheitlichen.
Zum Thema Ladestationen für E-Bikes auf 
DAV-Hütten wurde nach emotionaler Diskus­

sion eine Empfehlung mit folgendem Wort­
laut beschlossen: »Die Hauptversammlung 
appelliert an die Sektionen, das Aufladen 
von Akkus auf ihren Hütten zu untersagen.« 
Zu diesem Thema wollte Georg Eckart an­
merken, man brauche das E-Bike nicht als 
Kernsportart des Alpenvereins aufnehmen, 
aber er stelle sich die Frage, ob man es des­
wegen gleich ächten müsse?
Georg Eckart wies noch auf die kommenden 
Veranstaltungen zum 150jährigen Jubiläum 
des DAV und der Sektion Traunstein hin und 
beendete seinen Bericht mit einem Dank spe­
ziell an seine Vorstandskollegen und die Ver­
waltung durch Karin Waldhutter-Achter.
Kassenbericht 2018  
und Entlastung der Vorstandschaft
Simon Gafus stellte den Kassenbericht 2018 
vor. Der Kassenprüfer Franz Rehrl, der zu­
sammen mit Andrea Schillinger die Bücher 
geprüft hatte, bescheinigte dem Schatzmeis­
ter eine tadellose Buchührung. Die anwe­
senden Mitglieder erteilten dem Vorstand 
einstimmig Entlastung.
Berichte aus den Referaten
Jugendreferent Josef Enzinger konnte von 
zahlreichen Aktivitäten berichten. Die Kin­
dergruppe werde von Katrin Fritzenwenger 
und Bettina Köllerer engagiert geleitet. Für 
Kinder von 8 bis über 14 Jahre gebe es ein 
wöchentliches Angebot zum Bouldern. Man 
sucht noch weitere Kräfte für die Betreuung 
der Kindergruppen, die bereits ab 17:00 Uhr 
Zeit hätten, denn für die Gruppe ab 8 Jahre 
gebe es bereits wieder eine Warteliste.
Elias Schillinger, Jakob Kirchleitner und Se­
verin Schillinger haben die Ausbildung zum 
Jugendleiter ebenso wie Tanja Gum absol­
viert. Tanja Gum mit Fortbildung zur Klet­
terwandbetreuerin. 
Es ist jetzt möglich, dass auch Fahrzeuglen­
ker ab 18 Jahren, die zugleich Jugendleiter 
sein müssen, den AV-Bus für Gemeinschafts­
touren (Bergsport) nutzen können. 
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Neu ist eine Gruppe »Kind – Kegel – Kraxe«, 
die mit den kleineren Kindern und ihren El­
tern Touren unternimmt. 
Die Mustersektionsjugendordnung (MSJO) 
soll umgesetzt werden, muss aber für die 
Sektion angepasst werden. 
Hüttenwart Helmut Eigenherr war verhin­
dert. An seiner Stelle trug Sepp Ramstötter 
den Bericht vor. Für die Hütten- und Brenn­
holzversorgung wurde ein Raupenfahrzeug 
angeschafft. Der Unterstand dafür wurde von 
Fredi Spiegelsberger, Franz Waldhutter und 
Hias Wimmer an der Holzhütte angebaut.
Die Hütte war gut besucht, der monatliche 
Gesellschaftstag findet aber wegen mangeln­
der Beteiligung nicht mehr statt.
Der Hüttenwart dankte dem Personal der 
Predigtstuhlseilbahn für ihre Unterstützung 
beim Getränke- und Materialtransport und 
Maria Glaser für ihre Arbeit bei der Buchung 
der Hütte, Abrechnung und Schlüsselausga­
be, sowie Alois Riedl für zuverlässige und 
sofortige Ausführung von technischen Ar­
beiten.
Ausbildungsreferent Josef Rehrl konnte von 
zahlreichen Ausbildungskursen im vergan­
genen Jahr berichten. Kurse für MTB-Trai­
ning, Ausbildungskurse im Bereich Klettern 
und Sportklettern, Ausbildungskurse im Be­
reich Skibergsteigen und ein Ausbildungs­
kurs Eisklettern wurden durchgeführt.
Für Tourenleiter gab es noch einen Erste-
Hilfe-Kurs und einen Workshop zum Thema 
»neue Erkenntnisse mit VS-Geräten«.
5 neue Übungsleiter konnten 2018 ihre Aus­
bildung abschließen:
Franz Trattler 	 FÜL Mountainbike
Stefan Mühlbacher 	 Trainer C Bouldern
Andreas Baumgartner Trainer C Sportklettern
Hubert Willmann 	 Trainer B Plaisirklettern
Thomas Diller 	 Kletterbetreuer (2019)

Für 2019 wurden 5 Wanderleiter, 1 Trainer 
C Bergsteigen (Stefan Jahnel, Kurs 2), 1 MTB-
Trainer (Rupert Strohmaier), 2 Kletterbetreu­
er (Josef Patz und Markus Bernrieder) und 

1 Trainer Skibergsteigen (Armin Scheuer-
ecker) zur Ausbildung angemeldet.
Naturschutzreferent Josef Spiegelsperger 
berichtete von der Exkursion der Biosphä­
renregion BGL und von Fortbildungen zur 
Botanik und Biologie an denen er teilge­
nommen hatte.
Ende April 2019 soll am Teisenberg eine 
Pflanzaktion in Zusammenarbeit mit dem 
Forst durchgeführt werden. Die Aktions­
gemeinschaft Saalforste am Sonntagshorn 
wird eine Zählaktion der am Sonntagshorn 
lebenden Population der Birkhühner durch­
führen. Am Predigtstuhl sind Aktionen zum 
Schwenden bzw. Aufforsten geplant.
Wegereferent Hans Waldherr berichtete 
über die geleistete Arbeit im zu betreuen­
den Wegenetz. Der Weg an der Staufen-
Nordseite macht am meisten Arbeit. Im Mai 
werde das nötige Lärchenholz mit dem Heli­
kopter hochgeflogen. Am Moosensteig seien 
einige kleinere Reparaturen angefallen. Am 
Teisenberg mussten Schilder instandgesetzt 
werden. Auf dem Weg von Neuhaus aus wur­
den Stufen in den Weg gemacht. 
Drei neue Mitglieder haben sich bereit erklärt, 
beim Wegeteam mitzuarbeiten.
Stefan Mühlbacher, Betreuer der Boul-
derhalle, berichtete, der Betrieb habe sich 
gut eingespielt. Im Dezember wurden neue 
Routen geschraubt. Die Nutzung der Boul­
derhalle am Vormittag ist über den für die 
Nutzer zugänglichen Kalender gut planbar. 
Die Reinigung der Griffe in der Dusche sei 
dank Bürgermeister Gasser jetzt möglich. Er 
dankte ihm für Gestattung der Nutzung der 
Duschräume.
Bericht der Ortsgruppe Waging
OG-Leiter Mike Frumm-Mayer nannte einen 
Mitgliederstand von 1171 Personen. Die Klet­
tergruppe von Waging klettere ebenso in Wa­
ging wie in Teisendorf. Mit Stefanie Schmei­
duch, Vroni Hempel und Bärbel Pflug gibt 
es drei neue Familiengruppenleiterinnen in 
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Waging. Die Kletterwand in Waging sei mit 
zusätzlichen Volumes bestückt worden. Die 
Schrauber aus Tschechien hätten die Klet­
terwand komplett neu geschraubt.
Für die OG Waging soll eine Geschäftsord­
nung auf Grundlage der Mustergeschäfts­
ordnung neu geschaffen werden.
Ernennung von Ehrenmitgliedern  
und Ehrenvorstand
Georg Eckart schlug der Versammlung vor, 
Resi Maier, Josef Ramstötter und Manuela 
Aicher als Ehrenmitglieder und Franz Wald­
hutter als Ehrenvorstand zu wählen. Die Ge­
nannten wurden einstimmig gewählt.
Dank an ausscheidende Ehrenamtsinhaber 
und besondere Verdienste:
Michael Kerle für seine langjährige Tätigkeit 
als Tourenleiter.
Walter Hunklinger für sein interessantes und 
liebevoll zusammengestelltes Bild- und Film­
material für die Edelweißabende.
Helmut Huber wurde für seine langjähriges 
Engagement in unterschiedlichsten Posi­
tionen (Vorstand, Tourenleitung, Chronik 
usw.) gewürdigt.

Grußwort des 1. Bürgermeisters
1. Bürgermeister Thomas Gasser, zollte dem 
neuen Vorstand seinen Respekt, denn er habe 
die großen Fußstapfen seiner Vorgänger zu 
füllen. Er dankte der Sektion Teisendorf für 
die geleistete Jugendarbeit. Er hoffe der Ver­
ein finde immer wieder neue Menschen, die 
für’s Ehrenamt zu begeistern sind.
Sportverein, Schule und Alpenverein haben 
sich nach anfänglichen kleinen Reibereien 
»zusammengerauft« und zu einem guten Mit­
einander gefunden. Die neue Turnhalle solle 
bestmöglichst genutzt werden und nicht leer 
stehen. Er danke für den guten Zusammen­
halt der Bergwacht und der Vereine, der im 
Katastrophenfall Anfang des Jahres deutlich 
wurde, als die Region mit den Schneemassen 
zu kämpfen hatte.
Dank und Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Georg Eckart dankte allen die sich in der 
Sektion eingebracht haben oder diese unter­
stützt haben. Speziell erwähnte er die Hilfe 
der Predigtstuhlbahn und die Gemeinde-
verwaltungen.

Protokoll (gekürzt): Elke Weis Schriftführerin
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Der neue Ehrenvorstand Franz Waldhutter (2. v. links) und die neuen Ehrenmitglieder Sepp Ramstötter 
(links), Resi Maier und Manuela Aicher mit dem 1. Vorstand Georg Eckart (rechts und 2. Vorstand Thomas 
Kirchleitner.



Familienbeitrag	 85,00 €
für die ganze Familie	  
Auf Antrag: ein A-Mitglied und ein B-Mitglied
– alle Kinder bis 18 Jahre sind beitragsfrei –

A-Mitglied	 55,00 €
Vollmitglied ab dem 25. Lebensjahr

B-Mitglied	 30,00 €
dies sind Ehepartner eines A-Mitglieds,	  
sowie Bergwachtmitglieder
oder Personen mit Schwerbehinderung von 
mindestens 50 % 

C-Mitglied	  20,00 €
Mitglieder, die bereits einer anderen DAV-Sektion 
als A- oder B-Mitglied oder als Junior angehören

Junior	 27,00 €
Mitglieder im Alter von 18 - 25 Jahren	  

Jugend/Kind	 15,00 €
bis 18 Jahren, deren Eltern nicht dem DAV 
angehören

Jugend/Kind	 0,00 €
bis 18 Jahren, mit einer Schwerbehinderung von 
mindestens 50 %

 Mitgliedsbeiträge der Sektion Teisendorf 

Beim Eintritt ab 1. September halbiert sich der jeweilige Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr. 
Der Mitgliedsausweis ist bei ungekündigter Mitgliedschaft bis Ende Februar des Folgejahres gültig.
Die Beiträge werden Anfang Januar abgebucht.
Die Umstufung der Alterskategorien erfolgt in dem dem Geburtstag folgenden Jahr.
Das Formular »Aufnahmeantrag« finden Sie am Ende des Nachrichtenheftes und auch auf der Home-
page der Sektion .
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Treffpunkt  
beim Klosterwirt Höglwörth um 17:00 Uhr.
Glühweinempfang, anschließend  
Fackelwanderung um den Höglwörther See,  
dann Einkehr beim Klosterwirt mit  
musikalischer Umrahmung. 

Einladung zur adventlichen 
Vorweihnachtsfeier
am 2. Adventsonntag,  
den 6. Dezember 2020

 

Foto: Georg Eckart

Alle Mitglieder und Bergfreunde, 
Jung und Alt 

sind herzlich eingeladen.
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Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 13. März 2020 um 19.00 Uhr

im Saal der Alten Post in Teisendorf

Tagesordnung:

	 1.	 Begrüßung und Totengedenken

	 2.	 Kurze Berichte vom 1. Vorsitzenden, den Referenten  
und der Ortsgruppe Waging

	 3.	 Vorstellung Projekt MTB-Naturtrail vom Teisenberg

	 4.	 Kassenbericht 2019 und Jahreshaushalt 2020

	 5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft

	 6.	 Ernennung von Ehrenmitgliedern

	 7.	 Grußworte

	 8.	 Tourenberichte

	 9.	 Wünsche und Anträge

	10.	 Fachvortrag von Hermann Böhler  
»Klettersteiggehen – eine unterschätzte Gefahr!«

	11.	 Dank und Schlusswort des Versammlungsleiters

Georg Eckart, 1. Vorsitzender
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 A
Andreas Abstreiter
Birgit Aicher
Christa Aicher
David Aicher
Emma Aicher
Marie Aicher
Josef Aicher
Julia Aicher
Peter Aicher
Paul Aicher
Robert Aicher
Tobias Aicher
Anouk Altnöder
Elisabeth Altnöder
Max Altnöder
Katharina  

Atzenberger
Verena Auer

 B
Emma Bäßler
Daniel Bäßler
David Bäßler
Heidi Bäßler
Maria Bäßler
Margit  

Baumgartner
Thomas  

Baumgartner
Lisa Berger
Mathias Berschl
Veronika Berschl
Antonia Binder
Heidi Binder
Julia Binder
Thomas Binder
Laura Bissen
Ildiko Blank
Julius Blank
Lorenz Blank
Peter Blank
Sophia Blank
Johann Brandl
Mandy Brandl
Matthias Brandner
Veronika Brandner
Anja Bräuer
Christoph Bräuer

Marie Bräuer
Simon Bräuer
Stefanie Brekalo
Elena Brinckmann
Anna Bröderl
Andreas Brüderl
Kinga Brumbauer
Christina Bußmann
Giullian Bußmann
Andreas  

Butzhammer
Matthias  

Butzhammer
Stefan Butzhammer

 C
Emilia Christl
Johanna Christl

 D
Corinna Datz
Tedi Debelic
Luca Deininger
Selina Deininger
Florian Deinl
Florian Dittmar
Katharina Dittmar
Sabine Dittmar
Olaf Dupont

 E
Anton Eder
Christian Eder
Elfi Eder
Simone Eder
Melanie Lena Eder
Julia Mia Eder
Karina Marie Eder
Leni Eder
Manfred Eder
Andreas Eglseer
Bernhard Eglseer
Sabine Eglseer
Sebastian Eglseer
Michael  

Ehrenlechner
Christina Enzinger
Emma Enzinger
Johanna Enzinger
Monika Enzinger

Peter Enzinger
Marina Ertl
Christoph Esterer
Lydia Esterer

 F
Nicola Feil
Rosmarie Feil
Susanne Fischer
Laura Fraek
Clemens Fritz
Dominik Fritz
Franziska Fritz
Levi Fritz
Richard  

Fritzenwenger
Beáta Fritzenwen­

ger-Terjek

 G
Veronika Gallinger
Marie-Theres 

Gasser
Michael Geiger
Benjamin Glück
Magdalena Glück
Susanne Glück
Tobias Gnadl
Melanie  

Gramsamer
Liliana Greue
Robert Greue
Ronja Greue
Brigitte Griebl
Anna Gröbner
Felix Gröbner
Helmut Gröbner
Silvia Gröbner
Jörg Gschwend

 H
Jennifer Haak
Elisabeth Hafner
Tatjana Hahn
Julia Handel
Sabine Hartl
Christine  

Haselberger
Veronika Hasenöhrl
Sabrina Haslauer

Markus Haslberger
Anita Haslberger
Fabian Haslberger
Hubert Haslberger
Leonie Haslberger
Robin Haslberger
Maximilian Hauser
Tobias Häusl
Evi Häusler
Manfred Häusler
Sophia Häusler
Bernhard Heger
Lea Heindel
Nicole Heindel
Peter Heindel
Walburga Hell
Franziska  

Helminger
Johanna Helminger
Johann Helminger
Martina Helminger
Jennifer Hertrich
Matthias Hertrich
Paul Hertrich
Luis Hertrich
Josef Heß
Benedikt Heuberger
David Hiebl
Ida Fernanda Höfer
Alexander  

Hofmann
Eva Hofmann
Florian Hofmann
Georg Hofmann
Sabina Hofmann
Thomas Hofmann
Max Hogger
Doris Höllige
Pauline Höllige
Ralf Höllige
Vincent Höllige
Rosa Huber
Alexandra Huber
Andreas Huber
Benedikt Huber
Hubert Huber
Katharina Huber
Bettina  

Hummelberger
Jonas Hunklinger

 J
Hannah Jäger
Lea Jäger
Silke Jaschinski
Tobias Jaschinski

 K
Jan Kagerer
Núria Kaindl Lluis
Siglinde Karg
Jonas Kellner
Kornelia Kempf
Benedikt-Gabriel 

Kern
Herbert Kern
Katharina Kern
Verena Kern
Heinrich Koch
Sophie Koch
Maria  

Koch-Ortner
Claudia Kogoj
Gabriele Kollmann
Severin Köpnick
Tamara Köpnick
Samuel Kraller
Herbert Krammer
Christa Krammer
Johann Krammer
Johannes Krammer
Lena Krammer
Holger Krautt
Daniel Krempke
Annemarie  

Kuglstatter
Georg Kuglstatter
Martin Kuglstatter
Sebastian  

Kuglstatter
Heidi Kühnhauser
Karin von Külmer

 L
Josef Lamminger
Viktoria  

Lamminger
Anton Langwieder
Emilia Langwieder
Elena Langwieder
Gerit Langwieder
Luisa Langwieder
Thomas  

Langwieder
Christian Lay
Eva Lehr-Dupont
Anna Leitenbacher
Franziska  

Leitenbacher
Daniela Leitner
Maria Leitner
Matthäus Leitner
Maria Levermann

Wir begrüßen herzlich 
unsere »Neuen«
Neueintritte 1.11.2018 bis 31.10. 2019



Benjamin Lotz
Stefan Lunghamer

 M
Elisabeth Mader
Florian Mader
Theresa Mader
Susanne  

Mader-Wittek
Matthias Mager
Matthias Maier
Lena Maier
Stefan Marchfelder
Carolin Mauer
Albert Mayer
Julia Mayer
Michael Mayer
Sebastian Mayer
Stefan Mayer
Alexander Meier
Christian Meier
Dominik Meier
Martina Meier
Johannes  

Moesenlechner
Roswitha  

Moesenlechner
Carolin  

Mösenlechner
Martin  

Mösenlechner
Matthias  

Mösenlechner
Sigrid  

Mösenlechner
Simon  

Mösenlechner
Theresa  

Mösenlechner
Katharina  

Mühlbacher
Regina Mühlbacher
Christiane Müller

 N
Christoph Nitzinger
Tobias Nitzinger

 O
Christina Oberhofer
Elisabeth Oberhofer
Georg Oberhofer
Georg Oberhofer
Ursula Oberhofer
Bernhard  

Obermaier

Alexander  
Obermayer

Evi Obermayer
Valentino  

Obermeier
Maximiliane  

Obermeyer
Hubert Josef 

Öllinger
Alisa Ortner
Andreas Ortner
Johannes Ortner
Selina Ortner
Agnes Ostermaier
Kilian Ostermaier
Konrad Ostermaier
Sebastian Oswald
Monika Öttl
Florian Otzmann

 P
Nadine Pastötter
Martin Perschl
Johannes Pickl
Josef Pickl
Katharina Pickl
Magdalena Pickl
Maria Pickl
Valentin Pickl
Manuel Pirchner
Silvia Pletzer
Pascal Polak
Karina Pöllner
Andreas Posch
Florian Posch
Martin Posch
Theresia Prechtl
Veronika Prechtl
Christian Pribil
Rosemarie Pribil
Veronika  

Putzhammer

 R
Michael Rainer
Philipp Rastatter
Amalie Reinmiedl
Gabriele Reiter
Josef Reiter
Katharina Reiter
Manfred Reiter
Sofie Reiter
Stephan Reiter
Johannes Rentz
Diana Rieder
Sarah Rieder
Monika Ries

Roman Riess
Eva Roeder
Lisa Roeder
Michaela Roeder
Lisa Rohrbacher
Christian  

Rottenmoser
Felix Rottenmoser
Irmgard  

Rottenmoser
Klara Rottenmoser 
Xaver Rottenmoser
Leonie Rusin
Anna Rutzinger
Martin Rutzinger

 S
Wolfgang Saller
Stefanie Schalk
Johannes  

Schallinger
Sabine Schallinger
Wolfgang  

Schallinger
Kathrin Scharinger
Mia Scharinger
Moritz Scharinger
Erwin Schatzl
Tanja Schlaffner
Michael Schlaffner
Noah Schlaffner
Christa Schmid
Christoph Schmidt
Stephan Schmieder
Franz Schnecken­

pointner
Andreas Schneider
Christian  

Schnellinger
Claudia  

Schnellinger
Magdalena  

Schnellinger
Tobias Schnellinger
Armin Schönliner
Maria Schönliner
Thomas Schönliner
Korbinian  

Schonscheck
Eva Schörghofer
Antonia Schuhbeck
Matthias  

Schuhbeck
Daniela Schuhegger
Maximilian  

Schuhegger

Elisabeth Schülein
Andreas Schwägerl
Fynn Schwägerl
Christian Seehuber
Karin Seehuber
Lisa Seehuber
Markus Seehuber
Sabine Seehuber
Sabine Seehuber
Ingrid Siegl
Sophia Siegl
Melanie  

Siglreitmaier
Markus  

Singhammer
Sabrina  

Singhartinger
Christine Sorg
Emma Sorg
Ida Sorg
Matthias Sorg
Dominik Sorré
Maria  

Spiegelsberger
Theresia Stachl
Lena Stalleder
Elisabeth  

Steinbacher
Stefan Steinbacher
Veronika Steinmaßl
Manuel Sternhuber
Jona Stettner
Martina Stettner
Thomas Stettner
Rosa Stöger
Klaus Stöhr
Martin Straßer
Richard Strauss
Richard Strauss
Simon Strauss
Stephanie Strauss
Valentin Strauss
Kathrin Strobel
Anton Strohmeyer
Karin Strohmeyer
Klara Strohmeyer
Philipp Strohmeyer
Hubert Sturm
Anita Sturm

 T
Christian Tanner
Martina Tausch
Natalie Thaler
Luise Thaller

Stephan  
Thanbichler

Barbara Tiedke
Stefanie Trattler
Lisa Tries

 W
Benedikt Waldherr
Sophia Waldherr
Franziska Wallner
Tobias Walter
Georg Warislohner
Marcella  

Warislohner
Martina Weber
Sonja Weinmann
Anton Weiss
Elisabeth Weiss
David Weiss
Ludwig Weiss
Mathias Weiss
Axel Wiedersperg
Caroline  

Wiedersperg
Josef Wiedersperg
Johann  

Wiedersperg
Lioba Wiedersperg
Peter Wiedersperg
Alois Willberger
Christine  

Willberger
Maria Anna  

Willberger
Katrin Willberger
Regina Willberger
Rupert Willberger
Adrian Wimmer
Elisabeth Wimmer
Stefanie Wimmer
Tobias Wimmer
Anton Wittek
Alfred Witzl
Michaela  

Wunderlich

 Z
Manfred Zankl
Korbinian  

Zehentner
Manuela Zeiler
Viktoria Adriana  

Zeltsperger
Sabine Zerle
Leonhard Zillner
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Am 15. Februar 2019 wurden im Rahmen des 
Edelweißabends im Gasthaus Helminger in 
Rückstetten 49 langjährige Mitglieder geehrt. 
25 Ehrungen für 25 Jahre, 8 Ehrungen für 40 
Jahre, 12 Ehrungen für 50 Jahre, 1 Ehrung 
für 60 Jahre und 3 Ehrungen für 65 Jahre 
Mitgliedschaft. 
1. Vorsitzender Georg Eckart erinnerte in 
seiner Laudatio, dass in diesen vielen Jah­
ren der Mitgliedschaft nicht nur die Klette­
rer bei waghalsigen Touren intensives Leben 
verspüren durften, sondern auch die weniger 
risikobereiten Wanderer in Momenten der 
Ruhe und Zufriedenheit. 
Umrahmt wurde der Abend von der 3-erlei- 
Musi und dem Ehrenmitglied und Chronisten 

Helmut Huber. Dieser sorgte mit heiteren und 
nachdenklichen Geschichten für einen kurz­
weiligen Abend. Zudem las er aus der Chro­
nik Begebenheiten aus den Beitrittsjahren 
der Jubilare: Vor 65 Jahren wurde Deutsch­
land Fußball-Weltmeister; vor 60 Jahren 
hatte die Sektion 131 Mitglieder und 1969, 
als unter anderen unsere derzeitige Schrift­
führerin Elke Weis Mitglied wurde, fand die 
Mondlandung statt, die Sektion hatte damals 
265 Mitglieder. 
Ein Film vom Rauschberglauf 1957 sorgte für 
heitere Stimmung, zeigte aber auch deutlich 
wie sich die Zeit seitdem verändert hat.

Foto und Bericht:
Georg Eckart

Dank für langjährige Mitgliedschaft
Hans Maier (hinten links) 
und Franz Lankes (hinten 
rechts) sind seit 65 Jahren 
beim Alpenverein, Matthias 
Winkler (vorn, Mitte) seit 60 
Jahren. 1. Vorsitzender Georg 
Eckart (rechts) und 2. Vorsit-
zender Thomas Kirchleitner 
gratulieren.  
Auf dem Bild fehlt Ehrenmit-
glied Fritz Graml, der seit 65 
Jahren Mitglied ist.

18	 Sektion

Die Geehrten:

Für 25 Jahre Mitgliedschaft:
Andreas Baumgartner, 
Johannes Baumgartner, 
Gerhard Daxer, Martin 
Eckart, Gregor Ehrenlech­
ner, Herbert Fritzenwenger,  
Andreas Giesbrecht,  
Christian Giesbrecht,  
Bernhard Glück, Christine 
Glück, Michael Glück, 
Armin Hohenadler, Maria-
Anna Huber, Josef Irlacher, 
Georg Kettenberger, Anne­
marie Koch, Anneliese Pertl,  

Rosmarie Prantler,  
Marianne Rehrl, Veronika 
Rehrl, Ulrich Sax, Josef 
Schillinger, Georg Schuh­
beck, Tobias Steinmaßl, 
Herbert Stutz

Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Anton Berger, Josef 
Berthold, Horst Kress, 
Henrike Meuser, Barbara 
Nicolai, Hedwig Standl, 
Franz Steinbacher, Renate 
Weibhauser

Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Heinrich Allerberger, Kurt 
Bochter, Reinhard Bochter, 
Reingard Epple, Baerbel 
Fuchs, Klaus Kraemer, Erika 
Niggl, Andrea Reifgerst, 
Ernst Reifgerst, Franz 
Strassberger, Elke Weis, 
Max Winkler

Für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Matthias Winkler

Für 65 Jahre Mitgliedschaft: 
Fritz Graml, Franz Lankes, 
Johann Maier
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Einladung zum

Edelweißabend
mit Ehrung langjähriger Mitglieder

am Freitag, den 14. Februar 2020 
im Saal des Landgasthofes Helminger in Rückstetten.

Beginn ist um 19.00 Uhr mit gemeinsamem Abendessen. 
Um 20 Uhr beginnt die festliche Mitgliederehrung.

Alle Mitglieder mit Angehörigen sind herzlich eingeladen.

Diese Mitglieder werden geehrt:
70 Jahre: 	 Kaete Krammer

60 Jahre: 	 Franz Lindner, Kaethe Meissner, Ferdinand Wiedemann

50 Jahre:	� Helga Alsleben, Marianne Binder, Johann Dandl, Christa Dandl, 
Sylvester Enzinger, Reinhard Haider, Maria Heindel, Ferdinand Kum­
minger, Walli Pichlmaier, Richard Ramstoetter, Elisabeth Stadler

40 Jahre: 	� Johann Aicher, Hans-Peter Betz, Andreas Buchschachner, Caezilia 
Butzhammer, Hermann Enzinger, Ludwig Fickler, Hubert Fritzenwen­
ger, Angelika Fuchs, Franz Fuermann, Helmut Gröbner, Hans Hauner­
dinger, Georg Huber, Martin Kastenhuber, Johann Kinhammer, Agnes 
Kinhammer, Franz-Xaver Krammer, Johann Kranz, Rosina Mayer, 
Dieter Meuser, Walter Neudecker, Hans Ramstötter, Walter Reitinger, 
Martin Schreckenbauer, Josef Schreckenbauer, Anna Schreckenbau­
er, Peter Seibert, Johann Seibert, Dagmar Seibert, Fabian Seibert, 
Johann Thanbichler, Peter Zeiler, Aloisia Zeiler, Peter Zeiler

25 Jahre: 	� Johann Abstreiter, Theresia Baumgartner, Sebastian Bellaire, Elisa­
beth Eisenbichler, Evi Eisenbichler, Evelyn Eisenbichler, Bernhard 
Forreiter, Annemarie Gillitz, Florian Gillitz, Klaus Harbeck, Maria 
Helminger, Maria Huber, Hubert Kleinschwärzer, Johann Kriegenho­
fer, Michael Lehner, Johann Lohwieser, Manfred Obermaier, Christi­
an Öttl, Stefan Ramstötter, Simone Resch, Elisabeth Schlesier, Robert 
Spiegelsberger, Georg Spiegelsberger, Josef Spiegelsperger, Gerhard 
Stief, Johann Stief, Sabine Stief, Lisbeth Strehhuber, Josef Wagner, 
Katharina Wagner, Sonja Weibhauser, Peter Zebhauser





Zum traditionellen Berggottesdienst trafen 
sich am Sonntag trotz extremer Hitze und 
vieler Parallelveranstaltungen gut 80 Berg­
freunde der DAV-Sektion Teisendorf. 
Am festlich geschmückten Berg-Altar un­
ter dem Kreuz auf dem Predigtstuhl leitete 
Diakon Peter Walter einen Wortgottesdienst. 
Für eine würdevolle, feierliche Umrahmung 
sorgten die Siegsdorfer Sänger. 
Einleitend verlas der 2. Vorsitzende Thomas 
Kirchleitner ein Grußwort des 1. Vorsitzen­
den Georg Eckart, dem eine Fußverletzung 
die Teilnahme unmöglich machte. Eckart 
wünschte seinen Sektionsfreunden einen 
schönen Gottesdienst und gemütlichen Tag 
an der Teisendorfer Hütte und sprach seinen 
Dank allen Helfern und Mitwirkenden und 
auch der Predigtstuhlbahn aus. Als Ehren­
gäste feierten deren Betriebsleiter Andreas 
Hallweger sowie Investor Max Aicher mit 
seiner Gattin Evelyne den Gottesdienst mit.  
Um die Freiheit in Christus und das Leben 
im Heiligen Geist ging es im Brief des Apos­
tels Paulus an die Galater und um konse­
quente Christus-Nachfolge im Evangelium 
nach Lukas. In seiner Ansprache ging Wal­
ter einleitend darauf ein, dass im typischen 
Smalltalk Themen wie Gott oder Jesus aus­
geklammert werden. »Welche Rolle spielt 

eigentlich der Herrgott in deinem Leben?«; 
fragte er in die Runde.
»Wir haben unseren Besitz vervielfacht, aber 
unsere Werte reduziert«, gab er zu bedenken. 
Immer mehr Menschen hätten sich heute be­
züglich der Verbindung zu Gott in ein »Funk­
loch« begeben. 
Der Diakon lud die Gottesdienstgemeinde ein, 
sich vorzustellen, Gott versuche tatsächlich, 
per Telefon oder Handy anzurufen. »Was wür­
de ich ihm sagen mögen?«
»Vielleicht würde ich Gott, wenn er bei mir an­
riefe, einfach nur ›Danke‹ sagen«, spann er den 
gedanklichen Faden fort. Nichts sei selbstver­
ständlich – in einer traumhaft schönen Ge­
gend zu wohnen, einen Partner, Kinder, En­
kel, Familie zu haben, Frieden im Land und 
den Glauben frei ausüben zu können … Mit 
dem Aufruf Jesu zur Nachfolge sei »jeder und 
jede von uns« gemeint, schloss er. 
An der Teisendorfer Hütte spielte die vier­
köpfige Angerer Besetzung der »Trumpf- 
oder-Kritisch-Musi« zünftig auf. Lange noch 
genossen die Sektionsmitglieder und Berg­
freunde bei Brotzeiten, kühlen Getränken, 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen den 
perfekten Sommertag.

Bericht und Fotos:
Veronika Mergenthal
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Draht zum Herrgott neu belebt
Bergmesse am 30. Juni 2019 
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 Einladung zur

Bergmesse
am Samstag, den 25. Juli 2020

am Kreuz auf dem Mittelstaufen

zum Gedenken  
unserer verunglückten, verstorbenen

und gefallenen Mitglieder.

– Beginn: 11.00 Uhr – 

gedenkt die Sektion 
unserer verstorbenen 

Bergkameraden!

In Trauer und 
Dankbarkeit 
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Ernst Sepp
* 6. April 1932  

† 19. September 2018

Rupert Seeböck
* 8. Mai 1946  

† 6. August 2018

Hans-Udo Tost
* 28. Oktober 1934  
† 23. Februar 2019

Michael Peter
* 11. Mai 1962  
† 30. Mai 2019
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Martin Baumgartner
* 6. März 1940 

† 4. September 2019

Robert Ruschak
* 30. April 1949  
† 7. Januar 2019

Harry Meissner
* 22. Oktober 1933 
† 21. Oktober 2019

Lisa Semma
* 4. Oktober 1998  
† 5. Januar 2019

Erna Lindner
* 28. Mai 1939  
† 15. Juni 2019

Josef Heften
* 24. Juni 1927  
† 30. Mai 2019

Hubert Marchl
* 18. Februar 1934  
† 12. April 2019

Sarah Fischer
* 28. November 1989  
† 10. Dezember 2018
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Auflösung Quiz 2019:  
Wimbachgrieshütte

Die Gewinner des Quiz 2019 sind:

1. Preis: Black Diamond Stirnlampe Spot 325 
Reinhard Lebacher, Teisendorf 

2. Preis: DAV Mikrofaserhandtuch Ultralight: 
Josef Koch, Anger 

3. Preis: Kalender »Hütten unserer Alpen« 
Fabian Schroll, Seeon 

Quiz ‘20

Es gibt wieder einige Sachpreise zu gewinnen. 

Mitmachen können alle Mitglieder der Sektion. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Lösung an DAV Sektion Teisendorf, Steinwenderstr. 1, 83317 Teisendorf  
oder per E-Mail an info@dav-teisendorf.de

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2020!

Viel Freude beim Rätseln wünscht Euch der Alpenverein!

Welche  
Alpenblume 
ist das?
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Liebe Sektionsmitglieder,  
liebe Bergfreunde, 
schon wieder ist ein Hüttenjahr vergangen. 
Die Hütte war immer sehr gut belegt, beson­
ders an den Wochenenden, obwohl der viele 
Schnee es im heurigen Winter oftmals schwer 
machte, diese zu erreichen. 
Die Versorgung der Hütte war deshalb auch 
nicht immer möglich, so dass die Getränke 
allmählich zu Ende gingen. Schneeräumen 
stand hier bei jedem Hüttenbesuch auf der 
Tagesordnung. Bei ca 3 m Schneehöhe war 
es ziemlich mühsam, den Hütteneingang 
freizubekommen, ebenso den Zugang zur 
Holzhütte.
Aber auch der Winter ging vorüber und so 
konnten wir mit unserem Raupenfahrzeug, 
das sich schon des Öfteren bewährt hat, die 
Versorgung wieder aufnehmen.
Aufgrund des langen und kalten Winters 
ging auch der Holzvorrat zu Neige und mußte 
wieder aufgefüllt werden. Zum Glück beka­
men wir vom Forst einige dürre Bäume zu­
gewiesen, welche umgeschnitten, gespalten 
und ofenfertig in der Holzhütte aufgerich­
tet wurden.

Der Sommer mit den vielen heißen Tagen 
verlockte zahlreiche Bergfreunde zu einem 
Hüttenbesuch. Dies belegen die Eintragungen 
im Hüttenbuch: ca. 680 Besucher, davon etwa 
520 Übernachtungen.

Leider tragen sich nicht alle im Hütten­
buch ein. Dies wäre wichtig, falls bei einem 
Bergunfall nach Vermissten gesucht wer­
den müsste.
Am 30. Juni 2019 feierten wir mit Diakon 
Peter Walter unsere Bergmesse an der etwa 
80 Besucher teilnahmen.
Mein Dank gilt allen, welche mich immer 
bei der Arbeit unterstützen, besonders Josef 
Ramstötter, Franz Waldhutter, unserem Hüt­
tenzimmerer Fredi Spiegelsberger und Maria 
Glaser, welche immer sehr zuverlässig die 
Hüttenbelegung organisiert.
Danken will ich auch all denen, welche sich 
an die Hüttenordnung halten und die Hütte 
sauber verlassen.
Ich wünsche allen Bergfreunden schöne Tou­
ren, immer ein gesundes Heimkommen und 
selbstverständlich viele schöne Stunden auf 
unserer Teisendorfer Hütte.

Euer Hüttenwart Helmut

Bericht des Hüttenwarts für 2019

Helfer gesucht!
Um unsere Hütte sauber zu halten und mit 
Brennholz zu versorgen, wird jedes Jahr eine 
gründliche Reinigung durchgeführt und eine 
Aktion zum Auffüllen der Brennholzbestän­
de. Für diese Arbeitseinsätze suchen wir frei­
willige Helferinnen und Helfer.
Hier sind die vorgesehenen Termine:

Hüttenreinigung am 24.04.2020,  
Brennholzaktion am 19.09.2020.
Wetterbedingt können sich Verschiebungen 
ergeben, deshalb bitten wir um Anmeldung 
bei  
Helmut Eigenherr Tel. 08666-520
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22.01.2019 05.03.2019

22.01.2019
Ein großer Winter



Bericht Wegeteam 2019
Das beherrschende Thema dieses Jahres für 
das Wegeteam war auf jeden Fall der ex­
trem schneereiche Winter und seine Hinter­
lassenschaften. 

Die Teisenbergwege von Neuhaus über 
d`Schneid, über die Achterhütte, den Seiber­
stadtweg und den Neukirchner Weg konnten 
wir von Bruchholz und Ästen bereits freile­
gen, der Feilenreitweg ist noch nicht begeh­
bar. Am Neukirchner Weg wären noch einige 
Wurzelstöcke zu entfernen und 2 Skirouten­
tafeln samt Pfosten zu ersetzen.

Auch der Moosensteig wurde mit unserer 
neuen Motorsäge freigeschnitten.

Das letztes Jahr zugesagte Lärchenholz wur­
de mit dem Hubschrauber zum Staufenweg 
geflogen und wir konnten eine neue Brücke 
bauen und Stufen ausbessern. Freigeräumt 
wurde der Bachweg von Urwies zur Steiner­
alm, der obere Aufhamer Weg zur Steiner­
alm und der Weg von der Steineralm zum 
Bayerischen Stiegl. Bei der Wasserfassung 
oberhalb der Steineralm wurde eine neue 
Brücke gebaut.

28	 Wegereferat
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Neuer Brunnen am Seiberstadtweg
Am vielbegangenen Seiberstadtweg gibt es 
seit 23. August einen neuen Brunnen. 
Sepp Ramstötter konnte bereits vor einiger 
Zeit vom Forst einen geeigneten Baum orga­
nisieren, der dann im gemeindlichen Bauhof 
gelagert wurde. Dort hat Paul Haimbuchner 
den Stamm unter Anleitung von Alois Berschl 
bearbeitet. Schließlich wurde der Brunnen 
mit dem VW-Transporter der Gemeinde 
transportiert und von Paul Haimbuchner, 

Sepp Ramstötter und Stefan Willberger auf­
gestellt.
Herzlichen Dank an die Gemeinde und die 
Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes für 
ihre Unterstützung.
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Zentrale: Schwarzauer Str. 63 · TROSTBERG · Tel. 0 86 21/54 03 
Filiale: Marktstr. 34 · TEISENDORF · Tel. 0 86 66/2 89

e-Mail: elektro.norbertfritz@web.de
www.elektro.fritz-trostberg.de

ELEKTRO FRITZ
Ihr kompetenter Partner 

rund um’s Elektrische

Elektroinstallation · Beleuchtung
Netzwerkverkabelung
Hausgeräte · TV · Hifi
Telefon · Handy

Zur üblichen Pflege der Wege gehört auch 
das ständige Ausräumen der Auskehren. 
Heuer haben wir noch ca. 150 Markierungen 
erneuert und im Bereich des Teisenbergs die 
gelben Wegweisertafeln gereinigt und eini­
ge repariert. 
Regelmäßig werden alle Wege kontrolliert 
und kleinere Schäden sofort behoben. 

Herzlichen Dank an meine fleißigen Helfer 
für ihr Engagement zur Erhaltung der uns 
anvertrauten Wege. 
Ebenso gilt der Dank den Gemeinden, dem 
Forst und den sonstigen Sponsoren, die un­
sere Arbeit unterstützen. 

Wegereferent Hans Waldherr 
Fotos: Benedikt Rehrl (li.) und Sepp Ramstötter (r.)
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Die Sektionsleitung hat sich zum Ziel gesetzt 
möglichst allen Tourenleitern und Trainern 
die Möglichkeit zu geben, an einer entspre­
chenden Ausbildung teilzunehmen. Das DAV-
Ausbildungsreferat bietet hierzu für unsere 
Tourenleiter und Trainer zu allen Spielformen 
des Alpinismus geeignete Kurse an. 
2019 konnten erfreulicherweise zehn Mit­
glieder so einen Ausbildungskurs besuchen. 
Markus Bernrieder, Josef Patz und Thomas 
Diller nahmen erfolgreich am Basislehrgang 
Sportklettern (Kletterbetreuer) teil. Im Be­
reich Klettersport haben wir somit 16 aus­
gebildete Führungskräfte, Kletterbetreuer 
und Trainer, um den Anforderungen in der 
Kinder- und Jugendarbeit gerecht zu werden 
und die Ausbildung von Kletteranfängern 
insbesondere im Bereich Sicherungstechnik 
zu ermöglichen. 
Marianne Hösle, Tobias Krittian, Markus Hel­
minger und Hans Kern machten die Ausbil­
dung zum Wanderleiter und Stefan Jahnel 
absolvierte erfolgreich den Lehrgang 2 zum 
Trainer C Bergsteigen. Es freut mich beson­
ders, dass hier die Tourenleiter im Bereich 
»klassisches Bergsteigen« so großen Zuwachs 
bekommen haben. Zwei weitere Mitglieder 
haben ihre Ausbildungen begonnen: Ar­
min Scheuerecker für den Trainer C Ski­
bergsteigen und Rupert Strohmaier für den 
Fachübungsleiter Mountainbike. Ich möchte 
hier allen, die sich für die Vereinsarbeit en­
gagieren, recht herzlich danken und gratu­
liere ganz besonders für die bestandenen 
Lehrgänge.
Unsere Ausbildungs- und Trainingsangebote 
wurden wieder recht eifrig angenommen. In 
der Wintersaison gab es zwei Trainingsver­
anstaltungen mit den LVS-Geräten. Daneben 
standen noch in Theorie und Praxis ein Ski­
tourengrundkurs und ein Lawinenkurs sowie 
ein Skitouren-Technikkurs mit dem Ziel der 

Verbesserung der Skitechnik im freien Ge­
lände auf dem Programm. 
Klaus Ober zeigte unseren Übungsleitern 
in einem sehr interessanten Workshop die 
neuesten Erkenntnisse im Zusammenhang 
mit der LVS-Suche. Neben der Präsentation 
der aktuellen Geräte wurden besonders Pro­
bleme mit der Abschirmung der Funkwel­
len durch andere Geräte und das Verhalten 
beim Ausblenden von lokalisierten Geräten 
in eindrucksvollen Praxisübungen vor Au­
gen geführt. Daneben konnte jeder die Such­
eigenschaften seines persönlichen Gerätes 
ausführlich testen. 
Zwei Anfängerkletterkurse und ein Fortge­
schrittenenkurs wurden an unserer Kletter­
wand in Waging durchgeführt. Darüber hin­
aus gab es einen Ausbildungskurs mit dem 
Thema »Von der Halle an den Fels« und ei­
nen Kurs, der das Sichern mit mobilen Si­
cherungsmitteln zum Inhalt hatte. Ein MTB-
Techniktraining und ein Eiskurs wurden auch 
wieder durchgeführt. Ein Schlechtwettertag 
bei einer Skihochtourenveranstaltung wurde 
von den 17 Teilnehmern recht intensiv ge­
nutzt um die Spaltenbergung mit der losen 
Rolle und die Prusiktechnik zu üben.
Erlebnisreiche und unfallfreie Aktivitäten 
wünscht

 Euer Ausbildungsreferent Sepp Rehrl

Der Ausbildungsreferent berichtet

Grundkurs Eis am Brandenburger Haus  
(Foto: Stefan Stadler).



Online-Banking - jetzt anmelden
Mit unserem Online-Banking und unseren digitalen 
Services helfen wir Ihnen, Ihre Bankgeschäfte ganz 
bequem überall und jederzeit zu erledigen. 

Wir sind auch persönlich für Sie da 08666/9887-0.

Hilde Zenz, Conny Enzinger, Verena Koch
und Irmi Fritzenwenger, Kundenservice Teisendorf

Viel hilft viel.
Unsere digitalen Leistungen:

Die Bank im Rupertiwinkel
Raiffeisenbank  Rupertiwinkel eG

www.raiba-rupertiwinkel.de

Online-Banking

übersichtlich,

einfach & sicher.

Jetzt anmelden!
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Mit einer Pflanzaktion, initiiert von Sepp 
Spiegelsperger, unterstützt das Naturschutz­
referat der DAV-Sektion Teisendorf die Baye­
rischen Staatsforsten am nördlichen Teisen­
berg. 
Unsere zwölfköpfige Gruppe, darunter vier 
Frauen, ist am Samstag den 27. April um 
8 Uhr unter Revierleiter Thomas Klein zur 
Arbeit aufgebrochen. Auf ca. 1100 m zeigte 
uns der Förster einen teilweise recht steilen 
Hang, der für die nächsten vier Stunden un­
sere Wirkstätte war.
Wie uns Herr Klein erklärte, ist die Tanne ein 
Tiefwurzler, sie ist trockenheitstoleranter als 
die Fichte und zudem nicht so anfällig für den 
Borkenkäfer. Mit solchen Pflanzungen will 
man die Dominanz der Fichte auflockern und 
die Wälder zukunftsfähiger machen.
Nach einer interessanten Pflanzeinweisung 
legten wir auch schon los. Trotz des einen 
oder anderen Regenschauers – zur Freude der 
Tannen – und Temperaturen um die 3° C, wa­
ren alle mit viel Eifer bei der Arbeit, so dass 
die beeindruckende Menge von 1500 Setz­
lingen gut bewältigt werden konnte.
Im Anschluß gab uns der Förster einen Ein­
blick in die dramatischen Wind- und Schnee­

bruchschäden am Teisenberg. Unter ande­
rem erfolgt die Holzbringung mittels einer 
Seilbahn, welche uns Herr Klein zeigte und 
erklärte. Zudem gab er uns eine Vorstellung 
davon, mit welchen verschiedenen Schwie­
rigkeiten der Forstbetrieb Berchtesgaden mo­
mentan zu kämpfen hat.
Eine gemütliche und gesellige Brotzeit, von 
Herrn Klein organisiert, rundete die Aktion 
in der bereits vorgeheizten Haslacher Stube 
ab. Besten Dank dafür!
Ebenfalls herzlichen Dank an die Teilnehmer, 
für die tatkräftige Mithilfe und an den Spon­
sor der Getränke, die Brauerei Wieninger.

Sepp Spiegelsperger, Naturschutzreferent

1500 neue Tannen für den Teisenberg!
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Unser Tourenprogramm ist wieder sehr um­
fangreich und wir versuchen auch immer 
wieder neue Angebote für Kinder, Jugend­
liche und Familien zu machen.
Die Gruppe Kind – Kegel – Kraxe für Eltern 
mit Kleinkindern ist im vergangenen Jahr 
erfolgreich gestartet.
Die Leiterinnen der Kindergruppe Katrin 
Fritzenwenger und Bettina Köllerer haben 
sich für das Jahr 2020 wieder interessante 
Abenteuer ausgedacht.
Auch die Familiengruppe hat wieder ein 
schönes Programm und nimmt auch gerne 
Neuzugänge mit auf ihre Touren.
Einige Kinder- und Jugend-Bouldergruppen 
haben sich bereits gefunden. Speziell für das 
Bouldern mit Kindern suchen wir aber noch 

Betreuer, die auch die entsprechende Aus­
bildung machen wollen.
Daneben bietet die Klettergruppe ihr ge­
wohnt umfangreiches Programm.
Aus der Jugendgruppe in Teisendorf ist eine 
neue Jungmannschaft entstanden. Weiterhin 
aktiv ist die Jungmannschaft in Waging.
Für die Jugend bieten Andi Hahnemann und 
Rupi Strohmaier ein spezielles MTB-Trail-
Training an. Start ist am 7. Mai.
Ich bedanke mich bei allen, die in unserer 
Sektion mitwirken, speziell bei allen Jugend­
leitern für ihre Unterstützung. 
Uns allen wünsche ich ein gesundes und er­
folgreiches Jahr in Berg und Tal.

Sepp Enzinger, Jugendreferent

Jugendreferat

Kind – Kegel – Kraxe

Unser Angebot für die jüngsten Vereinsmit­
glieder wurde im abgelaufenen Jahr bereits 
gut angenommen und im Tourenprogramm 
stehen die Termine für das Jahr 2020.
Es soll eine Gemeinschaft von Familien mit 
Kleinkindern wachsen, die leichte Wande­
rungen oder Rundtouren mit ihren Kindern 
unternimmt. Egal ob geschoben oder lieber 
getragen wird, oder die Kinder Teilabschnitte 
der Tour selbst gehen – das Entscheidende 
ist, dabei zu sein.
Kinderwagen, Kraxe, Fahrradanhänger, Tra­
getuch oder …, die Liste für Ausrüstungsge­
genstände, um heute Kinder sicher in den 
Bergen zu transportieren, ist lang und sollte 
auch von jedem frei gewählt werden.
Alle Familien, die es sich zutrauen die Wan­
derungen zu meistern sind zum Mitmachen 
eingeladen.

Familien mit Kleinkindern.
Ansprechpartner: Sepp Enzinger
Tel. 0171-6 79 81 45 
enzingerjosef.jun@gmx.de

Auf Deine Teilnahme mit Deiner Familie 
würde ich mich freuen, und vielleicht ma­
chen wir bald beide gemeinsam am Weges­
rand Halt um unseren Kindern die Windeln 
zu wechseln. 
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Familienwandergruppe 

Die Angebote der Familienwandergruppe 
richten sich an Familien mit ihren Kindern. 
Unser abwechslungsreiches Programm reicht 
von Waldspielen für kleinere Kinder, Hütten­
wochenenden für die ganze Familie, bis hin 
zu Bergtouren für die größeren Kinder.
Wir freuen uns jederzeit über Neuzugänge! 
Heuer konnten wir witterungsbedingt leider 
nur einen Teil der geplanten Touren durch­
führen: so fiel als erstes gleich die Winter­
wanderung im Januar der Lawinenlage zum 
Opfer und die Muttertags-Mountainbiketour 
war leider verregnet.
Am Aschermittwoch waren wir zu dreizehnt 
im Klausbachtal, wo uns die Mitarbeiter des 
Nationalparks mit Begeisterung sehr an­
schaulich die Spuren der unterschiedlichs­
ten Tiere erklärten und interessante Orien­
tierungsspiele machten.

Im Sommer fand ein wahres Biwak-Aben­
teuer statt. Mit vier Familien wollten wir auf 
einer Wiese in der Nähe von Tengling biwa­
kieren. Da das Wetter nicht hielt, mussten die 
Zelte her, von denen es im Laufe der Nacht 
eines sogar wegwehte. Dennoch waren sich 
alle Teilnehmer einig, dass dies einer der 
coolsten Ausflüge war, der unbedingt 2020 
nochmal stattfinden muss … und wird (dies­
mal hoffentlich bei Spitzenwetter!).
Neben besagtem super Insidertip (Biwakwo­
chenende), werden wir nächstes Jahr zwei 
Mountainbiketouren, zwei Bouldernachmit­
tage, eine Kräuterwanderung, eine Spiele­
wanderung und eine Bergtour für die grö­
ßeren Kinder auf die Hörndlwand durch­
führen.
Unser ganzes Programm findet ihr im Heft 
oder auf den Internetseiten der Sektion und 
der Ortsgruppe Waging.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzah-
len und zur besseren Planung der Touren, 
ist eine rechtzeitige Anmeldung, sowie die 
Teilnahme (mindestens) eines Elternteils er-
forderlich.

Familien mit Kindern im Alter von ca. 3-8 Jahren.
Ansprechpartner:
Stefanie Schmeiduch, Tel. 08681-479442
Vroni Hempel, Tel. 08681-4779654
Bärbel Pflug, Tel. 08681-479190

Immer dem Ranger nach – auf den Spuren der 
Tiere (Foto: Stefanie Schmeiduch)



Kindergruppe

Nach einem erfolgreichen Jahr 2019 mit 
den Kids der jdav Teisendorf freuen wir uns 
auch in 2020 wieder auf verschiedene Ak­

tivitäten und eine schöne gemeinsame Zeit. 
Ob beim Rodeln im Winter, beim Klammen 
im Sommer, beim Bergwandern im Herbst 
oder bei einigen weiteren Aktionen möch­
ten wir Euch nicht nur das dazugehörige 
Wissen vermitteln, sondern auch eine Men­
ge Spaß haben!
Wenn ihr neugierig geworden seid und euch 
ausprobieren oder uns einfach kennenlernen 
wollt – meldet euch zu einer unserer Akti­
vitäten an. 
Wir freuen uns auf euch!

Kinder im Alter von ca. 6-12 Jahren.
Leiterinnen:
Katrin Fritzenwenger, Tel.: 0177-6565471 
Email: Katrin-Fritzenwenger@web.de
Bettina Köllerer, Telefon: 0171-8047006 
Email: Bettina.koellerer@kabelmail.de

Kinder-Boulder-/Klettergruppe 

Die bisherige Kinder-Klettergruppe konnte 
der großen Nachfrage nicht nachkommen, 
deshalb gibt es seit Ende 2018 neue Grup­
pen für verschiedene Altersklassen. Auch 
wir Betreuer haben uns neu zusammen ge­
funden, und so starteten wir – Tanja, Sepp 
und Katrin – am 5. Februar 2019 gemeinsam 
mit 11 Jungs und Mädels im Alter von acht 
bis elf Jahren erstmalig in der Teisendorfer 
Boulderhalle. 
Mit Spielen und Übungen wagten wir uns 
an die ersten Boulderrouten und erlernten 

Regeln und Techniken. Bis zu den Oster­
ferien übten wir fleißig, dann planten wir 
eine neue Herausforderung: wir wollten an 
die Kletterwand! 

Zwischen Ostern und Pfingsten übten wir 
deshalb Knoten, Partnercheck, Gurtanziehen 
und wichtige Kommandos für den Kletter­
sport. Und endlich war es soweit: Beim ersten 
Schönwetter-Dienstag nach den Pfingstferi­
en ging es nach Traunstein an den Kletter­
turm. Nach vorsichtigem Herantasten an die 
leichtesten Routen wagten wir uns schnell an 
schwierigere und längere Routen. Bis zu den 
Sommerferien wurde geübt, geweint, gelacht 
und die eigenen Grenzen erweitert. 

Die Trainingsgruppen haben weiter wöchent­
lich ihre Übungszeiten.

Kinder im Alter ab 8 Jahren.
Ansprechpartner: Markus Bernrieder
Tel. 0170-80 62 292 • markus.bernrieder@gmx.net
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Jungmannschaft

Hier finden sich alle wieder, die für die Ju­
gendgruppe zu alt werden oder diejenigen, 
die 16 Jahre alt sind und Gefallen am Berg­
sport gefunden haben. 
Wir wollen in einer netten Gruppe gemein­
sam etwas erleben, wobei der Spaß an obers­
ter Stelle steht. Ziel ist auch, Leute kennen­
zulernen, mit denen man auch mal spontan 
was unternehmen kann. 
Auf dem Programm der Jungmannschaften 
stehen Skitouren, Bergtouren, hochalpine 

Touren, Mountainbiketouren. Es werden kei-
ne Führungstouren angeboten. Alle Touren 
sind Gemeinschaftstouren.
In Teisendorf ist aus der Jugendgruppe eine 
neue aktive Jungmannschaft entstanden, 
die im Tourenprogramm viele Aktivitäten 
geplant hat.
Die Jungmannschaft Waging war mit der 
Wurmaulspitze und der Kreuzspitze auf zwei 
3000ern. Die Hüttenübernachtung auf dem 
Stahl-Haus konnte zwar stattfinden, die von 
dort aus geplanten Bergtouren fielen aber der 
Witterung zum Opfer.
Auch im neuen Tourenjahr sollen wieder 
eine Hochtour und ein Hüttenwochenende 
stattfinden.
Die Jungmannschaften nehmen gern noch 
neue Mitglieder auf, die Interesse am Berg­
steigen haben.

Jugendliche ab ca. 16 Jahren
Leiter JM Teisendorf: Jona Vinke
Jona1@gmx.net

Leiter JM-Waging: Albert Wegscheider
Tel. 0163-1638510 
wegscheideralbert@gmx.de



2. Auflage des Boulder-Cups 
Die zweite Auflage des Jugend-Bouldercups 
der DAV Sektion Teisendorf bot wieder Span­
nung bis zum letzten »Boulderzug.« 
Eine stark besetzte Bouldergruppe stellte die 
U14 der Mädls, in der sich im Schwestern­
duell Katha Schiller gegenüber Lena Schiller 
knapp den Sieg sicherte.
Fulminant war auch die Darbietung der zwei­
ten U14 Gruppe. Trotz beherzten Auftretens 
von Jakob Wadispointner und Isa Hunklin­
ger lieferte Eva Abstreiter eine fast perfekte 
Bouldersession ab und sicherte sich damit 
den Tagessieg.
In der ersten U19 Gruppe sah es lange danach 
aus, dass zum Schluss die Zeit über den Ta­
gessieg entscheiden sollte. Doch am vierten 
Boulder gelang Maxi Schiller gegenüber 
Lena Dornbusch der Flash und er konnte sich 
hauchdünn an die erste Stelle bouldern.
Bei der II. Auflage war el Matador Jakob 
Kirchleitner mit am Start. Doch in welcher 
Form befindet sich der Vorjahressieger Elias 
Schillinger? Auch hier in dieser zweiten U19 
Gruppe herrschte eine große Leistungsdich­
te. Jakob kletterte konzentriert vom ersten 
bis zum vierten Boulder und ließ somit der 
Konkurrenz wenig Möglichkeiten auf den 
Tagessieg. Die Spannung hielt sich auch hier 
bis zum Schluss. So kletterte Elias noch auf 
den zweiten Platz. 
Es war eine schöne Bouldersession für alle 
Teilnehmer mit vielen sportlichen Highlights 
und Spaß unter Freunden.
Ich bedanke mich sehr herzlich für die Un­
terstützung bei RIAP SPORT, Bad Reichen­
hall und Glaser HaushaltsWAREN, so­
wie den Helfern.

Bericht & Foto: enzo

Wir suchen noch 
Betreuer:
Um das Angebot für 
unsere kletterbegeis­
terten Kinder und Ju­
gendlichen zu ver­
bessern, suchen wir 
Mitglieder, die Freu­
de am Klettern/Bouldern haben und dies ger­
ne weitervermitteln möchten. Wenn Sie In­
teresse haben, wenden Sie sich bitte an 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de
Training
Die Trainigseinheiten finden jeweils  
Donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr statt.
Die letzte Einheit ist am 26.3.2020, dann 

geht es im Herbst ab 22.11.2020 wieder 
weiter.

Anmeldung
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de
Wir freuen uns auf DICH!
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Jugend-Bouldertreff 

 Kletterschuh-BörseNEU!! in der Boulderhalle  
Teisendorf
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wieder ist für unsere Sektion ein Jahr ohne 
einen schwerwiegenden Unfall vergangen. 
Dies haben wir unter anderem unseren gut 
ausgebildeten Tourenleitern zu verdanken. 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, wenn 
mal eine Tour abgesagt, abgebrochen oder 
auf einer mehrtägigen Tour an einzelnen 
Tagen keine oder nur kurze Ersatztouren 
möglich sind.
Es werden auch in Alpenvereinshütten im­
mer öfter Stornogebühren bei Absage von 
Übernachtungen gefordert. Natürlich ist es 
ärgerlich, wenn der Tourenleiter eine Tour 
absagen muss, und die Stornokosten dann 
von den Teilnehmern zu tragen sind. Aber 
leider ist dies manchmal aufgrund der vor­
herschenden Bedinungen (Wetter, Lawinen­
situation …) unumgänglich.

Wir haben sehr viele Anfragen von Kindern, 
die sich einer Kletter- oder Bouldergruppe 
anschließen wollen. Obwohl wir einige Klet­
terbetreuer neu gewinnen konnten, besteht 
hier immer noch Bedarf. Auch deshalb der 
Aufruf an Euch liebe Vereinsmitglieder, sich 
in der Sektion ehrenamtlich zu engagieren! 
Wir benötigen aber nicht nur Kletterbetreu­
er, auch für sämtliche andere Bergsportarten 
sind immer neue Tourenleiter herzlich will­
kommen. Ich kann es inzwischen aus eigener 
Erfahrung bestätigen, dass es toll ist, die Be­
geisterung für die Natur und die Bergsportar­
ten in den Teilnehmern zu wecken. Es ist als 
Leiter einer Tour erfüllend, Leute auf einen 
Gipfel zu führen oder einfach nur zusammen 
in der Natur Spaß zu haben! Es ist uns auch 
geholfen, wenn Sie Augen und Ohren offen 
halten, und dem Vorstand oder mir interes­
sierte und geeigente Personen nennen. 

Unsere Tourenleiter haben sich wieder viel 
Arbeit gemacht und ein hervorragendes Tou­
renprogramm für 2020 ausgearbeitet. Es ist 
wieder von der eintägigen Wanderung in 
den heimischen Bergen, über diverse Aus­
bildungskurse im Sommer und Winter, bis 
zur mehrtägigen, anspruchsvollen Moun­
tainbiketour, quer über alle Bergsportarten 
und Gebirgsgruppen, alles dabei! Besonders 
ist zu erwähnen, dass der Bereich anspruchs­
volles Mountainbiken, dank einiger sehr en­
gangierter Tourenleiter im neuen Programm 
stark vertreten ist. 

Bitte nehmt zahlreich an den ausgeschrie­
benen Touren teil!

Ich wünsche Euch allen, ein erlebnisreiches 
und schönes Berg- und Kletterjahr 2020 und 
dass ihr alle von eueren Touren wieder ge­
sund nach Hause kommt!

Stefan Stadler 
Tourenwart
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Tourenreferat

Liebe Vereinsmitglieder,



2018	 04.-11.10.	 Radfahren in Süditalien	 7 Tln
	 06.-07.10.	 Mountainbiken durch´s Mangfallgebirge	 10 Tln
	 ab 08.10.	 Kletterkurs für Anfänger	 6 Tln
	 13.10.	 Jugendgruppe: MTB Hausberg	 6 Tln
	 14.10.	 Bergtour zum Stadelhorn	 19 Tln
	 ab 05.11.	 Kletterkurs für Anfänger	 10 Tln
	 07.11.	 Spielberg-Wieserhörndl-Rundweg	 18 Tln
	 10.-11.11.	 Radlletzt auf einer Selbstversorgerhütte (Heini)	 25 Tln
	 ab 16.11.	 Kletterkurs für Fortgeschrittene	 10 Tln
	 17.11.	 Familiengruppe: Haus der Berge	 11 Tln
	 18.11.	 Spätherbstliche Wanderung zum Karkopf	 17 Tln
	 24.11.	 Kindergruppe: Mondscheinwanderung	 17 Tln
	 13.12.	 Besichtigung Molkerei	 48 Tln
	 26.12.	 Eingehskitour mit LVS-Übung	 15 Tln
	 28.-30.12.	 Kinderskikurs	 7 Tln

2019	 03.01.	 Skitour Regenspitze	 8 Tln
	 11.-12.01.	 Skitourenkurs	 10 Tln
	 12.01.	 Jugend: Skitour Häuslhorn	 7 Tln
	 20.01.	 Skitour zum Feldalphorn	 14 Tln
	 26.01.	 Kindergruppe: Wanderung durchs Klausbachtal	 14 Tln
	 26.-27.01.	 Skitouren-Technikkurs	 8 Tln
	 27.-31.01.	 Ski-/Snowboardtouren im Lechtal	 5 Tln
	 09.02.	 Skitouren-Abfahrtskurs	 10 Tln
	 10.02.	 Kind – Kegel – Kraxe	 2 Familien
	 10.02.	 Skisafari Klausenberg-Hochries	 13 Tln
	 ab 11.02.	 Kletterkurs für Anfänger	 9 Tln
	 14.-16.02.	 Lawinenausbildung	 11 Tln
	 16.02.	 Jugend: Skitour Roßgasse	 3 Tln
	 17.02.	 Skitour Wildalmschneid	 6 Tln
	 23.-24.02.	 Skitourentreffen Laufener Hütte	 14 Tln
	 02.-05.03.	 Faschingsskitouren im Ahrntal	 27 Tln
	 03.03.	 Skitour Kalkbretterkopf	 7 Tln
	 06.03.	 Familiengruppe: Immer den Tieren nach	 15 Tln
	 09.03.	 Skitour auf das Hochegg	 12 Tln
	 16.03.	 Kindergruppe: Bouldern in Teisendorf	 11 Tln
	 17.03.	 Skitour Liebeseck	 7 Tln
	 23.03.	 Skitour Glemmtalrunde	 7 Tln
	 24.03.	 Kind – Kegel – Kraxe	 2 Familien
	 01.-04.04.	 Skihochtouren rund um die Zufallhütte	 7 Tln
	 06.-16.04.	 Skitouren auf Senja und rund um Tromsö	 3 Tln
	 06.-07.04.	 Skitouren rund um die Rudolfshütte	 10 Tln
	 12.04.	 Sichern mit mobilen Sicherungsmitteln	 4 Tln
	 22.04.	 Frühjahrswanderung zur Sausteige	 15 Tln
	 24.04.	 Abendliche MTB-Tour	 19 Tln
	 25.-28.04.	 Skitouren in den Ötztaler Alpen	 17 Tln
	 28.04.	 Kind – Kegel – Kraxe: Wanderung Wuhrsteinalm	 4 Familien
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	 01.05.	 Bergtour Unternberg	 12 Tln
	 03.-04.05.	 Klettern: Von der Halle an den Fels	 6 Tln
	 08.05.	 Auffrischung Spaltenbergung	 10 Tln
	 09.05.	 MTB-Techniktraining	 14 Tln
	 10.05.	 MTB: Salzalpen- und Soleleitungstrails	 8 Tln
	 17.05.	 MTB-Trail des Monats	 4 Tln
	 18.05.	 Kindergruppe: Wanderung Schwarzachenalm	 11 Tln
	 23.05.	 Wanderung zum Kienberg	 12 Tln
	 26.05.	 Bergtour Seekopf	 14 Tln
	 30.05.	 Bergtour Spitzstein	 12 Tln
	 02.06.	 Bergtour Heuberg	 6 Tln
	 04.06.	 Abendwanderung mit Einkehr	 14 Tln
	 06.06.	 Gemeinsames Klettertraining	 3 Tln
	 09.06.	 Bergtour Hochlerch, Zwölferspitze und Hochgern	 17 Tln
	 10.06.	 Radtour nach Maria Plain und zum Haunsberg	 12 Tln
	 13.06.	 Gemeinsames Klettertraining	 6 Tln
	 19.06.	 Wanderung zu den Grassauer Almen	 22 Tln
	 19.-23.06.	 Sportkletterfahrt zum Kalterer See	 9 Tln
	 23.06.	 Kind – Kegel – Kraxe: Wanderung zur Haaralm	 2 Familien
	 23.06.	 Bergtour zum Scheffauer	 4 Tln
	 23.-28.06.	 Bergwanderwoche im Meraner Land	 34 Tln
	 26.-29.06.	 MTB-Touren rund um den Lago di Cancano	 15 Tln
	 30.06.	 Bergmesse	 Viele
	 02.07.	 Abendwanderung auf den Teisenberg	 8 Tln
	 05.-06.07.	 Jugend: Bergtour Ochsenhorn	 2 Tln
	 06.-07.07.	 Familiengruppe: Lagerfeuer und Biwak	 16 Tln
	 06.07.	 Bergtour Litzenbachhörndl und Augenstein	 12 Tln
	 11.-14.07.	 Hochtouren in den Ötztaler Alpen	 12 Tln
	 13.-16.07.	 Alpine Klettertouren in den Urner Alpen	 3 Tln
	 17.07.	 Triathlon an der Hörndlwand	 3 Tln
	 21.07.	 Kind – Kegel – Kraxe: Mais-Wasser-Rundweg	 6 Familien
	 24.-28.07.	 MTB: Dolomiten Highlights	 9 Tln
	 25.07.	 Wanderung zur Stuhlalm	 12 Tln
	 28.07.-01.08.	 Hüttenwanderung in den Stubaier Alpen	 8 Tln
	 31.07.	 Bergtour Kampenwand	 12 Tln
	 01.-04.08.	 Grundkurs Eis auf dem Brandenburger Haus	 7 Tln
	 04.08.	 Bergtour 3. Watzmannkind	 10 Tln
	 06.08.	 Abendliches Almgangerl mit Musik	 23 Tln
	 10.-12.08.	 Klettertour Gigalitz in den Zillertaler Alpen	 4 Tln
	 10.-11.08.	 Bergtour Hochzint, Melkerloch und Birnhorn	 3 Tln
	 18.08.	 Bergtour auf den Hohen Sarstein	 21 Tln
	 22.-25.08.	 Bergtour Berliner Höhenweg	 17 Tln
	 23.-25.08.	 Bergtouren im Karwendel	 5 Tln
	 24.-25.08.	 Jungmannschaft: Bergtour Wilde Kreuzspitze	 13 Tln
	 31.08.-01.09.	 MTB-Tour Gufferthütte	 8 Tln
	 05.09.	 Seniorenwanderung zum Götzthälernkaser	 19 Tln
	 11.09.	 Bergwanderung zum Scheibenkogel	 12 Tln
	 14.09.	 Wanderung in das Obersulzbachtal	 3 Tln
	 15.09.	 Bergtour auf das Brandhorn	 7 Tln
	 22.09.	 Kind-Kegel-Kraxe: Wolfschwangalm	 7 Familien
	 28.09.	 Kindergruppe: Abenteuerspielplatz in Inzell	 13 Tln



 Dezember 2019                                
So. 08.12.2019  
LVS-Kurs: Lerne dein Gerät kennen
Anhand verschiedener Prüfstrecken wird der 
Umgang mit dem eigenen LVS-Gerät erklärt 
– Störfaktoren, Markierfunktion usw. Üben 
der Punktortung mit neuester Technik (PIEPS 
iProbe), Kursgebühr 10,- EUR. Kurs findet 
ohne Ski statt!

Treffpunkt nach Absprache:  
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

 Januar 2020                                         
Fr. 03.01. Tagesskitour
Je nach Schneelage und Lawinensituation 
geht es voraussichtlich ins Tennengebirge, 
die Osterhorngruppe oder die Dientner Gras­
berge. Länge: ca. 1000-1500 Hm. Tempo: mä­
ßig – mittel. Maximal 8 Teilnehmer – deshalb 
vorher anmelden per e-Mail! Material: Die 
übliche Lawinennotfallausrüstung wird vor­
ausgesetzt – bei Problemen, bitte melden!
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
Bergsteigen ist leider nie ohne Risiko. Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, 
Tour oder Ausbildung grundsätzlich auf eigene Gefahr.
Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen jeglicher 
Art, die über den Rahmen des bestehenden Versicherungsschutzes hinausgehen.
Eine Haftung der Ausbilder, Tourenleiter oder der Sektion ist ausgeschlossen.
Abfahrtsort Teisendorf: Lindenallee (zwischen Raiffeisenbank und Schule).
Waging: Parkplatz an der Salzburger Straße.
Siegsdorf: Pendler-Parkplatz Nähe Landkaufhaus Mayer, Einfahrt BAB Schweinbach  
Richtung München
Anmeldung: Grundsätzlich sollte sich jeder Teilnehmer beim Tourenleiter anmelden.
Es liegt in der Entscheidung des Tourenleiters, evtl. nicht angemeldete Personen von der Teilnahme aus-
zuschließen!
Es kann schon einmal eine Tour ausfallen oder verschoben werden. Davon erfährt nur der angemeldete 
Teilnehmer. Die anderen warten unter Umständen vergeblich am Abfahrtsort.
Teilnehmerbegrenzungen: Grundsätzlich gibt es auf jeder Tour eine Teilnehmerbegrenzung. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, wenn Ihnen der Tourenleiter aus Sicherheitsgründen leider absagen muss. 
Die maximalen Teilnehmerzahlen je Tourentyp (z.B. 8 Tln auf einer Skitour) sind unserem Risikomanage-
ment zu entnehmen. 
Tourabsagen/Hüttenstorno: Der Tourenleiter entscheidet in eigenem Ermessen, ob eine Tour abge-
sagt werden muss. Anfallende Stornogebühren müssen von den angemeldeten Teilnehmern der Tour 
selbst getragen werden.
AV-Hütten: Bei der Übernachtung auf AV-Hütten ist das Mitführen eines Hüttenschlafsacks und des 
AV-Ausweises notwendig!
Ausrüstung: Jeder Teilnehmer hat die, für die entsprechende Tour notwendige, Ausrüstung mitzufüh-
ren. Eventuell nicht vorhandenes Material kann während der Bürodienstzeiten im AV-Heim ausgeliehen 
werden.
Fahrtkosten: Üblich sind 25 Cent je gefahrenen Kilometer für Pkw, 30 Cent/km für Bus, aufgeteilt auf 
alle Insassen.
Berichte und Fotos von den Veranstaltungen und Unternehmungen der Sektion werden auf der Home-
page der Sektion, in Presseberichten und im Nachrichtenblatt veröffentlicht. Bitte teilen Sie den Verantwort-
lichen mit, wenn Sie oder Ihre Kinder nicht abgebildet werden sollen.



Abfahrt: Waging 7:00 Uhr, weitere Treffpunkte vom Ziel 
und den Anmeldungen abhängig.  
Hermann Böhler 08681/2634539 
Hermann160852@gmail.com

Mo. 06.01. 56. Winterbergtour der Ortsgruppe 
Waging auf den Hochstaufen (1771 m)
Anstieg von Adlgaß in der Regel mit Touren­
ski bis zum Holzlagerplatz. Weiter ohne Ski 
über den Staufen-Nordanstieg zum Gipfel. 
Gesamtgehzeit ca. 5 Std. Steigeisen und Pi­
ckel mitnehmen!

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr 
Sepp Rehrl 8681/9077 · josef.rehrl@kabelmail.de

Di. 07.01. Jahreshauptversammlung  
der Ortsgruppe Waging
im Gasthaus Bräukeller 

Beginn 20:00 Uhr.

Do. 09.01. jdav Bouldertraining 
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Fr.-Sa.10.01.-11.01. Ausbildung: Touren
planung Skitour – LVS : Theorie und Praxis
Tourenplanung mit 3x3 Methode, Lawinen­
lagebericht. Freitag: Theorie (ca. 2-3 Std.), 
Samstag: Praxis auf einer Skitour, für alle 
die eigenständig Skitouren gehen möchten, 
Kursgebühr 15,- EUR bei Anmeldung.

Treffpunkt nach Absprache  
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

Sa. 11.01 Kindergruppe: Winter- Rodelspaß
Heute fahren wir mit dem Schlitten: Je nach 
Witterungsverhältnissen geht́ s zur Rodel­
bahn an den Hintersee in die Ramsau. Nach 
einem etwa halbstündigen Aufstieg starten 
wir unsere Schlittenfahrt durch den roman­
tischen Zauberwald.

Abfahrt: Teisendorf 9:00 Uhr, 
Katrin Fritzenwenger 0177/6565471 
Katrin-Fritzenwenger@web.de

Mi. 15.01. Lawinenkurs Teil 1 
Theorie im AV-Heim in Teisendorf. Teilneh-
mergebühr zusammen 15,- EUR.

Beginn 19:00 Uhr  
Sepp Rehrl, 08681/9077 · josef.rehrl@kabelmail.de

Do. 16.01. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 16.01. Boulder-Schnupperstunde
Möglichkeit, für ca. 1 Std. die Boulderhalle 
auch ohne Zutrittsberechtigung oder Vertrag 
einmal testen zu können, um:
•	 den Bouldersport zu probieren
•	 die Boulderhalle vor dem Kauf einer Zu­
trittsberechtigung zu testen
•	 die Grundregeln des Boulderns kennen­
zulernen
Mitbringen: Kletterschuhe oder saubere 
Sportschuhe (auch Sohlen!), Sportkleidung, 
5,- EUR als freiwillige Spende in die Boul­
derkasse.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Do. 16.01. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Sa. 18.01. Jugendgruppe/Jungmannschaft: 
Skifahren in Saalbach Hinterglemm
Skifahren im Skigebiet, Tageskarte 10,- EUR 
(für Jahrgänge bis inklusive 2001).

Abfahrt: nach Absprache 
Jakob Kirchleitner 0179/4142277 
jakob.kirch.jk@gmail.com

Sa. 18.01. Lawinenkurs Teil 2
Praxis auf Skitour im Geigelsteingebiet.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:40 Uhr,  
Siegsdorf 8:00 Uhr,  
Sepp Rehrl, 08681/9077 · josef.rehrl@kabelmail.de

So. 19.01. Kind – Kegel – Kraxe:  
Winterwanderung um den Frillensee 
von Adlgaß.

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145
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So. 19.01. Skitour Hochfelln (1674 m)
Von Ruhpolding (Glockenschmiede) über 
die Farnbödenalm. Ruhigere Alternative 
zum Kohlstatt-Anstieg. 1000 Hm, Gehzeit 
2,5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr,  
Siegsdorf 8:20 Uhr  
Armin Scheuerecker, 08684/961989 
c.a.scheuerecker@t-online.de

Do. 23.01. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa.-So. 25.-26.01. Ausbildung:  
Skitouren-Technikkurs 
auf der Teisendorfer Hütte mit Übernach­
tung. Für Anfänger oder wer was dazu lernen 
möchte: Gehtechnik (Spitzkehren), Spuran­
lage, was brauche ich alles auf einer Skitour. 
Übungsgelände Schlegelmulde. – Kursgebühr 
20,- EUR bei Anmeldung + Seilbahnkosten 
und Verpflegung (Abendessen).

Treffpunkt: Teisendorfer Hütte, 1. Bahn 9:00 Uhr 
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

Do. 30.01. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do.-So. 30.01.-02.02. Ski-/Snowboardtouren 
in Osttirol
Vom Kartitschersattel aus werden mittel­
schwere Touren unternommen. Snowboar­
der werden nur mit Splitboard zugelassen. 
Stützpunkt ist ein gemütliches Gasthaus mit 
HP. Länge der Touren: ca. 1000–1500 Hm. 
Tempo: mäßig – mittel. Anmeldung per e-mail 
zwingend bis 15.01.2020 wegen Quartiersbu­
chung erforderlich!

Treffpunkt nach Vereinbarung, 
Hermann Böhler 08681/2634539,  
Hermann160852@gmail.com

 Februar 2020                                      
Di. 04.02. AV-Abend der Ortsgruppe Waging
Gasthaus Bräukeller 

Beginn 20:00 Uhr.

Do. 06.02. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 08.02. Ausbildung: Skitouren-Technikkurs 
Abfahrt – mit Seilbahn
Übungsgelände nach Schneelage (evtl. Kös­
sen), Seilbahnkosten ca. 30,- EUR, wir üben 
verschiedene Abfahrtstechniken im steilen 
Gelände. Kursgebühr 10,- EUR, Anzahlung 
40,- EUR bei Anmeldung.

Abfahrt: nach Absprache  
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

Sa.-Sa. 08.-15.02. Skitouren und Klettern auf 
Sizilien
An den ersten Tagen werden Skitouren im 
Gebiet des Ätna gemacht. Dann wechseln wir 
die Unterkunft und verbringen einige Tage 
an den schönen Kletterfelsen in Meeresnähe. 
Voraussetzung: Sicheres Skibergsteigen bis 
40 Grad in Aufstieg und Abfahrt. Klettern V 
im Vorstieg Klettergarten. Buchung der Flüge 
kurzfristig ca. Ende Januar. Bei schlechten 
Schneebedingungen evtl. anderes exotisches 
Skitourenziel.

Abfahrt: nach Absprache  
Stefan Stadler 0170/3255447  
contact@stefanstadler.com

So. 09.02. Skitour Hochwieskopf (1754 m)
Anstieg von Lämmerbach über die Genner­
alm; im Gipfelbereich anspruchsvoll, 1500 
Hm, ca. 4 Std. Abfahrt mit 300 Hm Gegen­
anstieg 2-3 Std.

Abfahrt: Waging 7:00 Uhr, Teisendorf 7:15 Uhr  
Sepp Rehrl 08681/9077 · josef.rehrl@kabelmail.de

Do. 13.02. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de
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Fr. 14.02. Edelweißabend
Edelweißabend mit Mitgliederehrung im 
Landgasthof Helminger in Rückstetten.

Beginn 19:00 Uhr

So. 16.02.  Kind – Kegel – Kraxe:  
Soleleitungsweg
vom Gasthaus Zipfhäusl nach Gerstreit, 
leichte flache Wanderung.

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

Do. 20.02. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 20.02. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Do. 20.02. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Sa.-Di. 22.02.-25.02. Faschingsskitouren 2020
Stützpunkt bei Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt, Anzahlung 200,- EUR erforderlich, 
Skitouren einfacher und mittlerer Schwierig­
keit bis zu 1500 Hm pro Tag, sichere Spitz­
kehrentechnik erforderlich.

Norbert Zollhauser 0175/1897910  
norbert.zollhauser@t-online.de

So. 23.02. Skitour Schwalbenwand (2011 m)
Aufstieg von Maria Alm-Unterberg. 1200 
Hm, 3,5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr  
Lorenz Mayer 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

Do. 27.02. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 29.02. Skitour Dürrnbachhorn (1776 m)
Leichte Skitour vom Parkplatz Seegatterl 
über die Dürrnbachalm.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:30 Uhr,  
Siegsdorf 8:50 Uhr 
Karl Weiß 08687/984539 · 0176/20443209 
weis.karl261048@t-online.de

 März 2020                                             
Di. 03.03. AV-Abend der Ortsgruppe Waging
im Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Mi. 04.03. Roggerroas
Gemütliches Treffen im AV-Heim für Frauen 
und Männer.

ab 14:00  
Resi Maier 08666/6045 · Monika Huber 08666/6451

Do. 05.03. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa.-So. 07.-08.03. Skitourentreffen  
auf der Laufener Hütte
Anstieg von Abtenau 1000 Hm, ca. 3 Std. 
oder vom Hüttenparkplatz 800 Hm, ca 2,5 
Std. Gipfel: Hochkarfelderkopf, Fritzerkogel, 
Bleikogel, je nach Verhältnissen.

Abfahrt: Waging 7:00 Uhr, Teisendorf 7:15 Uhr  
Sepp Rehrl 08681/9077 · josef.rehrl@kabelmail.de

Mo. 09.03. Mi. 11.03. Fr. 13.03.  
Kletterkurs für Anfänger
An 3 Abenden werden schrittweise Siche­
rungstechnik und erste Kletterkenntnisse ver­
mittelt. Ausrüstung kann geliehen werden, 
eigene Kletterschuhe sind von Vorteil. Max. 
6 Teilnehmer ab 16 Jahren. Kursgebühr: 30,- 
EUR für DAV Mitglieder Sektion Teisendorf.

Treffpunkt: 18:00 Uhr BergaderArena Waging  
Fritz Amann 08681/1373 ·  Bettina Winter

Do. 12.03. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de
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Do. 12.03. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Fr. 13.03. Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Alte 
Post in Teisendorf.

Beginn 19:00 Uhr

Sa. 14.03. Skitour Glemmtalrunde
Ca. 2000 Hm – 25 km , 6-7 Gipfel , 7-8 Stun­
den, Schusterkogel – Mittagskogel – Teu­
felssprung – Gamshag – Rauber – Saalkogel 
– Staffkogel.

Abfahrt: nach Absprache 
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

So. 15.03.  Kind – Kegel – Kraxe: 
Wanderung im Schönramer Filz

Abfahrt: nach Absprache, Sepp Enzinger 0171/6798145

Do. 19.03. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 21.03. Kindergruppe: Naturerlebnis  
im Nationalpark Berchtesgaden
Heute geht’s in den Nationalpark Berchtes­
gaden. Im Gelände werden wir uns auf die 
Suche nach Tierspuren machen, am Gehege 
vom Rotwild vorbeischauen und so manches 
Abenteuer in der winterlichen Umgebung 
erleben.

Abfahrt: Teisendorf 9:00 Uhr 
Katrin Fritzenwenger 0177/6565471 
Katrin-Fritzenwenger@web.de

Sa.-So. 21.-22.03. Skitouren  
von der Rudolfshütte in den Hohen Tauern
Vom Parkplatz Enzingerboden mit der 
Seilbahn zur Hütte. Touren zum Stubacher 
Sonnblick, Granatspitz oder Hochfürleg. Bei 
gutem Wetter mittelschwere Skitouren bis 
3088 m. Aufstieg 800 Hm, Gehzeit 3-4 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 6:30 Uhr,  
Siegsdorf 6:50 Uhr  

Karl Weiß 08687/984539 ·  0176/20443209 
weis.karl261048@t-online.de  
Anmeldung möglich auch bei  
Stefanie Schmeiduch, 08681/479442

So. 22.03. Skitour  
Fuscher Schwarzkopf (2765 m)
Rassige Skitour in der Glocknergruppe. Aus­
gangspunkt Bad Fusch. Skitechnisch mittel­
schwer. 1600 Hm, Gehzeit 4,5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 6:00 Uhr,  
Siegsdorf 6:20 Uhr 
Lorenz Mayer 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

Do. 26.03. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 28.03. Jungmannschaft:  
Skitour Rumpelkammer
1000 Hm, Aufstieg ca. 2,5 -3 Std. Frühjahrs­
skitour in einem steilen Kar. Harscheisen 
mitnehmen!

Abfahrt: nach Absprache  
Severin Schillinger 0157/58763153 
severin.schillinger@gmx.de

So. 29.03. Skitour Hundstodreibn
Lange und anspruchsvolle Skitour, ca. 3000 
Hm. Aufstieg von Hinterthal über das See­
horn. Gehzeit 10-11 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Armin Scheuerecker 0151/56424748

Mo.-Do. 30.03-02.04 Skihochtouren  
Westfalenhaus (2273 m)
Mögliche Touren: Hoher Seeblaskogel 3235 
m, Schöntalspitze 3008 m, Längentaler Wei­
ßer Kogel 3217 m. Pro Tag ca. 1000-1200 Hm, 
Steigeisen und Pickel erforderlich.

Abfahrt: nach Absprache 
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

 April 2020                                             
Sa. 04.04. jdav 3. Boulder-Cup

Boulderhalle Teisendorf, 16:00 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger,  
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de
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So. 05.04. Skitour zum Hochkönig (2942 m)
Lange und anspruchsvolle Skitour. Aufstieg 
vom Arthurhaus, 1500 Hm, 5-6 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Armin Scheuerecker 0151/56424748

Di. 07.04. Alpenvereinsabend 
der Ortsgruppe Waging
im Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Mo.-Sa. 13.-18.04. Skitouren  
in der südlichen Ortlergruppe
Stützpunkt: Branca Hütte (2493 m). Anstieg 
vom Talschluss im Fornital, ca. 1 Std. Gipfel: 
Pizzo Tresero (3594 m), Punta San Matteo 
(3678 m), Monte Vioz (3644 m), Palon de la 
Mare (3704 m), Monte Cevedale (3769 m) und 
weitere. Die Anstiege sind anspruchsvoll, 
min. 1200 bis 1600 Hm pro Tag. Komplette 
Hochtourenausrüstung ist erforderlich. An­
zahlung 30,- EUR.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 5:40 Uhr,  
Siegsdorf 6:00 Uhr 
Sepp Rehrl 08681/9077 ·  josef.rehrl@kabelmail.de

Do. 16.04. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Do. 16.04. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Sa. 18.04. Familiengruppe Waging:  
Bouldernachmittag
Von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr geht’s zum ge­
meinsamen Bouldern in die Boulderhalle 
Teisendorf. Je nach Wetter spielen wir zwi­
schendurch auch draußen.

Stefanie Schmeiduch 08681/479442 
s.schmeiduch@gmx.net

Sa. 18.04. Jungmannschaft:  
Skitour Hoher Göll
Aufstieg 1450 Hm, Gehzeit 4 Std. 

Abfahrt: nach Absprache 
Elias Schillinger 0177/4039716 
elias.schillinger@gmx.de

So. 19.04.  Kind – Kegel – Kraxe: 
Wanderung vom Hintersee ins Klausbachtal

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

Fr.-Sa. 24.-25.04. Von der Halle an den Fels
Für Interessierte, die sicher Vorstieg sichern 
und im V. Schwierigkeitsgrad (Vorstieg) klet­
tern können. Ein Abendtermin in der Kletter­
halle. Ein ganzer Tag an einem Klettergarten 
in unserer Gegend. Ausrüstung: Persönliche 
Kletterausrüstung, Helm. Mind. 2, max. 8 
Teilnehmer ab 16 Jahren. Anmeldeschluss: 
14.04. Kursgebühr: 30,- EUR. Ausweichter­
min bei schlechter Witterung!

Fr: BergaderArena Waging 18:00 Uhr  
Sa: BergaderArena Waging 8:30 Uhr 
Sepp Schreckenbauer · sepp.schr@gmx.de

So. 26.04. Frühjahrsbergwanderung 
Schweinsberg (1515 m)
Aufstieg von Birkenstein 670 Hm, Gesamt­
gehzeit ca. 3,5 Std. Forststraßen und einfache 
Bergwege, Schneefelder möglich.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr,  
Siegsdorf 8:20 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681/1824 · 0151/51621764 
frumm-mayer@t-online.de

Mi. 29.04. Abendliche MTB-Tour  
über die Waginger Hausberge
Traditionelle Einradeltour vor der Haustür. 
30 km, 500 Hm, Fahrzeit 2 Std. Anschließend 
Einkehr.

Abfahrt: Waging 18:00 Uhr 
Marianne Hösle 08681/792
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 Mai 2020                                                 
Fr. 01.05. Jungmannschaft:  
Skitour Loferer Skihörndl
1500 Hm, Aufstieg 3,5 Std. Frühjahrsskitour 
in einem steilen Kar. Harscheisen mitneh­
men! 

Abfahrt: nach Absprache · Severin Schillinger 
0157/58763153 · severin.schillinger@gmx.de

Di. 05.05. AV-Abend der Ortsgruppe Waging
Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Do. 07.05. Jugendgruppe: MTB-Training
Mountainbike-Training für Jugendliche ab 
12 Jahren. Es besteht Helmpflicht! Ein funk­
tionstüchtiges Mountainbike ist erforderlich. 
Training nur für Teilnehmer ohne Motor­
unterstützung. Der Kurs findet voraussicht­
lich wöchentlich statt. Inhalte: Fahrtechnik 
auf Trails, Eisdielentricks (Wheelie, Bunny 
Hop ...), Natur und Umwelt, Respekt am Berg, 
Trailpflege u.v.m.

Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf, 18:00 Uhr 
Andi Hahnemann 0151/16673236 (auch Whatsapp) 
Rupi Strohmaier +43 664/88988252

Sa. 09.05. Hochplattentrails 
Eintägige MTB-Tour. Mischung aus »flowi­
gen«, z.T. auch anspruchsvollen Trails, ver­
bunden durch teils steile Schotterauffahrten 
findet sich an der N- und NO-Ecke der Hoch­
platte. Auch für ambitionierte E-Biker geeig­
net. Einkehr ist eingeplant. Voraussetzung: 
Erfahrung im Mountainbiken, die Tour hat 
auf ca. einem Drittel den Schwierigkeitscha­
rakter S0/S1 mit Einzelpassagen S2 (http://
www.singletrail-skala.de). Gesamtlänge 35-
40 km und 1200-1500 Hm. Tempo: mäßig – 
mittel. Sollten die Wetter-/Trailbedingungen 
am 9. Mai sehr schlecht sein, wird die Tour 
auf 10. Mai (Sonntag) verschoben!

Abfahrt: 8:30 Uhr in Waging bzw. 9:15 Uhr am Parkplatz 
in der Nähe von Rottau (nach Vereinbarung!)  
Hermann Böhler 08681/2634539 
Hermann160852@gmail.com

So. 10.05. Familiengruppe:  
Muttertagsradltour
Start und Ziel der ca. 25 km langen Rundtour 
ist Tettenhausen. Auf möglichst vielen Wald- 
und »Dreck«-Wegerln geht es um den Wagin­
ger See mit Zwischenstopps am Skaterplatz, 
Eisdiele und/oder Spielplatz. Fahrzeit (ohne 
Pause) ca. 2 Std. Sicheres Radfahren ist Vor­
aussetzung, Helm ist Pflicht!

Stefanie Schmeiduch 08681/479442 
s.schmeiduch@gmx.net

Mi. 13.05. Schnupper-Traillaufrunde  
nach Feierabend
Start Seehaus: auf schönem unschwierigem 
Weg zur Branderalm bergauf und über Süd­
osthänge weiter Richtung Unternberg ohne 
grössere Höhenunterschiede. Der Weg zurück 
über die Kühbach-Diensthütte endet in einer 
Forststrasse, auf der es sich bis zum Seehaus 
locker auslaufen lässt. Laufzeit: ca. 600 Hm, 
ca 1,5-2 Std. Anforderungen: Lauferfahrung 
in der Ebene, Traillaufschuhe, ggf. Trail­
laufstöcke.

Abfahrt: 17:00 Uhr Chiemgauhallen-Parkplatz, TS 
Waltraud Berger 0151/19138686, 
waltraudberger@gmx.de

Mi. 13.05. Auffrischung Spaltenbergung  
mit anschließendem Hochtourenstammtisch 
im AV-Heim
Der Abend richtet sich an alle, die in den 
letzten Jahren einen Grundkurs Eis besucht 
haben oder die Spaltenbergung mittels loser 
Rolle beherrschen. Geübt wird in Obertei­
sendorf an der Ache. Anschließend treffen 
wir uns im AV-Heim um Erfahrungen aus­
zutauschen und Pläne für die kommende 
Hochtourensaison zu schmieden oder ein­
fach nur zu plaudern.

Treffpunkt: Oberteisendorf Ortsmitte 17:00 Uhr 
Stefan Stadler 0170/3255447 
contact@stefanstadler.com

Do. 14.05. MTB-Techniktraining
Wie komme ich sicher und angstfrei wieder 
vom Berg runter?! Vermittelt werden die 
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Grundkenntnisse: Richtige Körperhaltung 
auf dem Bike, Balance, richtig bremsen und 
Kurvenfahren, Überfahren von Hindernissen. 
Training findet auf der Wiese am AV-Heim 
in Teisendorf statt. Auch bestens für E-Biker 
aller Altersklassen geeignet! Bei Bedarf wei­
tere Zusatztermine auf Anfrage.

Treffpunkt 17:00 AV-Heim Teisendorf 
Franz Trattler 0171/3312152 · franzwoggy@yahoo.de

Do. 14.05. Rauheberg-Umrundung
Über den Wechsel (1048 m) ins Kirchen­
tal. Mittelschwere Wanderung, 6,3 km, 420 
Hm, Gesamtgehzeit ca. 4,5 Std. Einkehr beim 
Kirchtalwirt. Abstieg über den Tiroler Steig 
nach Bad Hochmoos.

Abfahrt: Teisendorf 8:00 
Monika und Helmut Huber 08666/6451

Do. 14.05. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Sa. 16.05. Kindergruppe:  
Wildkräuter-Suche mit Outdoorküche
Auf einem Wildkräuterspaziergang/einer 
Wildkräuterwanderung machen wir uns auf 
die Suche nach den Schätzen in der Natur, die 
wir anschließend gemeinsam verarbeiten.

Abfahrt: Teisendorf Turnhalle 09:00 Uhr 
Bettina Köllerer 0171/8047006 
bettina.koellerer@kabelmail.de

Sa.-So. 16.-17.05. Jungmannschaft Waging: 
Hüttenwochenende Predigtstuhl
Aufstieg zur Teisendorfer Hütte über den 
Waxriessteig. Gipfel: Predigtstuhl (1613 m). 
Leichte Bergtour, 1175 Hm, 3,5-4 Std. Ge­
nauer Ablauf nach Absprache.

Abfahrt: nach Absprache 
Stefan Jahnel 0160/96211269,  
Jahnel-Waging@gmx.de 
und Albert Wegscheider 0163/1638510

So. 17.05. Kind – Kegel – Kraxe: 
Auf zur Hefteralm bei Grassau 
Auf der Alm erwarten uns viele Tiere!

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

So. 17.05. Jugendgruppe/Jungmannschaft: 
Mountainbike Teisenberg
Vom Turnhallenparkplatz Teisendorf ca. 700 
Hm. zur Stoißer Alm. Verschiedene Abfahrts­
möglichkeiten. Fahrzeit ca. 3 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Jakob Kirchleitner 0179/4142277  
jakob.kirch.jk@gmail.com

So. 17.05. Bergwanderung  
zum Pendling (1563 m)
Leichte Bergwanderung auf den aussichts­
reichen Pendling oberhalb von Kufstein mit 
Einkehr im Pendlinghaus. 600 Hm, ca. 2 
Std. Aufstieg. Bei warmen Temperaturen 
Bademöglichkeit im Thiersee.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr,  
Siegsdorf 8:20 Uhr 
Micha Weber 08681/4715995

Mi. 20.05. Bergwanderung  
Schartenkogel (1414 m)
Leichte Bergwanderung von St. Jakob in 
Haus über die Lehrbergalm, 550 Hm, 3,5 Std. 
Gesamtgehzeit.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:30 Uhr, 
Siegsdorf 8:50 Uhr 
Markus Helminger 08681/9942

Do.-So. 21.-24.05. Climb & Bike  
im Valle del Sarca
Die Region im nördlich gelegenen Tal vom 
Gardasee, bietet einen optimalen Ausgangs­
punkt zum Sportklettern, Biken und um sich 
kulinarisch verwöhnen zu lassen.
Zwei MTB-Touren auf flowigen, teils steilen 
und leicht verblockten Trails mit einer Ta­
gesleistung von ca. 1500 Hm und max. 50 
km sind geplant. Sichere Bike-Beherrschung 
im S2-Gelände wird vorausgesetzt. Den Aus­
gleich zum Biken bekommen wir beim Sport­
klettern in einem der abwechslungsreichen 
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Klettergärten. Hierzu wird selbstständiges 
Klettern im 5ten Grad (UIAA) vorausgesetzt. 
Persönliche Kletter- sowie MTB-Ausrüstung 
ist erforderlich. Übernachtet wird in einer 
Pension (incl. Frühstück). Nähere Einzel­
heiten folgen in einem Infoschreiben für 
die Teilnehmer. Verbindliche Anmeldung bis 
17.04. per Mail. Anzahlung: 50,- EUR.

Abfahrt: Teisendorf 05:00 Uhr  
Josef Patz 0175/1616339 · patzjosef@gmail.com 
Rupert Strohmaier +43 664/88988252 
strohmaier.rupert@gmail.com

Sa.-So. 23.-24.05. Familiengruppe:  
Lagerfeuer und Biwak
Gewandert wird 3-4 Stunden zum Lager­
platz. Dort machen wir ein Lagerfeuer und 
biwakieren. Am Sonntag geht’s nach einem 
Frühstück zurück. Mitzunehmen sind Schlaf­
sack, Biwaksack, Hirnbirn und Proviant.

Treffpunkt nach Vereinbarung 
Vroni Hempel 08681/4779654 · vrohe1@gmx.de

Mi.-Sa. 27.-30.05. Mountainbiketouren  
rund um den Kalterer See
Gemeinschaftstour, keine geführten Touren! 
Tourenmöglichkeiten werden ausgearbeitet 
und angeboten, auch gemeinsam gefahren 
(Roen, Trudnerhorn, Deutschnofen, einfache 
Touren durchs Bozener Unterland). Schwie­
rigkeitsgrad der Touren je nach Lust, Laune 
und Können! Übernachtung in einem Hotel 
in Kaltern oder Tramin. Verbindliche Anmel-
dung bis 31.03. wegen Zimmerbuchung, bzw. 
später eigene Zimmerbuchung.

Treffpunkt Mittwoch 10:00 Uhr am Hotel  
Franz Trattler 0171/3312152 · franzwoggy@yahoo.de

 Juni 2020                                               
Mi. 03.06. Bergtour  
Rauher Kopf am Untersberg (1604 m)
Aufstieg von Bischofswiesen, Gasthaus Kas­
tensteiner Wand. Unter dem Gipfel Trittsicher­
heit notwendig. 900 Hm, Gehzeit 4-5 Std.

Abfahrt: Waging 8:00 Uhr, Teisendorf 8.15 Uhr  
Marianne Hösle, 08681/792

So. 07.06. Großer Pölven  
über den Simwel-Steig (1595 m)
Bergwanderung mit kurzen leichten Kletter­
steig (A/B). Aufstieg von Reith bei Söll über 
den Simwel-Klettersteig zum Gr. Pölven. 
Abstieg über die Reiteralm. Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit erforderlich, 850 Hm, 
5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr 
Hans Kern 08681/ 1803 · kernhans@gmx.de

Di. 09.06. Abendwanderung zur Maisalm
Aufstieg vom Parkplatz Aigen. Gehzeit ca. 30 
Min. über Forststraßen. Bitte für den Abstieg 
Lampen mitnehmen.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 17:30 Uhr,  
Siegsdorf 17:50 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681/1824 · 0151/51621764 
frumm-mayer@t-online.de

So. 14.06. Klettern  
im Klettergarten Steinlingwand
Gemeinsames Klettern an der Steinlingwand 
im Kampenwandgebiet. Aufstieg von Hinter­
gschwendt, 850 Hm, ca. 2,5 Std, leicht. Die 
Kletterrouten haben Schwierigkeitsgrade ab 
UIAA 4+, auch kurze Mehrseillängen sind 
möglich. Selbständiges Sichern und Klettern 
muss beherrscht werden. Es findet keine Auf­
sicht statt. Alter min. 14 Jahre, unter 18 Jahren 
schriftliche Einwilligung der Eltern nötig.

Abfahrt: Teisendorf und Waging 8:00,  
Siegsdorf-Schweinbach 8:15 Uhr 
Georg Eckart 08656/983933 · 0151/10741699

Mi. 17.06. Bergtour  
zur Gedererwand (1398 m)
Aufstieg vom Parkplatz Aigen über den 
Nordanstieg 572 Hm. Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich. Einkehr auf 
der Steinlingalm. Aufstieg zum Kampen­
wandgipfel (1664 m) möglich. Gesamtgeh­
zeit ca. 5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr,  
Siegsdorf 8:20 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681/1824 · 0151/51621764, 
frumm-mayer@t-online.de
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Mi.-So. 17.-21.06. MTB -Touren in Vorarlberg
Feste Unterkunft in einer Privatpension in 
Tschagguns. Es werden Tagestouren bis 1400 
Hm mit Radlzeiten von 4–5 Std. gefahren. 
Schwierigkeiten bis S2 (Schotterwege mit 
Schiebestrecken). Anmeldung an Heinrich 
Riesemann, Anmeldeschluss am 01.04.2020. 
Vorauszahlung erforderlich.

Abfahrtszeit und Treffpunkt werden vereinbart. 
Heinrich Riesemann 08681/9538 · 0171/8230338 
riesemann-heinrich@t-online.de

Do. 18.06. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Fr.-So. 19.06.-21.06. jdav:  
Boulderfahrt ins Zillertal
Das Zillertal bietet eine wunderschöne Ku­
lisse für ein zahl- und abwechslungsreiches 
Angebot an Bouldergebieten in allen Schwie­
rigkeiten. Die Formenvielfalt, Qualität und 
die Auswahl der Blöcke ist einzigartig. Vor­
aussetzungen: 14. Lebensjahr, Kletterniveau: 
VI/5c+, persönliche Boulderausrüstung.

Abfahrt: Teisendorf 13:00 Uhr 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa.-Sa. 20.-27.06. Sektions-Bergwander-
woche im Gesäuse
Stützpunkt: Gasthof Ödsteinblick in Jons­
bach, Preis DZ/Pers./Tag: 52,- EUR inkl. Halb­
pension. Anmeldung bis 1. März, Anzahlung 
50,- EUR beim Vorbereitungstreffen am Do. 
20. März, 19.00 Uhr im AV-Heim. Einzelzim­
mer wegen Hotelkapazität voraussichtlich 
nicht möglich. Keine Seilbahnen im Natur­
park Gesäuse, aber viele Almen. Hausherr hat 
2 Bergsteigertaxis. Bike-Touren auf Almen 
nicht möglich. Weitere Infos unter www.oed­
steinblick.at oder www.gesaeuse.at.

Abfahrt und Bildung von Fahrgemeinschaften nach 
Abstimmung.  
Michael Frumm-Mayer 08681/1824 · 0151/51621764, 
frumm-mayer@t-online.de

So. 21.06.  Kind – Kegel – Kraxe: 
Wanderung zur Moaralm 
Von der Zwing bei Inzell aus, mit Ziel zum 
Abenteuerspielplatz Schmelz.

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

Mi. 24.06. Schöner Feierabend-Traillauf  
am Inzeller Kienberg
Wir starten vom Cafe Zwing zur Harbachalm 
über den Alpensteig. Weiter zur Waldbahn 
und durch die Weißbachschlucht zurück zum 
Ausgangspunkt. An heissen Sommertagen 
ein wahrer Genuss! Laufzeit: ca 1,5-2 Std, 
ca. 300 Hm. Anforderungen: Trittsicherheit 
erforderlich, Traillaufschuhe.

Abfahrt: 17:00 Uhr Chiemgauhallen-Parkplatz, TS 
Waltraud Berger 0151/19138686, 
waltraudberger@gmx.de

So. 28.06. Bergtour Knallstein  
(Tennengebirge 2233 m)
Von Oberscheffau über die Stefan-Schatzl-
Hütte. 1700 Hm, Gehzeit 8 Std. Kurze Stellen 
Grad I erfordern etwas Trittsicherheit.

Abfahrt: Waging 5:00 Uhr, Teisendorf 5:15 Uhr 
Andreas Fuchs 08681/471288

 Juli 2020                                                 
Mi. 01.07. Bergtour auf den Karkopf  
(Lattengebirge, 1739 m)
Aufstieg von Bayr. Gmain über den Alpgar­
tensteig, Abstieg über den Dreisesselberg. 
Teilweise steile Steige. 1180 Hm, Gehzeit 6 
Stunden.

Abfahrt: Waging 6:30 Uhr, Teisendorf 6:45 Uhr 
Hans Kern 08681/1803 · kernhans@gmx.de

Do.-So. 02.-05.07. Hochtour  
in den Stubaier Alpen
Übernachtung in der Hildesheimer Hütte 
(2899 m, 2x) und in der Hochstubaihütte 
(3173 m). Gipfelziele u.a. Zuckerhütl (3507 
m) und Wilder Pfaff. Anspruchsvolle Hoch­
touren mit mäßig-schweren Kletterstellen 
(maximal Grad II) und Gletscherstrecken. 
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Vollständige Hochtourenausrüstung erfor­
derlich. Anmeldung bis 01.03.

Treffpunkt und Abfahrtszeit werden vereinbart.  
Lorenz Mayer 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

Sa. 04.07. Kindergruppe:  
Heid geh’ ma klammen!
Almbachklamm Marktschellenberg. Vom 
Ausgangspunkt (der ältesten Kugelmühle 
Deutschlands) führt uns ein Steig am Bach 
entlang in die Klamm hinein. Tosend stürzt 
sich der Almbach am Fuße des sagenumwo­
benen Untersbergs in die wildromantische 
Schlucht der Almbachklamm. Auf zahl­
reichen Brücken und Stegen durchqueren 
wir die Klamm. Im hinteren Bereich gibt es 
an seichten Stellen die Möglichkeit am Bach 
zu spielen.

Abfahrt: Teisendorf 9:00 Uhr 
Katrin Fritzenwenger 0177/6565471 
Katrin-Fritzenwenger@web.de

So. 05.07. Familiengruppe:  
Kräuterwanderung
Wir starten am Nachmittag in Tettelham 
und wandern einige Kilometer durch die 
Umgebung. Dabei schauen wir uns genauer 
an, was alles so wächst und blüht. Manches 
sammeln wir auch und verwenden es für 
unser Stockbrot, mit dem wir den Tag am 
Lagerfeuer ausklingen lassen.

Treffpunkt Tettelham, Zeit nach Vereinbarung.  
Bärbel Pflug 08681/479190 · barbara.pflug@gmx.de

Di. 07.07. Abendliche Almwanderung  
in den Chiemgauer Bergen
Ziel wird kurzfristig über die Lokalpresse 
bekannt gegeben. Bitte für den Abstieg 
Stirnlampen mitnehmen. Aufstieg 1-1,5 
Std. Weitere Treffpunkte (Teisendorf oder 
Siegsdorf) vom Ziel abhängig, deshalb bitte 
anmelden!

Abfahrt: Waging 17:30 Uhr 
Micha Weber 08681/4715995

Do. 09.07. Hofbauernalm (1379 m)
Von Aschau mit der Kampenwandbahn zur 
Bergstation. Leichte Querung zur Hofbau­

ernalm ca. 50 Hm. Einkehr. Abstieg entlang 
dem Klausbach nach Hainbach 840 Hm auf 
dem Forstweg. Gesamtgehzeit ca. 3 Std.

Abfahrt: Teisendorf 8:00 
Monika und Helmut Huber 08666/6451

Fr.-So. 10.-12.07. Hochtouren  
in den Stubaier Alpen
Aufstieg von Oberiss in ca. 1,5 Std zur Franz-
Senn-Hütte. Mögliche Gipfelziele: Innere 
Sommerwand (3122 m) und Vorderer Wilder 
Turm (3177 m). Mittelschwere Gletschertour 
mit Kletterei (UIAA II). Tagesetappen bis 1200 
Hm und 8 Std. Gehzeit.

Abfahrt: Waging 13:00 Uhr 
Stefan Jahnel, 0160/96211269 · jahnel-waging@gmx.de

Sa. 11.07. Familiengruppe: MTB-Tour
Schöne Mountainbike-Tour inkl. Alm-Ein­
kehr und Fahrtechniktraining mit Franz 
Trattler. Gutes sicheres Radeln und eine Kon­
dition, die bequem für 2-3 Stunden Fahrzeit 
reicht, ist Voraussetzung. Helm ist Pflicht!

Treffpunkt nach Vereinbarung 
Stefanie Schmeiduch 08681/479442 
s.schmeiduch@gmx.net

Sa.-Do. 11.07.-16.07. Gratklettertouren  
im Urner Granit
Die ersten Tage verbringen wir auf der Salbit 
Hütte von wo aus der Salbitjien Südgrat 
(V+), der Wildlauenhörelider SW-Grat (V) 
und der Hüttengrat (V) möglich sind. Den 
zweiten Teil der Reise verbringen wir am 
Steingletscher mit den Tourenmöglichkeiten: 
Trozigpanggstock Südgrat (V-), Kanzelgrat, 
Überschreitung Fünffingerstöck (V+) und 
weitere. Die Touren sind tagesfüllend lang, 
deshalb ist sicheres, zügiges Seilhandling 
erforderlich. Zu- und Abstiege sind lang und 
sehr alpin. Anzahlung für Übernachtung 60,- 
EUR (evtl. Stornogebühr der Unterkünfte bei 
kurzfristiger Absage).

Abfahrt: nach Absprache 
Stefan Stadler 0170/3255447 
contact@stefanstadler.com
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So. 12.07. Bergtour Loferer Steinberge
Eindrucksvolle Tour auf das Ulrichshorn in 
den Loferer Steinbergen. Start ist in St. Ul­
rich, unser erster kleiner Gipfel ist das Heim­
kehrerkreuz, dann geht`s zu unserem Gipfel 
Ulrichshorn 2155 m. 1300 Hm, Gesamtzeit 
6 Std. Die schwere Bergtour ist teilweise mit 
Drahtseilen gesichert und es ist Trittsicher­
heit und Schwindelfreiheit erforderlich.

Abfahrt: nach Absprache 
Tobias Krittian 0160/94497246 · 08666/7233

Do.-Mo. 16.-20.07. Bergwandern  
im Villgratental
Standort: Hotel in Innervillgraten. Geplante 
Touren: Hochalmspitze (2797 m), 900 Hm, 
5,5 Std. Gr. Degenhorn (2946 m), 1250 Hm, 
7 Std. Rotes Kinkele (2763 m), 1350 Hm, 7,5 
Std. Toblacher Pfannhorn (2663 m) über 
Marchkinkele, 1300 Hm, 6,5 Std. Riepen­
spitze‚ (2774 m), 1100 Hm, 5,5 Std. max. 8 
Teilnehmer wg. Zimmerreservierung. An-
meldung bis spätestens 30.04. Anzahlung 
50,- EUR.

Abfahrt nach Absprache 
Markus Helminger, 08681/9943, markus19741@web.de

Do. 16.07. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Sa. 18.07. Jungmannschaft:  
Bergtour Großes Ochsenhorn
Aufstieg ca. 1600 Hm, Gehzeit 4,5 Std. 

Abfahrt: nach Absprache 
Elias Schillinger 0177/4039716 
elias.schillinger@gmx.de

So. 19.07.  Kind – Kegel – Kraxe:  
Wanderung zur Dandlalm 
Ausgangspunkt Urschlau.

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

So. 19.07. Bergtour Loferer Steinberge
Unsere Gipfel des Tages sind das Kl. Hin­
terhorn und das Mitterhorn 2504 m. Wir 

starten in Richtung Schmidt-Zabierow Hüt­
te. Nun folgen wir dem Waidringer Nieder 
zu unserem Gipfel. 1700 Hm, Gesamtzeit 
9 Std. Schwere Bergtour, gute Kondition, 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit notwendig, 
ausgesetzte Gehpassagen.

Abfahrt: nach Absprache 
Tobias Krittian 0160/94497246 · 08666/7233

Mi. 22.07. Triathlon an der Hörndlwand
Radeln (MTB) vom Mittersee über Röthel­
moosalm bis unter die Bergwachthütte. 
Klettern zum Gipfel über den Schmidkunz­
weg (III), nach Abstieg bzw. Abfahrt ins Tal 
schwimmen im Mittersee.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr 
Karl Weiß 08687/984539 · 0176/20443209 
weis.karl261048@t-online.de

Mi.-So. 22.-26.07. MTB-Dolomitendurchque-
rung von Brixen zum Monte Grappa
Anspruchsvolle Durchquerung der Süddo­
lomiten auf Singletrails und Militärpfaden 
aus dem 1.Weltkrieg. Tagesleistung bis 60 
km/2000 Hm. Sichere Bikebeherrschung im 
S2-Gelände wird zwingend vorausgesetzt. 
Mit Schiebe- und Tragepassagen ist zu rech­
nen, mitunter nutzen wir auch Seilbahnen. 
Max. 8 Teilnehmer. Verbindliche Anmeldung 
bis 31.03. wegen Zimmerbuchung.

Treffpunkt nach Absprache 
Franz Trattler 0171/3312152 · franzwoggy@yahoo.de

Fr.-So. 24. -26.07. Jungmannschaft:  
Hochtour auf die Hochalmspitze (3360 m)  
+ Klettern im Maltatal
Hüttenaufstieg zur Gießener Hütte 500 Hm. 
Aufstieg auf Hochalmspitze über Detmolder 
Grat, 1200 Hm, 7 Std. Im Fels II/III, an­
spruchsvoller Klettersteig. Zweite Übernach­
tung am Campingplatz in Malta. Am Sonntag 
Sportklettern rund um Malta. Ausrüstung 
nach Absprache.

Abfahrt: Teisendorf 14:00 Uhr 
Severin Schillinger 0157/58763153 
severin.schillinger@gmx.de
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Sa. 25.07. Bergmesse am Mittelstaufen
11:00 Uhr am Kreuz auf dem Mittelstaufen 
mit musikalischer Umrahmung. Die Messe 
hält Konrad Eder. Anschließend gemütliches 
Beisammensein am Reichenhaller Haus.

Eckart Georg, 08656/983933

So. 26.07. Bergtour Hochseiler (2793 m)
Aufstieg über die Bertgenhütte und die Teu­
felslöcher, Abstieg über den Mooshammer­
steig und die Torscharte. Recht anspruchs­
volle Rundtour an der Westseite des Hochkö­
nigs, mit drahtseilgesicherten Kletterstellen 
(I-II) und grandioser Aussicht. 1910 Hm, reine 
Gehzeit ca. 8 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Hubert Willmann, 0171/9577863 
hubert_willmann@web.de

 August 2020                                        
Sa. 01.08. Bergtour auf den Hochkranz
Aufstieg von Pürzelbach über die Kallbrunn 
Alm. Der Gipfel wird in mittelschwerer Klet­
terei über den Ostgrat erreicht. Abstieg über 
einen versicherten Steig auf der Südseite. 
Mittelschwerer Bergweg, 950 Hm, Gesamt­
gehzeit 7-8 Std. 

Abfahrt: Teisendorf 6:00 Uhr, Siegsdorf 6:30 Uhr 
Andreas Plereiter 08651/1798

So. 02.08. Bike & Hike-Tour 
zum Schafberg (1782 m)
Vom Schwarzensee mit Rad auf guter Forst­
straße zur Eisenauer Alm, 9 km. 345 Hm.  
Dann über den Purtschellersteig und die 
Spinnerin auf den Gipfel. Abstieg durch die 
Himmelspforte. Im oberen Bereich Trittsi­
cherheit erforderlich. ca. 1000 Hm, 6 Std.

Abfahrt: Waging 6:30 Uhr, Teisendorf 6:45 Uhr 
Marianne Hösle 08681/792

So. 02.08. Nördlicher Alpeltalkopf,  
Klettertour »Shadow on the Wall«, UIAA VI+ 
oder 5/A0, 8 SL
Nur 1. SL, 20 m im leichten Überhang an 
guten Griffen schwer, dann max. UIAA IV+. 

Zustieg über Pflugtal, 2 Std., Kletterstellen 
bis UIAA II. Abstieg über Alpeltal, Gesamtzeit 
ca. 6-7 Std.

Abfahrt: nach Absprache  
Georg Eckart 08656/983933 · 0151/10741699

Di. 04.08. Abendliches Almgangerl mit Musik
Ziel wird kurzfristig über die Lokalpresse 
bekannt gegeben. Wir wandern auf eine 
heimatnahe Alm in Begleitung einer Mu­
sikgruppe, die dann aufspielt. Bitte für den 
Abstieg Stirnlampen mitnehmen. Aufstieg 
1-1,5 Std. Weitere Treffpunkte (Teisendorf 
oder Siegsdorf) vom Ziel abhängig, deshalb 
bitte anmelden!

Abfahrt: Waging 17:30 Uhr 
Micha Weber, 08681/4715995

Sa.-So. 08.-09.08. Hochtour  
zum Großvenediger (3674 m)
Aufstieg vom Matreier Tauernhaus zur Neuen 
Prager Hütte. Am nächsten Morgen zum Gip­
fel. Leichte Gletschertour, Gurt, Steigeisen 
und Pickel erforderlich. Trittsicherheit Vor­
aussetzung. Aufstieg insgesamt 2400 Hm, 
Gesamtgehzeit (im Aufstieg) ca. 8 Std.

Abfahrt: Waging 7:00 Uhr 
Stefan Jahnel 0160/96211269, Jahnel-Waging@gmx.de

So.-Di. 09.-11.08. Alpinklettern  
im Tennengebirge
3 Tage Klettern rund um die Werfener Hütte. 
Mögliche Routen (UIAA IV-VI): Eybl-Loipe, 
Panorama, Hochthron-Südrampe und noch 
weitere.

Abfahrt: nach Absprache 
Hubert Willmann 0171/9577863 
hubert_willmann@web.de

Mi. 12.08. Almwanderung von Maria Eck
Auf alten, schmalen Pfaden um den Schei­
chenberg zur Hochbergalm und Bründling­
alm, bei guter Kondition weiter zum Hoch­
felln.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 9:00 Uhr,  
Siegsdorf 9:20 Uhr 
Karl Weiß 08687/984539 · 0176/20443209 
weis.karl261048@t-online.de
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So. 16.08. Bergwanderung  
zum Wildseeloder (2118 m)
Vom Parkplatz Lärchfilzhochalm übers Wild­
seeloderhaus. 750 Hm, Gehzeit ca. 4 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Markus Helminger 08681/9943 · markus19741@web.de

Do. 20.08. Schaflberg (1579 m)
Aufstieg von St. Ulrich am Pillersee auf stei­
lem Waldweg. Abstieg über Rechensau auf 
Wald/Wiesenweg und Forststraße nach Ober­
weißbach, dort Einkehr. Leichte Wanderung. 
Gesamtgehzeit ca. 4,5 Std. 820 Hm.

Abfahrt: Teisendorf 8:00 
Monika und Helmut Huber 08666/6451

Do.-So. 20.-23.08. Grundkurs Eis in  
den Hohen Tauern auf der Oberwalder Hütte
Es wird an den 4 Tagen sicheres Gehen mit 
Steigeisen, Anseilen am Gletscher, Spal­
tenbergungstechniken, Tourenplanung und 
vieles mehr geschult. Beim Hüttenzustieg 
und an den Kurstagen sind bis zu 1500 Hm 
zu bewältigen. Kursgebühr 40,- EUR. Theorie­
abend und Vorbesprechung am Mi 05.08. im 
AV-Heim Teisendorf.

Abfahrt: nach Absprache 
Stefan Stadler 0170/3255447 
contact@stefanstadler.com

Sa.-So. 22.-23.08. Jungmannschaft Waging: 
Bergtour auf den Tuxer Riffler (3231 m)
Hüttenaufstieg vom Schlegeisspeicher im 
Zillertal zum Friesenberghaus 2477m, ca. 2 
Stunden (700 Hm). Am nächsten Tag Gip­
felaufstieg zum Tuxer Riffler und Abstieg ins 
Tal. Gehzeit am zweiten Tag ca. 6 Stunden. 
Schwierigkeitsgrad: mittel, leichte Block­
kletterei. Anmeldung bis spätestens 26. Juli, 
Anzahlung 10,- EUR.

Abfahrt nach Absprache 
Albert Wegscheider 0163/1638510

Sa.-So. 22.-23.08. Zweitages-Bergtour  
in den Leoganger Steinbergen
Am Samstag vom Ullachtal über das Melker­
loch auf den Hochzint (2245 m) und Abstieg 
zur Passauer Hütte. 1200 Hm, 4-5 Std. Am 

Samstag über den exponierten, seilversi­
cherten Steig auf das Birnhorn (2643 m). 
Die Tour ist ein schwerer Bergweg und es ist 
auch ein Steinschlaghelm erforderlich. 600 
Hm Aufstieg, 3 Std. 

Abfahrt: Teisendorf 5:30 Uhr, Siegsdorf 6:00 Uhr 
Andreas Plereiter 08651/1798

So. 23.08.  Kind – Kegel – Kraxe:  
Wanderung zu den Schwarzbachalmen 
mit Höhlenerkundung – Taschenlampe ein­
packen.

Abfahrt: nach Absprache, Sepp Enzinger 0171/6798145

So.-Mi. 23.-26.08. Traumhafte Höhenwege 
und Bergtouren in den Dolomiten
1. Tag: Ausgangspunkt Pedratsches im Ga­
dertal. Über leichten Klettersteig (A/B) und 
Kreuzkofelscharte zum Heiligkreuzkofel 
(2908 m). Alternative möglich. ÜN Fanes­
hütte.
2. Tag: Auf dem Alta Via Dolomiti zum Lag­
azuoi (2762 m), ÜN im Rif. Col Gallina.
3. Tag: Cinque Torri, Monte Averau. Vom 
Falzaregopass mit Bus zum Grödner Joch, 
Aufstieg und ÜN Pisciadusee-Hütte (2587 
m).
4. Tag: Über die Boehütte zum Piz Boe (3152 
m). Abstieg übers Mittagstal und Heim­
fahrt.
Anspruchsvolle Touren mit Gehzeiten von 5-8 
Std. Trittsicherheit erforderlich. Änderungen 
vorbehalten. Anmeldeschluss 01.06.2020. 
Anzahlung 30,- EUR für Hüttenreservierung. 
Tourenbesprechung 14.08.

Abfahrtszeit und Treffpunkt nach Absprache. 
Heinrich Riesemann, 08681/9538 · 0171/8230338 
riesemann-heinrich@t-online.de

Sa. 29.08. Klettertour  
Seehorn Nordwestgrat (2155 m)
Von St. Ulrich am Pillersee führt der Zustieg 
zunächst in Richtung Heimkehrerkreuz die 
Westseite der Loferer Steinberge entlang. Der 
Nordwestgrat führt in 9 Seillängen (UIAA IV) 
bohrhakengesichert zum Seehorn. Über den 
Nuracher Höhenweg geht es weiter zum Ul­
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richshorn und zurück zum Ausgangspunkt. 
1340 Hm, Klettern 3 Std., Gesamtzeit ca. 
9 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Hubert Willmann 0171/9577863 
hubert_willmann@web.de

So. 30.08. Bergtour  
zum Großen Hundstein (2117 m)
Aufstieg von Thumersbach am Zeller See 
über die Stoffenalm. Abstieg wie Aufstieg. 
1070 Hm, Gehzeit 6 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr 
Hans Kern 08681/1803 · kernhans@gmx.de

 September 2020                              
Do.-So. 03.-06.09. Klettern am Gosaukam
mit Stützpunkt Hofpürglhütte. Als Ziele ste­
hen alpine Klettertouren am Hochkesselkopf, 
der Vorderen Kopfwand, am Eisgrubenturm 
und weitere zur Verfügung. Rund um die 
Hütte gibt es diverse Klettergärten. Sicheres 
Vorstiegsklettern im V. Schwierigkeitsgrad 
erforderlich, Gesamtgehzeiten bis 10 Std. 
Anzahlung 30,- EUR für die Übernachtungen 
auf der Hofpürglhütte.

Abfahrt: nach Absprache 
Stefan Stadler 0170/3255447 
contact@stefanstadler.com

Sa.-So. 05.-06.09. Jugendgr./Jungmannschaft: 
Bouldern und Sportklettern im Zillertal 
Übernachtung im Matratzenlager, ein Tag 
Sportklettern und ein Tag Bouldern, mind. 
UIAA 5 am Fels und im Vorstieg.

Abfahrt: nach Absprache 
Jakob Kirchleitner 0179/4142277 
jakob.kirch.jk@gmail.com 

Sa.-So. 05.-06.09. Bergtour mit Hüttenüber-
nachtung auf der Neuen Traunsteiner Hütte 
Traumhafte Touren auf der Reiteralm. Auf­
stieg von Oberjettenberg zur Neuen Traun­
steiner Hütte. Im Anschluss besteigen wir den 
Weitschartenkopf 1979 m und den Großen 
Bruder 1867 m. Am Sonntag machen wir das 

Häuselhorn 2284 m und das Wagendrischel­
horn 2257 m (Rossgasse und Steinberggasse). 
1. Tag 1500 Hm, 6,5 Std. 2. Tag 1000 Hm, 6 
Std. Abstieg Hütte ca. 2,5 Std. Mittelschwere 
Bergtour, für die eine gute Kondition er­
forderlich ist. Anmeldung bis 01.04.2020, 
Anzahlung 10,- EUR.

Abfahrt: nach Absprache 
Tobias Krittian 0160/94497246 · 08666/7233

So.-Mi. 06.-09.09. Auf dem Tauern-Höhenweg 
von Rauris zum Ankogel
Übernachtung in der Duisburger und Hagener 
Hütte und im Hannoverhaus. Gipfelziele 
u.a. Alteck (2942 m), Vorderer Geiselkopf 
(2974 m) und Ankogel (3252 m). Hinfahrt 
mit dem Auto bis Taxenbach, dann per Bus 
nach Kolm-Saigurn. Rückfahrt wieder mit 
Zug oder Bus von Mallnitz nach Taxenbach. 
Gletscherfreie Hochtour, keine technische 
Ausrüstung, aber auf einigen Passagen Tritt­
sicherheit notwendig. Gehzeiten 6 bis 8 Std. 
pro Tag. Am Schlusstag knieschonender »Ab­
stieg« mit der Ankogelbahn möglich.

Abfahrt: nach Absprache 
Lorenz Mayer, 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

Di. 08.09. Alpenvereinsabend 
der Ortsgruppe Waging
im Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Do. 10.09. Anspruchsvolle Gratwanderung 
zum Zellerwandl (1414 m)
Aufstieg von Hohenaschau über Hofalm zum 
Hammerstein (1278 m), weiter über Zeller­
horn (1302 m) zum Zellerwandl, Abstieg 
zum Laubenstein (1350 m), Einkehr auf der 
Hofalm. Teilweise schwere Bergwege mit 
Drahtseilsicherung und Kletterstellen im 1. 
Grad, Gesamtgehzeit ca. 6 Std. Nur bei ab­
solut trockenem Wetter. Tour wird bei unge­
eigneter Witterung verschoben.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 6:00 Uhr,  
Siegsdorf 6:20 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681/1824 · 0151/51621764 
frumm-mayer@t-online.de



60	 Tourenprogramm

Sa. 12.09. Jungmannschaft:  
Bergtour auf das Reifhorn (2488 m)
Aufstieg vom Loferer Hochtal 1700 Hm, 5 
Std. Schwierige Wanderung mit Kletterpassa­
gen im 2. Schwierigkeitsgrad. Helm mitneh­
men! 

Abfahrt: nach Absprach 
Severin Schillinger 0157/58763153 
severin.schillinger@gmx.de

So. 13.09. Familiengruppe:  
Frillensee-Erlebnispfad
Kleine Wanderung (ca. 4 km) mit Wald- und 
Erlebnisspielen. Die Wanderung beginnt in 
Adlgaß und führt über den Bergwalderlebnis­
pfad zum schönen Frillensee und zurück. Bit­
te Brotzeit und Taschenmesser mitbringen.

Abfahrt: nach Absprache 
Bärbel Pflug 08681/479190 · barbara.pflug@gmx.de

So. 13.09. Bergtour auf das Seehorn
Von Pürzelbach über die Kallbrunn Alm zum 
Diesbachsee und weiter über den mittel­
schweren Steig auf das Seehorn (2321 m). 
1300 Hm, Gesamtgehzeit ca. 7 Std.

Abfahrt: Teisendorf 5:30 Uhr, Siegsdorf 6:00 Uhr 
Andreas Plereiter 08651/1798

Do.-So. 17.-20.09. Bike-Bergsteigen  
im Nationalpark Stilfser Joch
Anspruchsvolle Bike-Bergsteig-Touren zur 
Sesvenna-Scharte, Piz Umbrail und Piz Cha­
valatsch, mit den anschließend besten und 
längsten Abfahrten in der Region! Tages­
leistung 60 km/2000 Hm im Anstieg, län­
gere Schiebe- und Tragepassagen. Sichere 
Bikebeherrschung im S3-Gelände zwingend 
erforderlich. Trail/Endurobike nötig. Ver-
bindliche Anmeldung bis 29.02.

Treffpunkt nach Absprache 
Franz Trattler 0171/3312152 · franzwoggy@yahoo.de

Do. 17.09. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Do. 17.09. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Sa.19.09. Kindergruppe:  
Herbstliche Alm-Wanderung
Auf geht’s zur Hefteralm bei Grassau. Schöne 
Aussicht, viele Tiere und a guade Brotzeit 
warten auf uns.

Abfahrt: Teisendorf 9:00 Uhr,  
Oberteisendorf Kirche 9:15 Uhr 
Bettina Köllerer 0171/8047006,  
bettina.koellerer@kabelmail.de

Sa. 19.09. Oberauerbrunstalm (970 m)
Leichte Wanderung von Mühlau bei Schle­
ching auf Waldweg, Abstieg wie Aufstieg 
oder auf Forststraße. Gesamtgehzeit ca. 2,5 
Std. 6,2 km, 350 Hm.

Abfahrt: Teisendorf 8:00 
Monika und Helmut Huber 08666/6451

Sa.-So. 19.-20.9. Bergtour mit Hüttenüber-
nachtung auf dem Ingolstädter Haus
Traumhafte 3 Gipfeltour mit Übernachtung 
auf dem Ingolstädter Haus. Aufstieg von 
Pürzlbach, Kallbrunn Almen Richtung In­
golstädter Haus. Am 1. Tag besteigen wir 
die Schindelköpfe 2356 m, und den Kleinen 
Hundstod 2263 m. Am 2. Tag gehen wir auf 
den Großen Hundstod 2594 m und steigen 
anschließend auf gleichem Weg ins Tal ab. 
Zustieg zum Haus 1000 Hm, 4 Std. Schin­
delköpfe 240 Hm, 1,5 Std. Kleiner Hunds­
tod 150 Hm 1 Std. Großer Hundstod 500 Hm, 
1,5 Std. Schwere Bergtour gute Kondition, 
ausgesetzte Stellen mit leichten Klettereien. 
(Nach Absprachen fahren wir einen Teil 
mit dem Rad von Hintertal). Anmeldung bis 
01.04.2020, Anzahlung 10,- EUR.

Abfahrt: nach Absprache 
Tobias Krittian 0160/94497246 · 08666/7233

So. 20.09.  Kind – Kegel – Kraxe: Auf zur »Frasi«
Die Frasdorfer Hütte ist gemeint! Ca. 300 
Hm steiler Weg, aber für Kinderwagen ge­
eignet.



Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

Mi. 23.09. Bergtour zur Hinteren Goinger Halt 
(Wilder Kaiser – 2192 m)
Aufstieg von der Griesner Alm über die Stei­
nerne Rinne und das Ellmauer Tor. Teilweise 
drahtseilgesicherter Steig in eindrucksvoller 
Felsumgebung. Trittsicherheit notwendig. 
Gut 1200 Hm, Gehzeit 6-7 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr 
Lorenz Mayer 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

Sa. 26.09. Jungmannschaft: Sonntagshorn 
Aufstieg über den hinteren Kraxenbach 1000 
Hm, ca. 3 Std. Helm mitnehmen!

Abfahrt: nach Absprache 
Severin Schillinger 0157/58763153 
severin.schillinger@gmx.de 

So. 27.09. Bergwanderung  
zum Gamsknogl und Zwiesel (1782 m)
Mittelschwere Bergtour von Jochberg auf 
die Kohleralm – Gamsknogl – Zwiesel – 
Zwieselalm – Jochberg. Am Übergang vom 
Gamsknogl zum Zwiesel ausgesetzte Stellen, 
deshalb Trittsicherheit und Schwindelfrei­
heit notwendig. Ca. 1000 Hm, Gehzeit ins­
gesamt ca. 5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:30 Uhr,  
Siegsdorf 7:50 Uhr 
Micha Weber 08681/4715995

 Oktober 2020                                     
Sa. 03.10. Bergtour in den Berchtesgadener 
Alpen auf die Schärtenspitze (2153 m)
Wir starten vom Hintersee in der Ramsau 
Richtung Blaueishütte. Die schwere Bergtour 
ist teilweise mit Drahtseilen gesichert, es 
ist Trittsicherheit erforderlich und es sind 
Kletterstellen im Grad 1+ zu bewältigen. 
1400 Hm, Gesamtzeit 7 Std.

Abfahrt: nach Absprache 
Tobias Krittian 0160/94497246 · 08666/7233

So. 04.10. Bergtour zum Gamsfeld (2027 m)
Aufstieg von Rußbach über die Traunwand­
alm, Abstieg über die Angerkaralm. 1200 
Hm, 6-7 Std.

Abfahrt: Waging 7:00 Uhr, Teisendorf 7:15 Uhr 
Hans Kern 08681/1803 · kernhans@gmx.de

Di. 06.10. Alpenvereinsabend der Ortsgruppe 
Waging
im Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Mo. 12.10., Mi. 14.10., Fr. 16.10.  
Kletterkurs für Anfänger
An 3 Abenden werden schrittweise die Si­
cherungstechnik und erste Kletterkenntnisse 
vermittelt. Ausrüstung kann geliehen wer­
den, eigene Kletterschuhe sind von Vorteil. 
Max. 6 Teilnehmer ab 16 Jahren. Kursge-
bühr: 30,- EUR für DAV-Mitglieder Sektion 
Teisendorf.

Treffpunkt: 18:00 Uhr BergaderArena Waging 
Fritz Amann 08681/1373 · Bettina Winter

Mi. 14.10. Bergtour zum Schlenken  
und Schmittenstein (1695 m)
Von Zillreith über die Halleiner Hütte und die 
»Jaganasn« zum Schlenken und weiter, zu­
letzt steil, zum Schmittenstein. Abstieg über 
die Schlenkenalm. Einkehr in der Halleiner 
Hütte. Gesamtgehzeit 4-5 Std.

Abfahrt: Waging 8:00 Uhr, Teisendorf 8:15 Uhr 
Hans Templer 08681/4415.

Do. 15.10. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Do. 15.10. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

Sa. 17.10. Familiengruppe Waging:  
Bergtour zur Hörndlwand (1684 m)
Von Seehaus 1000 Hm Aufstieg über den 
Jägersteig. Hier muss man im Fels gelegent­
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lich auch mal die Hände zu Hilfe nehmen; 
auf jeden Fall sind Schwindelfreiheit, Tritt­
sicherheit und eine ordentliche Kondition 
notwendig. Für Kinder ab 8 Jahren.

Abfahrt: nach Absprache 
Stefanie Schmeiduch 08681/479442 
s.schmeiduch@gmx.net

So. 18.10.  Kind – Kegel – Kraxe:  
Wanderung zur Halsalm 
vom Hintersee aus.

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

Do. 22.10. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

So. 25.10. Klettergarten Kaserer Wand,  
Sudelfeld/Wendelstein
Zustieg ca. 600 Hm, 1,5 Std., Kletterschwie­
rigkeit ab UIAA V.

Abfahrt: Teisendorf und Waging 8:00,  
Siegsdorf-Schweinbach 8:15 Uhr  
Georg Eckart 08656/983933 · 0151/10741699

Mi. 28.10. Bergtour zum Brünnstein (1619 m)
Aufstieg von Oberaudorf über das Brünn­
steinhaus. Gipfelbereich felsig mit kurzer 
Drahtseilpassage. Insgesamt mittelschwere 
Bergwanderung, knapp 1000 Hm, Gehzeit 
5 Std.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr,  
Siegsdorf 7:20 Uhr 
Lorenz Mayer 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

Do. 29.10. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 31.10. »Vergessene Pfade« im Chiemgau
Das Ziel wird je nach Wetter und Verhält­
nissen ausgewählt. Voraussetzung: Trittsi­
cherheit, Schwindelfreiheit! Länge: 1000 bis 
zu 1400 Hm im Aufstieg. Bitte per e-mail 
anmelden!

Abfahrt: Waging 08.00 Uhr. Weitere Treffpunkte nach 
Vereinbarung.  
Hermann Böhler 08681/2634539 
Hermann160852@gmail.com

 November 2020                               
Di. 03.11. Alpenvereinsabend der Ortsgruppe 
Waging
im Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Do. 05.11. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 07.11. Familiengruppe Waging:  
Bouldernachmittag
Von 14:00 – 17:00 Uhr geht’s zum gemein­
samen Bouldern in die Boulderhalle Tei­
sendorf. Je nach Wetter spielen wir zwi­
schendurch auch draußen.

Vroni Hempel 08681/4779654 · vrohe1@gmx

So. 08.11. Boulder-Basics I
Boulder-Basics für Einsteiger. Mit viel Spaß 
neue Klettertechniken und Bewegungen er­
lernen. Kursinhalte: Sicheres Bouldern und 
Klettertechniken. Voraussetzungen: Motiva­
tion & Spaß an der Bewegung, persönliche 
Boulderausrüstung, Zugangsberechtigung  
Boulderhalle Teisendorf. Teilnehmerzahl: 6 
Personen.

Beginn/Ende jeweils: 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Bernhard Enzinger,  
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

So.-Mi. 08.-18.11. Wandern auf Teneriffa
Unterkunft in Ferienwohnungen (2 Stand­
orte). Tourenziele: Teide (3718 m, höchster 
Berg Spaniens), Pico Viejo, Guajara, Teno-
Gebirge, Masca-Schlucht, Anaga-Gebirge, 
Höhlensiedlung Chinamada u.a. Max. 12 
Teilnehmer, evtl. geringe Terminänderung 
deshalb Anmeldeschluss am 30.04.

Marianne Hösle, 08681/792, 0151/17050333 
matthias-hoesle@t-online.de
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Mo. 09.11. Beginn Kletterkurs für Anfänger
Insgesamt 5 Abende. Weitere Termine: Fr. 
13.11., Mo. 16.11., Fr. 20.11. und Mo. 23.11. 
Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Topropeklettern und -sichern vermit­
telt. Darauf aufbauend geht es weiter mit 
Vorsteigen, Vorstiegssichern und leichtem 
Sturztraining. Auch das Klettern kommt 
nicht zu kurz. Ausrüstung kann geliehen 
werden, eigene Kletterschuhe sind von Vor­
teil. Mindestens 2, maximal 8 Teilnehmer ab 
16 Jahren. Anmeldeschluss: 30. 10. Kursge-
bühr: 50,- EUR für DAV-Mitglieder Sektion 
Teisendorf.

Treffpunkt: BergaderArena Waging 18:00 Uhr 
Sepp Schreckenbauer, sepp.schr@gmx.de  
und Holger Hartmann

Do. 12.11. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

So. 15.11.  Kind – Kegel – Kraxe: Gemütlicher 
Rundweg entlang des Chiemsees

Abfahrt: nach Absprache 
Sepp Enzinger 0171/6798145

So. 15.11. Boulder-Basics II
Details siehe beim 1. Termin am 08.11.

Bernhard Enzinger  
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 19.11. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 19.11. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

Do. 19.11. Vereinsabend
Bergfreunde- und Seniorenabend im AV-
Heim Teisendorf.

Beginn 20:00 Uhr

So. 22.11. Bergwanderung  
zum Berchtesgadener Hochthron (1972 m).
Aufstieg von Hintergern über den Stöhrweg. 
Gehzeit 5-6 Std.

Abfahrt: Waging 08:00 Uhr, Teisendorf 08:15 Uhr 
Lorenz Mayer 08681/9960 · lorenz.mayer@gmx.de

So. 22.11. Boulder-Basics III
Details siehe beim 1. Termin am 08.11.

Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Mi. 25.11. Herbstliche Wanderung  
zum Erlbergkopf (1134 m)
Von Adersberg über Forststraßen, einfache 
Bergwege und Almwiesen. Gesamtgehzeit 
ca. 2 Std. Einkehr im Berggasthof Aders­
berg.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 12:00 Uhr,  
Siegsdorf 12:20 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681/1824 · 0151/51621764 
frumm-mayer@t-online.de

Do. 26.11. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 28.11. Kindergruppe:  
»Mystisches Ruhpolding« – unterwegs auf 
dem Sagenweg
Die »sagenhafte« Wanderung erzählt überlie­
ferte Geschichten von Geistern und Fabelwe­
sen, die in den früheren Zeiten ihr Unwesen 
getrieben haben sollen. So machen wir am 
Ruhpoldinger Sagenweg Bekanntschaft mit 
dem »Kraxenbachloder«, den »Rauschberg­
mandln« und erfahren, was es mit dem »Gold­
loch« auf sich hat.

Abfahrt: Teisendorf: 10:00 Uhr,  
Oberteisendorf Kirche: 10:15 Uhr 
Bettina Köllerer 0171/8047006 
bettina.koellerer@kabelmail.de
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 Dezember 2020                                
Di. 01.12. Adventsfeier der Ortsgruppe 
Waging
Gasthaus Bräukeller

Beginn 20:00 Uhr.

Do. 03.12. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 03.12. Adventliche Platzerltour
Leichte Winterwanderung vom Wachterl/
Taubenseeparkplatz über den Steinwand­
steig zur Mordaualm (1200 m), dort genießen 
wir unsere selbst mitgebrachten Platzerl (mit 
Glühwein?). Der Abstieg erfolgt über die 
Forststraße. Einkehr im Gasthaus Wachterl. 
Gesamtgehzeit ca. 2,5 Std. 5,5 km, 300 Hm.

Abfahrt: Teisendorf 9:30 
Monika und Helmut Huber 08666/6451

So. 06.12. Weihnachtsfeier 
im Klosterwirt Höglwörth
Glühweinempfang, anschließend Fackel­
wanderung um den Höglwörther See, dann 
Einkehr beim Klosterwirt mit musikalischer 
Umrahmung.

Klosterwirt Höglwörth 17:00 Uhr

So. 06.12. LVS-Kurs: Lerne dein Gerät kennen
Anhand verschiedener Prüfstrecken wird der 
Umgang mit dem eigenen LVS-Gerät erklärt 
– Störfaktoren, Markierfunktion usw. Ebenso 
üben wir die Punktortung mit neuester Tech­
nik (PIEPS iProbe) Kursgebühr 10,- EUR. Kurs 
findet ohne Ski statt!

Treffpunkt nach Absprache  
Klaus Ober 0171/7300700 · WhatsApp

Do. 10.12. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

So. 13.12. Ski- oder Wandertour
Leichte Ski- oder Wandertour je nach Ver­
hältnissen, maximal 800 Hm.

Abfahrt: Waging 8:00 Uhr, Teisendorf 8:15 Uhr 
Micha Weber 08681/47715995

Do. 17.12. jdav Bouldertraining
Boulderhalle Teisendorf, 17:30 –19:00 Uhr. 
Bernhard Enzinger 
bernhard-enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 17.12. Boulder-Schnupperstunde
Siehe Infos zum 1. Termin am 16.01.

Treffpunkt am Seiteneingang der Turnhalle Teisendorf 
pünktlich um 19:00 Uhr, damit wir gemeinsam in die 
Halle gehen können!

So. 27.12. Eingehskitour mit LVS-Übung
Leichtes Ziel nach Schneelage ca. 800 Hm 
Aufstieg.

Abfahrt: Waging und Teisendorf 8:00 Uhr 
Sepp Rehrl, 08681/9077 · josef.rehrl@kabelmail.de

Mo.-Mi. 28.-30.12. Kinderskikurs
Kursort: voraussichtlich Ruhpolding-Un­
ternberg. Für Anfänger und Fortgeschrit­
tene. Altersgruppen ca. 4-10 Jahre. Grup­
penbildung nach Alter und Vorkenntnissen. 
Kursgebühr: 1 Kind: 45,- EUR, Familie mit 2 
Kindern 80,- EUR, mit 3 Kindern 100,- EUR. 
Anmeldung bis spätestens 18.12.

Heinrich Riesemann 08681/9538 · 0171/8230338, 
riesemann@t-online.de

Do.-Fr. 31.-01.01. Jungmannschaft: 	
Silvesterfeier auf der Teisendorfer Hütte
Der Rutsch ins neue Jahr – aufm Berg!

Abfahrt: nach Absprache 
Severin Schillinger 0157/58763153 
severin.schillinger@gmx.de
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Mittelschwere 
Bergwege

mittelschwere Bergwege sind überwiegend schmal, oft steil an-
gelegt sein und können absturzgefährliche Passagen aufweisen. 
Es können zudem kurze, versicherte Gehpassagen (z. B. Drahtseil) 
vorkommen.

Tipps• 	�Mittelschwere Bergwege nicht unterschätzen! Stimmt die 
Selbsteinschätzung?• 	�Teilweise ausgesetzte Stellen! Dort sind Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit nötig!•	� Für Ungeübte nur mit erfahrener Begleitung zu empfehlen!

Die Wegekategorien der Alpenvereine

Einfache Berg-
wege

einfache Bergwege sind überwiegend schmal, können steil ange-
legt sein und weisen keine absturzgefährlichen Passagen auf.

Tipps• 	�Auch auf einfachen Bergwegen Schuhe mit rutschfester 
Profilsohle verwenden!•	 Keine Wegabschneider nutzen!•	 Geeignet für Familien, Anfänger und Genießer

Schwere Berg-
wege

Schwere Bergwege sind schmal, oft steil angelegt und absturz-
gefährlich. Es kommen gehäuft versicherte Gehpassagen und/ 
oder einfache Kletterstellen vor, die den Gebrauch der Hände 
erfordern. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind unbedingt 
erforderlich.

Tipps•	� Auf schweren Bergwegen insbesondere in schwierigen 
Passagen Stöcke am Rucksack verstauen!•	� Bei Gewittergefahr Drahtseile und exponierte Stellen 
frühzeitig meiden!•	� Nur für Bergwanderer mit viel Erfahrung und berg-	
steigerischen Ambitionen!

Alpine Routen
Alpine Routen führen in das freie hochalpine 

Gelände. Sie werden weder markiert noch gewartet.
Alpine Routen erfordern ausgezeichnetes Orientierungsvermögen, 
sichere Geländebeurteilung und hochalpine Bergerfahrung.

Tipps
▲	� Auf Alpine Routen neben Karten und Führer auch Kompass 

und GPS mitnehmen!
▲	� Nicht alleine unterwegs sein!
▲	 Nur bei guter Sicht aufbrechen!
▲	 Regelmässig eigenen Standort bestimmen!
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Die Singletrail-Skala
Die Singletrail-Skala (STS) unterteilt sich in die drei Schwierigkeits-
klassen Leicht, Mittel und Schwer. Diese Schwierigkeitsklassen 
orientieren sich dabei an dem Fahrkönnen eines durchschnittli-
chen Bikers mit einem technisch aktuellen Mountainbike. 
Zur genaueren Differenzierung der Trails (und Schwierigkeits-
klassen) werden sechs relativ gut voneinander abgrenzbare 
Schwierigkeitsgrade (S-Grade) von S0 bis S5 herangezogen. 
Dabei ist für einen durchschnittlichen Biker das untere Skalenende 
mit »locker fahrbar« und das obere mit »unfahrbar« gleichzusetzen.  

Die Schwierigkeitsklasse Leicht umfasst die Grade S0 und S1, 
Mittel wird durch S2 definiert und Schwer beinhaltet alle dar-
über hinausgehenden S-Grade.
Die Einstufung des Singletrails erfolgt ausschließlich auf Grund-
lage möglichst objektiver Wegcharakteristika unter ide-
alen Randbedingungen. Bei der Orientierung nach S-Graden 
ist daher zu beachten, dass sich der fahrtechnische Anspruch 
beispielsweise durch Witterungsverhältnisse, Absturzgefahr oder 
schnelleres Tempo deutlich nach oben verschieben kann.

S0 beschreibt einen Singletrail, 
der keine besonderen Schwie-
rigkeiten aufweist. Dies sind 
meistens flüssige Wald- und 
Wiesenwege auf griffigen 
Naturböden oder verfestigtem 
Schotter. Stufen, Felsen oder 
Wurzelpassagen sind nicht 
zu erwarten. Das Gefälle des 
Weges ist leicht bis mäßig, die 
Kurven sind weitläufig

Verblockte Singletrails mit 
vielen größeren Felsbrocken 
und/oder Wurzelpassagen 
gehören zum Grad S3. Hohe 
Stufen, Spitzkehren und kniff-
lige Schrägfahrten kommen vor, 
entspannte Abschnitte werden 
selten. Häufig ist mit rutschigem 
Untergrund und losem Geröll zu 
rechnen, Steilheiten über 70% 
sind keine Seltenheit.

Auf einem mit S1 beschriebe-
nen Weg muss man kleinere 
Hindernisse wie flache Wurzeln 
und kleine Steine erwarten, 
evtl. vereinzelte Wasserrinnen 
und Erosionsschäden, der 
Untergrund kann teilweise 
auch nicht verfestigt sein. Das 
Gefälle beträgt maximal 40%. 
Spitzkehren sind nicht zu er-
warten.

Im Grad S2 muss man mit 
größeren Wurzeln und Steinen 
rechnen. Der Boden ist häufig 
nicht verfestigt. Stufen und fla-
che Treppen sind zu erwarten. 
Oftmals kommen enge Kurven 
vor, die Steilheit beträgt passa-
genweise bis zu 70%.

S4 beschreibt sehr steile und 
stark verblockte Singletrails mit 
großen Felsbrocken und/oder 
anspruchsvollen Wurzelpassa-
gen, dazwischen häufig loses 
Geröll. Extreme Steilrampen, 
enge Spitzkehren und Stufen, 
bei denen das Kettenblatt un-
weigerlich aufsetzt, kommen 
im 4. Grad häufig vor.

Der Grad S5 wird charakterisiert 
durch blockartiges Gelände mit 
Gegenanstiegen, Geröllfeldern 
und Erdrutschen, ösenartigen 
Spitzkehren, hohen, auf ein-
ander folgenden Absätzen und 
Hindernissen wie umgestürzten 
Bäumen – alles oft in extremer 
Steilheit. Wenn überhaupt, ist 
wenig Auslauf bzw. Bremsweg 
vorhanden. 

Detaillierte Information sind zu finden unter http://www.singletrail-skala.de/
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Wir bleiben da, wo wir 
hingehören – in Ihrer Nähe
In sieben Geschäftsstellen in den Landkreisen Traunstein und 
Berchtesgadener Land sind wir persönlich für Sie da. 
Bei Bedarf kommen wir auch gerne zu Ihnen nach Hause.

www.aok.de/bayern/mitgliedwerden
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Der Mitgliederstand der Ortsgruppe betrug 
zum 31. Oktober 1295 Mitglieder.
Bei der Jahreshauptversammlung im Januar 
2019 wurden Fritz Graml für 65 Jahre, Rein­
gard Epple, Baerbel Fuchs und Erika Niggl 
für 50 Jahre, Henrike Meuser für 40 Jahre, 
Josef Irlacher, Georg Kettenberger und To­
bias Steinmaßl für 25 Jahre Vereinszuge­
hörigkeit geehrt. 
Verabschieden mussten wir uns im abge­
laufenen Jahr von vier Mitgliedern: Robert 
Ruschak, Josef Heften, Erna Lindner und 
Harry Meissner.
Wie in den vergangenen Jahren beteiligte 
sich die Ortsgruppe auch an der Gemeinde­
meisterschaft der kgl. priv. Feuerschützen­
gesellschaft Waging am See und erreichte 
dabei mit 665 Ringen den 38. Platz. Wir be­
danken uns bei den Schützen, die den Verein 
vertreten haben, und bei Hans Thanbichler, 
dem Organisator.
Die Ortsgruppe veranstaltete im abgelau­
fenen Jahr sieben Alpenvereinsabende, die 
Adventfeier, die Jahreshauptversammlung, 
ein Treffen der Kletterbetreuer und eine ge­
meinsame Sitzung der Vorstandschaft mit 
den Kletterbetreuern.
Auch am Ferienprogramm der Gemeinde 
Wonneberg hatte sich die Ortsgruppe wie­
der beteiligt. Dabei probierten 30 begeisterte 
Kinder das Klettern an unserer Kletterwand 
in der Turnhalle in Waging. 
Leider konnte für Waging aus terminlichen 
Gründen und für Taching aus gesundheit­
lichen Gründen der zuständigen Leiter kein 
Ferienprogramm durchgeführt werden.
Für das kommende Jahr wurde mit den 
Kletterbetreuern vereinbart, künftig für die 
3 Gemeinden ein gemeinsames Ferienpro­
gramm an einem Tag anzubieten. Dazu wur­
de als Termin Freitag, der 7. August fest­

gelegt. Die Wagin­
ger Kinder klettern 
an diesem Tag von 
10.00 bis 12.00 Uhr, 
die Tachinger Kinder 
von 12.30 bis 14.30 
Uhr und die Wonne­
berger Kinder von 
15.00 bis 17.00 Uhr 
an unserer Kletter­
wand in Waging.

Die Einführung des Schließsystems der Boul­
derwand in Teisendorf auch für die Klet­
terwand in Waging hat sich mittlerweile 
bewährt und funktioniert zuverlässig. Wir 
konnten deshalb einen Teil unserer Turn­
hallenschlüssel an den Sportverein Waging 
zurückgeben.

Die Routen an der Kletterwand wurden An­
fang Oktober wieder von professionellen 
Routenschraubern aus Tschechien umge­
schraubt. Die Kosten für die Spezialisten 
hat die Sektion übernommen, und die Kos­
ten für das dazu benötigte Hubgerät und 
die Reinigungsutensilien hat die Ortsgrup­
pe bezahlt. Vom Malerbetrieb Epple wurde 
uns unentgeltlich das fahrbare Gerüst zur 
Verfügung gestellt.

Seither stehen den Kletteren wieder über 30 
neue und interessante Routen zur Verfügung. 
Die Ortsgruppe bedankt sich bei allen die 
heuer mitgeholfen haben. Mittlerweile geht 
das Abschrauben und Reinigen der Griffe 
richtig schnell. Ganz besonders bedankt 
sich die Ortsgruppe hier bei Stefan Jahnel 
und Fritz Amann, die den Löwenanteil der 
Arbeiten durchgeführt haben. 

Im Frühsommer hat uns Hubert Willmann 
mitgeteilt, dass er das Amt als Kletterwand­
wart aus beruflichen Gründen und wegen 
fehlender räumlicher Nähe nicht mehr aus­
führen kann. Die technische Betreuung der 

Bericht der OG Waging a. See
 





Kletterwand wurde bisher schon von Stefan 
Jahnel durchgeführt. Er möchte sich aber 
wegen geplanter privater Baumaßnahmen 
in den kommenden Jahren nicht noch mehr 
an die Kletterwand binden. Fritz Amann hat 
sich nun bereit erklärt, Stefan als Kletter­
wandwart zu unterstützen. 
Die Kletterbetreuer haben im vergangenen 
Jahr wieder einige Ausbildungskurse ab­
gehalten, die auch sehr gut angenommen 
wurden. So haben Sepp Schreckenbauer und 
Holger Hartmann Anfang November 2018 
einen Kletterkurs für Anfänger mit 8 Teil­
nehmern und Mitte November einen Klet­
terkurs für Fortgeschrittene abgehalten. Im 
Februar 2019 haben dann Fritz Amann und 
Bettina Winter und Mitte Oktober nochmal 
Fritz Amann Kletterkurse für Anfänger ab­
gehalten. Die Kurse dauern 3 Abende und 
werden mit einer Prüfung abgeschlossen. 
Anfang Mai hat Sepp Schreckenbauer noch 
einen Kurs »Von der Halle an den Fels« an­
geboten. Nachdem an der Kletterwand die 
Sicherungstechnik erklärt und geübt wur­
de, ging es am zweiten Tag im Steinbruch 
in Ruhpolding an eine Felswand.
Unter der Leitung von Claus Prokscha wurde 
auch im vergangenen Jahr wieder Kinder- 
und Jugendklettern in Waging durchgeführt. 
Unter der Anleitung der Kletterbetreuer klet­

terten im 14-tägigen Rhythmus zwischen 
10 und 16 Kinder. Mittlerweile wird auch 
des öfteren die Boulderwand in Teisendorf 
für diese Kurse genutzt. Es werden deshalb 
besonders für die Fahrten nach Teisendorf 
immer wieder interessierte Eltern zum Mit­
helfen gesucht. 
Als besonderes Schmankerl für die kleinen 
Kletterer hatten sich Claus und Stefan heu­
er etwas Besonderes ausgedacht. Das an der 
Kletterwand Erlernte durften die Kinder im 
ehemaligen Marmorsteinbruch in Ruhpol­
ding am Felsen umsetzen. Zum Schluss wa­
ren sich alle einig, dass dieses Vergnügen im 
nächsten Jahr wiederholt werden soll.
An Sonntagen mit schlechtem Wetter bot 
Fritz Amann regelmäßig Klettern für Fa-
milien an, das sehr gut angenommen wur­
de. Er informierte dazu die Interessenten per 
Mail. Wer künftig noch in seinen Mailver­
teiler kommen möchte, muss sich deshalb 
bei ihm melden.
Die Hauptinspektion für die Kletterwand 
wurde heuer von Thomas Kirchleitner zu­
sammen mit Stefan Jahnel durchgeführt. 
Thomas ist Zimmerermeister und damit fach­
lich qualifiziert, die Konstruktion der Klet­
terwand zu überprüfen. 
Alle wichtigen Angaben zur Kletterwand 
sind auf der Homepage der Ortsgruppe un­
ter alpenverein-waging.de dargestellt und 
erläutert. Auch der Hallenbelegungsplan, 
aus dem ersichtlich ist, wann geklettert bzw. 
nicht geklettert werden kann, ist dort zu 
finden. Soweit wir die Termine rechtzeitig 
bekommen, werden auch die Termine dar­
gestellt, an denen Klettern aufgrund von 
Veranstaltungen nicht möglich ist. 
Bei der Diskussion mit den Kletterbetreuern 
wurde unter anderem auch angesprochen, 
dass das Aufstellen der Matten schon einiges 
an Muskelkraft verlangt, so dass besonders 
Frauen ganz schön gefordert werden. Als 
zeitnahe Erleichterung wurde die Beschaf­
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fung einer kleinen Trittleiter zum Befestigen 
der Gurte beschlossen. Langfristig muss aber 
überlegt werden, wie hier insgesamt eine Ver­
besserung erreicht werden könnte.
Im Zusammenhang mit Nutzung der Klet-
terwand möchten wir auch heuer wieder 
darauf hinweisen, dass bei größeren Ver-
anstaltungen von Gemeinde, TSV oder Wa-
ginger Schulen und den Vorbereitungs- und 
Aufräumarbeiten dafür, oder sonstiger, für 
den Betrieb der Turnhalle erforderlichen 
Sperrzeiten (z.B. Generalreinigung) Klettern 
nicht möglich ist. 
Bedanken möchten sich Sektion und Orts-
gruppe bei allen Kletterern, die sich immer 
bemühen, den Bereich der Kletterwand sau-
ber zu halten und die anderen Sportler nicht 
mehr als unbedingt nötig zu stören. 
Allerdings passierte es, dass während der Fe-
rientage die Matten nicht aufgestellt wur-
den. Das Thema haben wir bei der Vorstands-
sitzung ausgiebig diskutiert und festgelegt, 
dass die Matten immer aufgestellt werden 
müssen, weil es ansonsten zu Einschrän-
kungen für andere Sportler kommen kann, 
die den Bereich vor der Kletterwand nut-
zen möchten.
Ansonsten sind wir sehr froh darüber, dass es 
zu keinen Verstößen gekommen ist und wir 
würden uns freuen, wenn dies auch so bleibt, 
so dass wir auch künftig gern gesehene Gäs
te in der Turnhalle in Waging sind. 
Auch unsere Familiengruppenleiterinnen 
Vroni Hempel, Stefanie Schmeiduch und 
Bärbel Pflug waren wieder recht rührig. So 
besuchte die Familiengruppe im Novem­
ber das Haus der Berge in Berchtesgaden, 
im März ging es auf den Spuren der Tiere 
in das Klausbachtal, wo anhand der Spuren 
im Schnee festgestellt wurde, welche Tiere 
unterwegs waren. Im Juli ging es zu Fuß in 
4 Stunden von Tettenhausen nach St. Kolo­
mann über dem Nordufer des Tachinger Sees, 
wo dann am Lagerplatz biwakiert und am 
Lagerfeuer die Sterne beobachtet wurden. 

Bei einer Nachtwanderung wurden dann 
auch noch die Tiere der Nacht und deren 
Geräusche erkundet.
Die Jungmannschaft erstieg mit 13 Teilneh­
mern mit Wurmaulspitze und Kreuzspitze 
zwei 3000er. Das Hüttenwochende auf dem 
Stahlhaus musste leider aufgrund der Wit­
terung auf eine zünftige Übernachtung be­
schränkt werden.
Obwohl einige der geplanten Unterneh­
mungen der Witterung zum Opfer fielen, war 
es insgesamt ein gutes Bergjahr in dem doch 
der Großteil der geplanten Touren durchge­
führt werden konnten.
Trainerausbildungen. Im vergangenen Jahr 
hat Stefan Jahnel den 2. Teil seiner Ausbil­
dung zum Trainer C Bergsteigen mit Erfolg 
abschlossen. Stefan hat auch noch am Kurs 
»Verleih von Bergsportartikeln (PSA)« er­
folgreich teilgenommen und ist damit befä­
higt, die Ausleihartikel zu überprüfen. Armin 
Scheuerecker hat Teil 1 der Ausbildung zum 
Trainer C Skibergsteigen absolviert. Teil 2 
soll 2020 folgen. 3 Mitglieder der Ortsgrup­
pe haben die Ausbildung zum Wanderleiter 
(Trainer C, Bergwandern – Teil 1) erfolgreich 
abgeschlossen: Hans Kern, Marianne Hösle 
und Markus Helmiger haben schon in den 
vergangenen Jahren Touren für die Sektion 
angeboten und besitzen nun auch die Bestä­
tigung durch den DAV, dass sie hierfür qua­
lifiziert sind. Lorenz Mayer und Sepp Rehrl 
haben die anstehenden Weiterbildungen er­
folgreich absolviert.
Wir bedanken uns bei allen Tourenleitern für 
ihren Einsatz, wünschen ihnen viele schö­
ne und unfallfreie Bergtouren und dass sie 
uns lange als Fachübungsleiter zur Verfü­
gung stehen.
Die Ortsgruppe plant, sich eine Geschäfts-
ordnung zu geben. Darin sollen schriftlich 
festgelegt werden: Name, Sitz und rechtliche 
Stellung der Ortsgruppe, Gruppenzweck und 
Zielsetzung, die Mitgliedschaft, die Zusam­
mensetzung der Gruppenleitung, die Aufga­
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ben der Gruppenleitung, die Aufgaben und 
Rechte der Mitgliederversammlung, die Auf­
gaben der Ortsgruppe für die Kletterwand, 
der Etat der Ortsgruppe, Bestimmungen bei 
Auflösung der Ortsgruppe und die Inkraft­
setzung der Geschäftsordnung. 
Als Teil der Sektion steht der Ortsgruppe keine 
eigene Rechtspersönlichkeit zu. Damit kann 
sich die Ortsgruppe keine Vereinssatzung 
sondern nur eine Geschäftsordnung geben, 
in der die entsprechenden Regelungen fest­
geschrieben werden. Die Geschäftsordnung 
kann nur mit Zustimmung der Vorstand­
schaft der Sektion in Kraft gesetzt werden. 
Micha Weber hat angekündigt, bei der nächs­
ten Vorstandswahl im Jahr 2021 nicht mehr 
für die Vorstandschaft der Ortsgruppe zu 
kandidieren. Wir suchen deshalb für sie eine 
Nachfolgerin oder einen Nachfolger. Wer sich 
in die Arbeit der Ortsgruppe einbringen und 
Aufgaben übernehmen möchte, ist herzlich 

eingeladen mitzumachen und sich dazu beim 
Vorstand zu melden.
Die Touren der Ortsgruppe finden im Rahmen 
des Sektionsprogramms statt und dürfen von 
allen Sektionsmitgliedern genutzt werden. 
Den Tourenleitern bleibt es überlassen, ob 
sie bei freien Plätzen nachrangig auch Mit­
glieder aus anderen Sektionen mitnehmen. 
Personen, die nicht Mitglied im deutschen 
Alpenverein sind, dürfen aus versicherungs­
technischen Gründen bei Führungstouren 
nicht mitgenommen werden. 
Aus Gründen der Darstellung der Ortsgrup­
pe bitten wir um Verständnis dafür, dass 
die Berichte der von den Tourenleitern der 
Ortsgruppe durchgeführten Touren auf der 
Homepage der Ortsgruppe eingestellt werden. 
Sie sind deshalb unter alpenverein-waging.
de zu finden. 

Michael Frumm-Mayer,
Leiter Ortsgruppe Waging
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Tag		  Unternehmung	 Teilnehmer

2018
04.-11.10.	 Radtouren Süditalien	 7
06.-07.10.	 MTB-Tour Mangfallgebirge	 10
ab 08.10.	 Kletterkurs für Anfänger (3 Abende)	 6
14.10.	 Georg-Zehentleitner-Gedächtnistour Stadelhorn	 19

04.11.	 Vergessene Pfade an der Hochplatte	 11
ab 05.11.	 Kletterkurs für Anfänger (3 Abende)	 10
ab 05.11.	 Kletterkurs für Fortgeschrittene (3 Abende)	 10
17.11.	 Familiengruppe: Ausflug ins Haus der Berge	 11
18.11.	 Bergtour Karkopf (Lattengebirge)	 17

26.12.	 Eingeh-Skitour Wildalmschneid mit LVS-Übung	 15
28.-30.12.	 Kinderskikurs	 7

2019
03.01.	 Skitour Regenspitze	 8
20.01.	 Skitour Feldalphorn	 14
27.-31.01.	 Skitouren Lechtal (Ersatzziel für Lesachtal)	 5

10.02.	 Skitour Klausenberg – Hochries	 13
ab 11.02.	 Kletterkurs für Anfänger (3 Abende)	 9 
14.02.	 Lawinenkurs Teil 1 (Theorie)	 11
16.02.	 Lawinenkurs Teil 1 (Praxis)	 11
23.-24.02.	 Skitourentreffen Laufener Hütte	 14

03.03.	 Skitour Kalkbretterkopf	 7
06.03.	 Familiengruppe: »Immer den Tieren nach«	 15
09.03.	 Skitour Hochegg (Hochkasern)	 12
17.03.	 Skitour Seehorn (Ersatzziel für Watzmannkar)	 8

06.-07.04.	 Skitouren Rudolfshütte	 10
22.04.	 Bergwanderung Sausteigen	 15
24.04.	 MTB-Tour Waginger Hausberge	 19
25.-28.04.	 Ski-Hochtouren Martin-Busch-Hütte	 17

03.-04.05.	 Kurs: Von der Halle an den Fels	 6
09.05.	 MTB-Techniktraining	 14
10.05.	 MTB-Tour Soleleitungstrails	 8
17.05.	 MTB-Tour Trail des Monats	 4
30.05.	 Bergtour Spitzstein (Ersatztermin für 15.05.)	 12

04.06.	 Abendwanderung Winklmoosalm	 14
10.06.	 Radtour Haunsberg – Maria Plain	 12

Tourenrückblick 2018/2019 der Ortsgruppe
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19.06.	 Wanderung zu den Grassauer Almen	 22
23.06.	 Bergtour Scheffauer	 4
23.-28.06.	 Wanderwoche Meraner Land	 34

26.-29.06.	 MTB-Touren Lago Cancano	 15

02.07.	 Abendwanderung Stoißer Alm	 8
06.-07.07.	 Familiengruppe: Lagerfeuer und Biwak	 16
06.-07.07.	 Jungmannschaft: Hüttenwochenende Stahlhaus	 12
11.-14.07.	 Hochtouren Weißkugel u.a.	 12
17.07.	 Bergtriathlon Hörndlwand	 3

24.-28.07.	 MTB-Tour Dolomiten-Highlights	 9

28.07.-01.08.	 Hüttenwanderung Stubaier Alpen	 8
31.07.	 Bergtour Kampenwand (Ersatzziel für Hintere Goinger Halt)	 12
06.08.	 Abendliches Almgangerl zur Nesslaualm mit Musik	 23
10.-12.08.	 Kletter-Hochtour Gigalitz	 4
18.08.	 Bergtour Sarstein	 21
22.-25.08.	 Bergtour Berliner Höhenweg (Zillertaler Alpen)	 17
24.-25.08.	 Jungmannschaft: Bergtour Wilde Kreuzspitze	 13
28.08.	 Almwanderung Spielberg	 14

31.08.-01.09.	 MTB-Überraschungstour Gufferthütte	 8
11.09.	 Bergtour Scheibenkogel	 12
15.09.	 Bergtour Brandhorn (Steinernes Meer)	 7
22.09.	 Bergtour Berchtesgadener Hochthron	 9

AV-Abende

Tag		  Besucher

02.10.2018	 Höhlen – Schöne verborgene Welt, von Herbert Berger	 17

06.11.2018	 Iran – Land und Leute, Kultur und Berge, von Hans Schupfner	 41

04.12.2018	 Adventsfeier mit dem Leonharder Quartett	 32

08.01.2019	 Jahreshauptversammlung	 39

05.02.2019	 Ladakh – Im Land der hohen Pässe, von Andreas Schillinger	 53

12.03.2019	 Faszination Winter – Unterwegs auf Tour, von Hermann Böhler	 38

02.04.2019	 Die Botschaft der Gipfelkreuze, von Hans Ekkehard Purrer	 25

07.05.2019	 Wanderungen zu den schönsten Chiemgauer Almen, von Anne Rose	 75

03.09.2019	 Bilder von Vereinstouren 2016 – 2018, von Albert Mayr	 49





Am 22.9. trafen sich wieder einige Familien 
um eine Tour mit der Kind-Kegel-Kraxe-
Gruppe zu unternehmen. Dieses Mal in Be­
gleitung eines ganz lieben Hundes, mach­
ten wir uns vom Latschenwirt auf den Weg 
Richtung Wolfschwangalm. Mit den Kindern 
im Alter von 4 Monaten bis 4 Jahren ist auf 
unseren Touren das Motto »Der Weg ist das 
Ziel« ziemlich passend. So zieht sich auch 
diese Wanderung von normal 45 Minuten 
bis zu 2 Stunden in die Länge. Solange die 
Kinder Spaß haben, haben auch wir Erwach­

sene nicht das Bedürfnis, schnell voran zu 
kommen, denn irgendwie sind wir trotzdem 
immer in Bewegung. So werden viele Sachen 
am Wegesrand entdeckt und erkundet, viele 
Materialien gesammelt und auch Wegesper­
ren errichtet. Dieses Mal gehen wir in einem 
Bachbett entlang und krabbeln unter Brü­
cken durch die Wasserrohre, da gerade fast 
kein Wasser fließt. Die Kinder haben Spaß 
daran und die Eltern bleiben fast stecken. 
An der Wolfschwangalm angekommen, wol­
len sich die Kinder nur kurz stärken, bevor 
sie den Spielplatz und die Tiere erkunden. 
Gut, dass alle für die kleineren Kinder eine 
Kraxe mitgetragen haben, denn jetzt wer­
den sie gebraucht, da jetzt so ziemlich alle 
ganz schön müde sind und fast den ganzen 
Rückweg über schlafen. Es war eine schöne 
Wanderung bei der die Kinder sich wieder 
austoben konnten, die Eltern ein wenig Be­
wegung an der frischen Luft und dabei alle 
ihren Spaß hatten.

Bericht: Michaela Enzinger, Fotos: Sepp Enzinger
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Mit Kind – Kegel – Kraxe 
zur Wolfschwangalm



Ganz im Zeichen von Wildkräutern und 
Wildblumen stand unsere Wanderung am 
18.05.2019 zur Schwarzachenalm in Ruh­
polding. Gerade mal 125 Höhenmeter gab 
es zu überwinden, die uns am Fischbach 
entlang direkt ins Almgebiet brachten und 
von allen gut zu schaffen waren.
Löwenzahn, Gänseblümchen, Giersch, 
Frauenmantel, Brennnesseln, Spitzwegerich, 

Sauerklee, Wacholder, Buchensprösslinge, 
Sauerampfer usw. waren schnell gefunden 
und benannt, sowie deren Verwendung er­
forscht und probiert. Aber auch giftige Pflan­
zen säumten den Weg und nicht alles was 
schön ist, ist auch genießbar.
Nebenher haben wir noch die Gegend erkun­
det, viele kleine Tiere (Hirschkäfer, Ameisen, 
Spinnen, Blindschleichen, Eidechsen usw.) 
entdeckt und jeder konnte sein bereits vor­
handenes Wissen einbringen.
Auf dem Almgelände war dann eine aus­
gedehnte Brotzeit angesagt mit Zeit zum 
Spielen (Mandala aus Naturmaterialien le­
gen, Kräuterjagd, Brunntrog fluten), Beob­
achten und Ratschen.
Nach der Stärkung ging es dann gehend/
laufend/spielend/probierend/lachend/er­
zählend und beobachtend zum Ausgangs­
punkt zurück.
Alles in allem ein gelungener Tag bei schöns­
tem Wetter und bester Laune.

Bericht und Fotos: 
Bettina Köllerer und Katrin Fritzenwenger

Mit der Kindergruppe unterwegs:

Wildkräuter-/Wildblumen-Wanderung  
auf die Schwarzachenalm
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Nach einer kurzen »Erkundungsfahrt« wur­
den wir sehr herzlich von der Familie Kofler 
empfangen. Als erstes Ziel zum Einklettern, 
machten wir uns zum Klettergarten Truden/
Mühlen auf. Dieser sehr gut eingerichtete 
Sportklettergarten bietet viele Routen von 
4 bis 6c, meist mit Leistenkletterei am Kalk­
fels. Nach der Lebensphilosophie Wolfgang 
Güllichs: »Man geht nicht nach dem Klettern 
einen Kaffee trinken, sondern Kaffeetrinken 
ist Teil des Kletterns« – machten wir Rast im 
nahe gelegenen Gasthaus. Bei 28° Celsius 
gings wieder auf die Panoramastraße Rich­
tung Tramin und wir fanden noch Abküh­
lung im Kalterer See. Abends wurde in ge­
meinschaftlicher Runde gekocht und bis in 
die Nacht zusammen gesessen.
Das Highlight war der familienfreundliche 
Klettergarten in Fondo/Trentin. Bei der Bus­
fahrt dorthin über den Mendelpass zeigte sich 
ein atemberaubendes Panorama. Im Kletter­
garten konnten wir nach kurzem Zustieg 
viele technische Passagen, kraftzehrende 
Boulder und Ausdauer erfordernde Routen 
durchklettern. Die Kletterei ist senkrecht bis 

leicht überhängend an Auflegern, Leisten und 
Seitgriffen am Kalkfels. Mit einer kurzen Re­
geneinlage ging es dann zum Schwimmen & 
Volleyball ins Traminer Erlebnisbad.
Zur Entspannung lud der Samstag ein. Bei 
wechselhaften Bedingungen besichtigten wir 
die Ruine Leuchtenburg. Diese erhebt sich auf 
einem aussichtsreichen Hügel oberhalb des 
Kalterer Sees. Ein Blick über die Burgmauer 
und es öffnet sich ein faszinierender Aus­
blick auf den Kalterer See und die gesamte 
Umgebung. Anschließend bummelten wir 
durch Tramin und ließen den Nachmittag 
gemütlich ausklingen.
Am letzten Klettertag fuhren wir bereits am 
frühen Morgen Richtung Heimat und mach­
ten nochmal im Eisacktal halt um zu klettern. 
Die Hohe Festung/Franzensfeste ist ein sehr 
schöner Klettergarten im unteren bis mitt­
leren Schwierigkeitsgrad mit Plattenklette­
rei am Granitfels. Ein runder Abschluss der 
Kletterfahrt war das gemeinsame Pizzaessen 
unter Kastanienbäumen.

Bericht & Fotos: enzo
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»Astig!« – Sportklettern in Südtirol



In die Pfunderer Berge südlich des Brenners 
ging es auf der heurigen Hochtour der Jung­
mannschaft. Mit insgesamt 13 Bergsteige­
rInnen machten wir uns von der Fane Alm 
auf den Weg zur Brixner Hütte, unserem 
Übernachtungsquartier. Dort wurden wir 
von der gutgelaunten Hüttenwirtin emp­
fangen, bezogen unsere Lager und stärkten 
uns mit Kaffee.
Anschließend stiegen wir bei starker Be­
wölkung zügig auf das heutige Tagesziel, 
die Wurmaulspitze (3022 m). Nach steilem 
Aufstieg kam das Gipfelkreuz in Sichtwei­
te, jetzt musste nur noch die seilversicherte 
»Schlüsselstelle« überwunden werden, und 
der Gipfel war erreicht. Leider war dieser in 
Wolken gehüllt, so dass es nach kurzer Rast 
zurück zur Hütte ging. Während des 
Abstiegs konnten wir durch eine Wol­
kenlücke einen Blick auf die Wilde 
Kreuzspitze (3132 m) werfen, unser 
morgiges Tagesziel. Zurück auf der 

Hütte wurden wir mit einem sehr guten Es­
sen und dem ein oder anderen Bier belohnt. 
Pünktlich zur Hüttenruhe suchten wir un­
ser Lager auf.
Nach einem reichhaltigen Frühstück und bei 
bestem Wetter wanderten wir Richtung Wil­
de Kreuzspitze. Am Rautaljoch stiegen wir 
bei schöner Aussicht auf den Wilden See 
rechts den Gipfel hoch. Der unschwierige 
Gipfelaufstieg war schnell geschafft. Heute 
konnten wir den Ausblick auf die Zillertaler 
Alpen genießen. Da die Quellbewölkung stark 
zunahm, stiegen wir zeitig wieder über den 
wunderschön gelegenen Wilden See ab zur 
Fane Alm, unserem Ausgangspunkt.

Albert Wegscheider

Wurmaulspitze und Wilde Kreuzspitze
Waginger Jungmannschaft auf zwei Dreitausendern  

in den Pfunderer Bergen
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Auf der Wurmaulspitze



Sieben eifrige Skitourengeher wurden bei 
der Glemmtaler Talschlussrunde zu Gipfel­
sammlern.
Sonntag früh um 8.00 Uhr gings los in der 
Lengau. Wir bewegten uns über sanfte Gras­
hänge Richtung Schusterkogel. Dies war der 
erste Gipfel des Tages.
Nach kurzer Rast machten wir uns startklar 
zur Abfahrt Richtung Schusterscharte. Für 
den weiteren Weg wählten wir die Route über 
den Rücken zum Mittagskogel.
Eine kurze abenteuerliche Abfahrt mit Fellen 
folgte, und den Aufstieg zum Teufelssprung 
bewältigten wir geübten Skibergsteiger ohne 
große Probleme.
Über einen Rücken mit traumhaftem Blick 
auf den Alpenhauptkamm ging es nun wei­
ter zum vierten Gipfelkreuz des Tages, am 
Gamshag.
Der weitere Weg führte über die Abfahrt 
zwischen Gamshag und Tristkogel zur lei­
der nicht geöffneten Oberkaseralm. Unse­
re Selbstversorgung genossen wir hier mit 
Blick in die grandiose und einsame Berg­
landschaft.

Nun stand noch der Anstieg zum Rauber 
und auf den Saalkogel auf unserer Pro­
grammliste.
Die Demutspassage vom überwechteten 
Kamm mit heiklem Abfahrtssprung über 
den Rücken schafften alle, und wir wurden 
mit einem entspannten Schlussanstieg zum 
Staffkogel und dem achten Gipfelkreuz des 
Tages abschließend belohnt.
Hungrig und zufrieden beendeten wir die­
se traumhafte Tagestour mit 25 km Strecke 
und fast 2000 Hm beim Einkehrschwung in 
Schneizlreuth.

Bericht und Fotos: Klaus Ober

Tourenbericht 	 81

Glemmtaler Gipfelrunde
7 Gipfel & 8 Gipfelkreuze



Auf den letzten Metern bis auf den Keipen, 
dessen Gipfel wie hier in Norwegen üblich 
mit einem Steinmann geschmückt ist, wer­

den die noch fehlenden Abschnitte des über­
wältigenden 360 Grad Panorama perfekt er­
gänzt: Unsere Blicke schweifen über blaue 
Fjorde und dunkle, senkrecht aus dem Meer 
ragende Felswände. Diese aneinandergereiht, 
wirken wie angsteinflößende Zähne eines 
Haifisches. Doch überraschenderweise be­
sitzen viele der Tinden, wie die Gipfel hier 
genannt werden, auf den Rückseiten gutes 
Skigelände. Dazwischen liegen auch sanftere 
Hügel, sodass es auf Senja eine große Aus­
wahl an Skitourenmöglichkeiten gibt. Doch 
die einzigartig bizarre Landschaft sollte die 

größte Motivation sein, um die Berge auf 
der Insel mit Ski zu entdecken. Wir haben 
perfektes Wetter, guten Schnee und können  
herrliche Touren machen, sodass wir jeden 
Tag aufs Neue überwältigt sind. Auf dem 
zweiten Teil der Reise beziehen wir Quartier 
in Tromsö, doch leider lässt uns das Wetter 
hier im Stich, und wir können nur noch kurze 
Touren unternehmen. So verlagert sich unser 
Betätigungsfeld mehr und mehr in die Kü­
che unserer Ferienwohnung, wo jeden Tag 
mehrgängige Menüs gezaubert werden! Un­
ser noch fehlendes Wissen, über die Zuberei­
tung der Köstlichkeiten, wird vom Chefkoch 
Nori perfekt ergänzt.

Organisation, Fotos und Bericht: Stefan Stadler

Perfekt ergänzt!
Skitouren auf Senja und rund um Tromsö 05.-16. April 2019
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Okay, Schokolade gab es keine! 

Dafür gutes Essen und hervorragenden Wein 
auf der Gufferthütte! 
Eine tolle Mountainbiketour, in einer super 
Gegend, mit perfekter Hütte war den Teil­
nehmern der Überraschungstour versprochen 
worden. Mehr wurde nicht gesagt!
So waren schon alle sehr gespannt wo die 
Reise hingeht, als wir uns am Samstag früh 
in Siegsdorf trafen. Da wurde dann kund­
getan: Wir fahren nach Rottach-Egern und 
starten dort zum Wallberg auf ein verspä­
tetes Frühstück. 

Von dort ging es weiter nach Kreuth, durch 
die lange Au an die Brandenberger Ache, um 
zur Gufferthütte hinaufzufahren. Auf dieser 
wirklich hervorragend geführten Hütte der 
Sektion Kaufering, durften wir die Nacht 
verbringen.
Am Sonntag ging es rund um den Guffert. 
Mittags wurde im Kaiserhaus eingekehrt (sehr 
empfehlenswert), um dann in Richtung Va­
lepp zu fahren.
Weitere geplante Etappen waren der Spitzing­
see und die Obere Firstalm, was aber wegen 
einsetzendem Regen verworfen wurde. So 
fuhren wir direkt von Valepp in Richtung 
Tegernsee und ließen die Tour auf der Moni 
Alm ausklingen. 
So wurde es ein ganz entspanntes Radl­
wochenende, ohne große technische Her­
ausforderungen und keiner musste an seine 
Grenzen gehen. 
Die Teilnehmer waren sich einig, dass der 
Franz auch »ganz normale« Mountainbike-
Touren kann!

Bericht und Fotos: Franz Trattler
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MTB-Überraschungstour
… was Spannendes, was zum Spielen und Schokolade!



Wir haben im ausgeprägten schwyzerdütsch 
der netten Wirtin mal wieder nichts verstan­
den und wissen jetzt nicht recht was tun. Un­
sere Augen schielen unauffällig auf die Nach­
bartische: Tatsächlich! Das Apfelmus wird 
zusammen mit den Nudeln gegessen. Älpler­
maccaroni, eine für uns ungewöhnliche, aber 
sehr leckere Schweizer Spezialität! 
Mit nicht idealem Wetterbericht, aber viel 
Motivation und guter Laune sind wir auf 
den Furkapass gefahren und in einer Stunde 
zur kleinen, gemütlichen Siedelenhütte auf­
gestiegen. Nach wenigen Klettermetern am 
plattigen Übungsfels wird es uns zu langwei­
lig, sodass wir am ersten Tag noch auf das 
Chli Kamel klettern. Dieser markante Turm 
ist auch aus der Mammut-Werbung bekannt. 
Wir sind schon mal begeistert. Am Sonntag 
hängen die Wolken im Tal, und wir können 
über diesem in grandiosem Ambiente unsere 
Königstour machen. Für den markanten und 
gut abgesicherten Südostgrat auf den Galen­
stock muss man nicht nur gut Felsklettern 
können, sondern es ist am Gipfelgrat auch 
noch eine Steilstelle im Eis mit Steigeisen zu 
überwinden. Am Abend gab es Spaghetti Bo­
lognese, die wir souverän meisterten. 

Der Blick am nächsten Morgen aus dem Fens­
ter lässt die Stimmung sinken: 10 cm Neu­
schnee! Doch der Wirt meinte optimistisch, 
dass der Schildkrötengrat immer geht. Unsere 
Augen schielen rüber zum Chli Bielenhorn, 
doch eine dichte Nebelwand lässt uns zusätz­
lich zweifeln! Auch ein einheimischer Klette­
rer motiviert uns, dass wir eventuell schon am 
Nachmittag, aber spätestens Morgen wieder 
an den Fels können! Er sollte recht behalten 
und der Schnee schmilzt schnell! Tatsäch­
lich ist es Mittags weitgehend trocken und 
wir gehen zum Einstieg. Sehr exponiert, an 
spitzen Zacken vorbei und hinauf klettern 
wir, mit bestem Urner Granit in den Hän­
den, über den Schildkrötengrat auf das Chli 
Bielenhorn. Wir sind begeistert, dass klet­
tern im »nur« 4. Schwierigkeitsgrad so toll 
sein kann! Am letzten Tag nehmen wir uns 
vor der Heimreise noch die 6 Seillängen auf 
den Hannibal vor. Aus dieser Perspektive 
zeigt sich das Chli Kamel von seiner schöns­
ten Seite und so schließt sich der Kreis. Wir 
sind uns auf der Heimfahrt einig, dass sich 
die doch etwas weite Anfahrt tatsächlich 
gelohnt hat und schmieden schon Pläne für 
das nächste Jahr! 

Tourenleitung, Fotos und Bericht: Stefan Stadler
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tatsächlich !
Alpine Klettertouren in den Urner Alpen 13.-16. Juli 2019
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1. Tag: Kaseler Alm – Friesenberghaus
An der Kaseler Alm auf ca. 1000 m Seehöhe 
war bei noch dichtem Nebel Abmarsch zur 
Birglbergalm. Doch schon nach kurzer Zeit 
öffnete sich bei blauem Himmel der Blick 
zum Zillertaler Hauptkamm.
Der steile, selten begangene Weg führte an der 
herrlich gelegenen Birglbergalm vorbei zur 
auf 2004 m hoch gelegenen Kesselalm. 
An der nicht bewirtschafteten Kesselalm war 
eine wohl verdiente Mittagspause angesagt. 
Nun führte der Weg mäßig ansteigend vorbei 
am Schönlahner Kopf bis hinauf zum 2375 
m hoch gelegenen Wesendkarsee. Von dort 
war es noch knapp eine Stunde zum 2498 m 
hoch gelegenen Friesenberghaus. 7 Stunden 
war die Gruppe unterwegs und nach 1500 
Hm Aufstieg froh, die Hütte erreicht zu ha­
ben. Einige Berghungrige bestiegen noch den 
hüttennahen Peterskopf.
2. Tag: Friesenberghaus – Furtschaglhaus
Nach einem guten Frühstück ging es bei wie­
der schönem Wetter hinunter zum Friesen­

bergsee. Ein kurzer, steiler Aufstieg führte zu 
dem gut begehbaren Höhenweg unterhalb der 
Gefrorenen Wand und dem Olperer. 
Nach gut 2 Stunden erreichten wir die 2389 
m hoch gelegene Olperer-Hütte. Ein guter 
Cappuccino war der Lohn für die ersten Mü­
hen. Weiter ging die Tour über den »Neuen 
Weg« zum Unterschrammachbach und von 
dort hinunter zum Zamser Bach. Nach be­
reits 5 Std. Marsch war am Schlegeisspeicher 
Mittagsrast angesagt. Doch die ersten Regen­
wolken drängten uns bald weiter zum 2295 
m hoch gelegenen Furtschaglhaus. Nach 
gut acht Stunden Gehzeit erreichten wir die 
Schutzhütte der AV Sektion Berlin. Ein gutes 
Abendessen rundete den anstrengenden, aber 
herrlichen Tag ab.
3. Tag: Furtschaglhaus – Berliner Hütte
Nach starken nächtlichen Regenschauern 
waren die umliegenden Gipfel morgens noch 
teils in Wolken. Der Aufstieg zur Schönbichler 
Scharte ist steil, aber sehr gut mit Seilen ge­
sichert. Nach gut 2 ½ Std. waren wir auf der 
3081 m hoch gelegenen Schönbichler Schar­
te. Von dort erreichten wir die unweit von der 
Scharte liegenden Gipfel des 3135 m hohen 
Schönbichler Horns. Nach einer kurzen Gip­
felrast stiegen wir den gut mit Seilen gesi­
cherten Blockgrat hinunter zum Garbenkar. 
Der Blick in das mächtige Waxeckkees und 
Hornkees zeigt die einst riesigen Gletscher 
bereits stark ausgeapert und teils sehr spal­
tig. Nach etwa 3 Stunden Abstieg auf den 
abgeschliffenen Felsen erreichten wir den 
Zemmbach im gleichnamigen Zemmgrund 
und von dort die auf 2040 m gelegene Ber­
liner Hütte. Der Eindruck dieser feudalen 
Berghütte war überwältigend. Wir speisten 
im Frauensaal. Das Essen war bestens, die 
Bewirtung gut organisiert. 

Berliner Höhenweg
17 Bergfreunde erleben die Schönheit der Zillertaler Alpen

Am Friesenberghaus
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4. Tag: Berliner Hütte – Floitengrund
Nach einem guten Frühstück vom Buffet 
wanderten wir zum auf 2472 m hoch gele­
genen Schwarzsee. Wir erreichten den See 
nach 1 ½ Stunden und genossen die traum­
hafte Lage. Eine Fotopause war zwangs­
läufig. Der Blick zu den noch verbliebenen 
Gletschern Waxeckkees, Hornkees, Schwar­
zensteinkees mit dem Großen Möseler, Tur­

nerkamp, den Hornspitzen und dem Schwar­
zenstein war überwältigend.
Auf gutem Weg ging es mäßig steil hinauf 
zur 2870 m hoch gelegenen Mörchenscharte. 
Nach gut 3 Std. Aufstieg war auf der Schar­
te eine Mittagspause angesagt. Nun führte 
ein gut gesicherter Steig zum 1000 Hm tiefer 
gelegenen Floitenbach. Nach 2 ½ Stunden 
Abstieg wartete noch ein 2 Stunden langer 
Marsch entlang dem Floitenbach hinaus bis 
zur Jausenstation Tristenbach. 

Wolfgang von der Trist­
bachalm hatte mit seiner 
Frau extra für uns einen 
Preiselbeerkuchen geba­
cken, der köstlich zum 
Kaffee schmeckte.
Eine sehr schöne, aber 
anstrengende Tour war 
zu Ende gegangen mit ei­
ner prima Gruppe. Dank 
an alle Teilnehmer, ins­
besondere an Michi für 
die umsichtige Mithilfe 
bei der Tour und der Tou­
renplanung.

Text und Bilder:  
Heinrich Riesemann

Aufstieg zum Schwarzsee

Berliner Hütte – Das nennt man Stil!



Der Scheffauer ist der 2113 m hohe mar­
kante westliche Eckpfeiler des Wilden Kai­
sers. Der Wetterbericht für den Tag der Be­
steigung war ganz so schlecht nicht, aber am 
Ausgangspunkt Hintersteiner See regnete es 
noch so stark, dass wir erst einmal im Auto 
sitzen blieben.
Aufgebrochen wurde letztlich nur, weil wir 
uns nicht gleich geschlagen geben wollten, 

und bis zur Kaindlhütte eine Umkehr jederzeit 
möglich gewesen wäre. Doch bald hörte es 
tatsächlich zu regnen auf, und ein Abbruch 
war kein Thema mehr.
Im großen Friedhof, einer Karmulde in der 
Nordflanke des Scheffauers mit einem grö­
ßeren, aber flachen und leicht zu querenden 
Schneefeld, setzt der rund 400 m hohe Fels­
aufbau des Gipfels an. Der Widauersteig, der 
gut gesichert durch diese Mauer leitet, war 
trotz seiner nordseitigen Exposition schnee­
frei. Nahe der Scharte, wo es nach Süden 
wieder hinuntergeht und der zehnminütige 
Gipfelabstecher abzweigt, gab es erste Auf­
hellungen und hin und wieder verirrten sich 
ein paar Sonnenstrahlen, ohne dass es aber 
zu einem Panoramablick gereicht hätte. Qua­
si als Ersatz musste der Anblick einer Gams 
herhalten, die sich auf einen passablen Fo­
tografierabstand an uns heranwagte.
Der Abstieg auf dem Normalweg über die 
Steiner Hochalm West ist auch nicht ganz 
ohne und erforderte noch einige Konzentra­
tion, aber schließlich gelangten wir wohlbe­
halten wieder am Hintersteiner See an. 

Text: Lorenz Mayer 
Fotos: Lorenz Mayer, Andreas Fuchs
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Über den Widauersteig auf den Scheffauer

Gipfelabstecher 

Im Widauersteig



Am letzten Julisonntag fuhren wir zu acht 
im Vereinsbus nach Neustift/Falbeson und 
stiegen zur Neuen Regensburger Hütte auf. 
Kurz bevor es zu regnen anfing, erreichten 
wir die Hütte. 
Am Montag, nachdem es aufgehört hat zu 
regnen, starteten wir zum Übergang Schrim­
mennieder (2715 m) und auf das ca. 100 
m höher gelegene Bassler Joch zur Franz-
Senn-Hütte.
Der Dienstag erwies sich als schönster Tag 
der Woche. Bereits um 6.30 Uhr starteten 
wir zur Besteigung der Rinnenspitze (3000 
m), die wir gegen 9.30 Uhr erreichten. Der 
Weg begann als normaler Wanderweg und 
ging in der oberen Hälfte in Blockgelände 
über. Zuletzt war ein mit Drahtseilen und 
Tritthilfen versehener Grat zu überwinden. 
Alle erreichten sicher den Gipfel. Nach der 
Rückkehr zur Hütte stiegen drei Teilnehmer 
noch auf den Gipfel der Vorderen Sommer­
wand (2677 m). Die übrigen wanderten tal­
aufwärts zum Höllenrachen, wo das Wasser 
spektakulär durch die Felsen schießt. 

Am Mittwoch wanderten wir auf dem Stu­
baier Höhenweg bei relativ schlechten Sicht­
verhältnissen weiter zur Starkenburger Hütte. 
Etwa nach einem Drittel der Strecke erreich­
ten wir die Seducker Hochalm, wo wir uns 
eine ausgiebige Rast genehmigten. Von da an 
verlief der Weg aufwärts bis auf ca. 2300 m, 
Das letzte Wegdrittel war dann wieder an­
genehmer zu gehen, weil der Weg wieder an 
Höhe verlor. Nach ca. 9 Stunden erreichten 
wir dann die Starkenberger Hütte. 
Am letzten Tag machten wir noch einen Ab­
stecher auf den Hohen Burgstall (2611 m). 
Beim Abstieg ins Tal entdeckten wir kurz vor 
Neustift ein Hinweisschild, auf dem stand 
»Direkter Abstieg nach Neustift«. Dieser steile, 
aber kürzere Weg kam schließlich fast un­
mittelbar an der Kirche heraus.
Alle waren sich einig, dass es trotz des durch­
wachsenen Wetters eine sehr schöne Tour 
war.
Text: Markus Helminger, Foto von den Teilnehmern
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Fünf Tage durch die Stubaier Alpen

Wunderbare Stimmung an der Franz-Senn-Hütte



Bei jedem Schritt raschelt das Laub unter 
unseren Schuhen und neben uns schwim­
men die Enten im glasklaren Wasser. Der 
Blick nach oben zeigt Bäume, die von der 
Sonne angelacht werden, und so leuchten 
die Blätter in bunten Farben. Der Himmel 
ist wolkenlos, stahlblau. Der Herbst zeigt 
sich nochmal von seiner schönsten Seite, 
bevor das Wetter umschlagen soll. So hat 
sich, den letzten schönen Tag auszunutzen, 
eine nette Truppe zusammengefunden, um 
mit dem Boot nach St. Bartholomä, unserem 
Ausgangspunkt, zu fahren. Von dieser Fahrt 
über den Königssee bin ich jedes Mal wieder 
von neuem begeistert. Es wird auch wieder 
das Echo mit einem Lied demonstriert. Ein 
Genuss für alle Sinne, das wir gerne mit ein 
wenig Trinkgeld honorieren. 

Beim Aufstieg zur Archenkanzel wird die 
Aussicht mit jedem Stück noch ein bisschen 
schöner. Der See schimmert jetzt in einem 
satten Grün, und rotes Laub schwimmt auf 
diesem. Wir lassen uns Zeit und so werden 
die Schwierigkeiten des Steigs von allen gut 
bewältigt. 

An der Archenkanzel machen wir eine län­
gere Pause und genießen den einmaligen 
Blick. 
Wir verabschieden uns vom See und wech­
seln auf die Terrasse der Kühroint Alm, um 
uns mit einem Getränk zu stärken. Als die 
Sonne hinter dem kleinen Watzmann ver­
schwindet, brechen wir zu unserer letzten 
Wegstrecke zurück zum Auto auf. Sollte es 
wirklich die letzte schöne Herbsttour in die­
sem Jahr gewesen sein, war es ein wunder­
schöner Abschluss!

Tourenleitung, Fotos und Bericht: Stefan Stadler

Herbstfarben
DAV-150-Jahre-Jubiläumstour Rinnkendlsteig

90	 Tourenbericht



Wir steigen Ihnen gerne auf's Dach!

– Bauspenglerarbeiten
   Alt- und Neubauten
– Metallbedachungen
– Blitzschutz
– eigenes Gerüst

Haushaltwaren:
– Glas - Porzellan
– Gmundner Keramik
– Bestecke - Kochgeschirr
– Hochzeitstisch-Service

Marktstraße 19 · Telefon (08666) 244

Tragmoos 31 · Telefon (08666) 9814021

Max Glaser
Meisterbetrieb seit 1700

Ausführung sämtlicher Spenglerarbeiten:



 

Dieser Rother Selection Band präsentiert eine breite Auswahl 
von abwechslungsreichen »Wochenend-Paketen«. Vom Enga­
din bis zum Hohen Dachstein und vom nördlichen Alpenrand 
bis nach Südtirol werden hier Skitouren vorgestellt, für die 
sich eine längere Anreise und eine ganze Wochenendauszeit 
lohnen. Gutes Abendessen und eine Übernachtung in an­
sprechendem Ambiente sorgen für perfekte Erholung. Dazu 
braucht es guten Geschmack, individuellen Stil und regionale, 
ehrliche Küche, und das zu einem bezahlbaren Preis.
Die Skitouren sind nach Schwierigkeitsniveaus zusammen­
gestellt: Jeder Tourenvorschlag wird mit einer klaren Wegbe­
schreibung und mit einem Kartenausschnitt vorgestellt. Die 
praktische Umschlagklappe liefert einen Überblick über alle 
Touren mit ihren wichtigsten Eckpunkten. 

Bertram Schneck

22 perfekte  
Skitouren-Wochenenden
vom Engadin bis zum Dachstein 
Mit geschmackvollen Übernachtungstipps 

224 Seiten mit 221 Fotos, Höhenprofilen,  
41 Wanderkärtchen im Maßstab 1:20.000 
bis 1:50.000 sowie einer Übersichtskarte 
Format 12,5 x 20 cm, kartoniert 
ISBN 978-3-7633-3201-4  
Preis € 16,90 (D) 

192 Seiten mit 185 Fotos,  
22 Tourenkärtchen im Maßstab 1:50.000, 
eine Übersichtskarte,  
Format 16,3 x 23 cm, englische Broschur 
ISBN 978-3-7633-3184-0  
Preis: € 24,90 (D) )

Altersempfehlungen, Angaben zur Schwierigkeit und zur 
Gehzeit, sowie »Highlights« für Kinder helfen bei der Tou­
renauswahl. Zusätzlich werden Infos zur Kinderwagentaug­
lichkeit sowie zur Erreichbarkeit mit Bahn und Bus gegeben. 
Detaillierte Wegbeschreibungen, Fotos, Höhenprofile und 
Karten machen das Wandern einfach. Außerdem stehen GPS-
Daten zum Download von der lnternetseite des Bergverlag 
Rother bereit. »Rothi«, das kleine Murmeltier, erklärt den 
Kindern Naturphänomene und Besonderheiten der Wan­
derungen.

Sabine Kohwagner und Susanne Pusch

ErlebnisWandern  
mit Kindern 
Chiemgau - Berchtesgaden
41 Wanderungen und Ausflüge · GPS-Daten zum 
Download · Mit vielen spannenden Freizeittipps
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An die Sektion

des Deutschen Alpenvereins e. V.
Namenszusatz

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Hinweise zur Mitgliedschaft: Mit nebenstehender Unterschrift bestätigt die 
Antrag stellende Person, dass sie die Ziele und insbesondere die Satzung der 
Sektion anerkennt. Es wird darauf hingewiesen, dass die Mitgliedschaft kalender-
jährlich gilt und sich, sofern nicht fristgerecht gekündigt wurde, jeweils automa-
tisch um ein weiteres Jahr verlängert (gilt auch mit Erreichen der Volljährigkeit). 
Im Falle eines Austritts muss dieser jeweils bis zum 30. September schriftlich 
gegenüber der Sektion erklärt sein, damit er zum Jahresende wirksam wird. Die 
Mitgliedschaft beginnt mit der Entrichtung des Jahres-Mitgliedsbeitrags.

Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen)
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Mitte

Name Vorname Titel

Geburtsdatum Beruf (freiwillige Angabe)

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon (freiwillige Angabe) Telefon mobil (freiwillige Angabe)

E-Mail (freiwillige Angabe)

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

Bei Minderjährigen:
Name und Vorname des/der gesetzlichen Vertreters/Vertreterin

Meine Partnerin oder mein Partner möchte auch Mitglied werden:
Name Vorname Titel Geburtsdatum

Beruf (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe) Telefon (freiwillige Angabe)

Ort Datum Unterschrift des Partners

Meine Kinder möchten auch Mitglied werden:
Name Vorname Geburtsdatum

Name Vorname Geburtsdatum

Name Vorname Geburtsdatum

Ort Datum Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

Folgende Familienmitglieder sind bereits Mitglied in dieser Sektion:
Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Ich bin bereits Mitglied in einer anderen Sektion und möchte Gastmitglied werden:
Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Folgende Familienmitglieder sind bereits Mitglied in einer anderen Sektion und möchten Gastmitglied werden:
Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Name Vorname Mitgliedsnummer Eintrittsdatum

Der Sektion bzw. der DAV-Bundesgeschäftsstelle wird das Recht eingeräumt, zu überprüfen ob eine entsprechende Hauptmitgliedschaft 
vorliegt und gegebenenfalls die Anschriften abzugleichen.

Alpenverein Teisendorf

Sektion Teisendorf/Waging

Steinwenderstraße 1

83317 Teisendorf



Wichtiger Hinweis: Bitte melden Sie jede Anschriftenänderung sofort Ihrer Sektion (nicht der DAV-Bundesgeschäftsstelle in München).  
Sie sichern sich dadurch die fortlaufende Zusendung des DAV Panorama und Ihrer Sektionsmitteilungen. 

Mitgliedermagazin DAV Panorama:
Ich möchte das Mitgliedermagazin DAV Panorama nicht als gedruckte Ausgabe sondern in digitaler Form beziehen.

Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen)

Wird von der Sektions-Geschäftsstelle ausgefüllt !
Beitrag Aufnahmegebühr 1. Jahresbeitrag bezahlt am Zahlungsart Die erste Abbuchung erfolgt ab

Mitgliedsnummer in die Mitgliederdatei aufgenommen am Ausweis ausgehändigt/versandt am

Datenschutzerklärung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklä-
rung angegebenen Daten über Ihre persönlichen und sachlichen Verhältnisse 
(sogenannte personenbezogene Daten) gleichermaßen auf Datenverarbeitungs-
Systemen der Sektion, der Sie beitreten, wie auch des Bundesverbandes des 
Deutschen Alpenvereins (DAV) gespeichert und für Verwaltungszwecke der Sek-
tion, bzw. des Bundesverbandes verarbeitet und genutzt werden. Verantwortliche 
Stelle im Sinne des § 3 (7) BDSG bzw. Art. 4 lit. 7. DSGVO ist dabei die Sektion, der 
Sie beitreten. 
Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die jeweiligen Landes- und Sport-
fachverbände findet nur im Rahmen der in den Satzungen der Landes- und 
Sportfachverbände festgelegten Zwecke statt. Diese Datenübermittlungen sind 
notwendig zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes 
und zum Zwecke der Einwerbung von öffentlichen Fördermitteln. 
Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln 
und nicht an Stellen außerhalb des DAV, weder außerhalb der Sektion, noch 
außerhalb des Bundesverbandes und der jeweiligen Landes- und Sportfachver-
bände weiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüg-
lich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit 
die bei der Sektion und der Bundesgeschäftsstelle gespeicherten Daten unrichtig 
sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung der Geschäftsprozesse 
der Sektion, bzw. des Bundesverbandes nicht erforderlich sein, so können Sie 
auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezoge-
nen Daten verlangen.
Der Bundesverband des DAV sendet periodisch das Mitgliedermagazin DAV Pan-
orama in der von Ihnen gewählten Form (Papier oder digital) zu. Sollten Sie kein 
Interesse am DAV Panorama haben, so können Sie dem Versand bei Ihrer Sektion 
des DAV schriftlich widersprechen. 
Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten 
gelöscht, soweit sie nicht, entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben, aufbe-
wahrt werden müssen. 
Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder 
durch die Sektion, den Bundesverband, Kooperationspartner des Bundesverban-
des des Deutschen Alpenvereins noch durch die jeweiligen Landes- und Sport-
fachverbände statt.

Ich habe die nebenstehenden Informationen zum Datenschutz zur 
Kenntnis genommen und akzeptiert.

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

Nutzung der E-Mail-Adresse durch Sektion und Bundesverband:
Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV 
meine E-Mail-Adresse zum Zwecke der Übermittlung der von mir 
ausgewählten Medien sowie zur allgemeinen Kommunikation nutzt. 
Eine Übermittlung der E-Mail-Adresse an Dritte ist dabei ausgeschlossen.

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

Nutzung der Telefonnummer durch Sektion und Bundesverband: 
Ich willige ein, dass die Sektion sowie der Bundesverband des DAV, 
soweit erhoben, meine Telefonnummern zum Zwecke der Kommunika-
tion nutzen. 
Eine Übermittlung der Telefonnummern an Dritte ist dabei ausgeschlossen.

Ort Datum

Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats Vorname und Name (Kontoinhaber)

Ich ermächtige die DAV-Sektion Name des Kreditinstitutes

Name / Sitz der Sektion IBAN

Gläubiger-Identifikationsnummer (wird von der Sektion ausgefüllt) BIC

Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der DAV-Sektion auf 
mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich die 
DAV-Sektion über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und mir die Mandatsreferenz mitteilen.

Wichtiger Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditunternehmen vereinbarten Bedingungen.

Ort Datum Unterschrift (bei Minderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

Wichtiger Hinweis: Falls sich Ihre Bankverbindung ändert, teilen Sie die Änderungen bitte Ihrer Sektion für den Beitragseinzug mit. Denn 
solange der Jahresbeitrag nicht bezahlt ist, haben Sie keinen Versicherungsschutz.

Alpenverein Teisendorf

DE22ZZZ00000285238

SEPA
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Florian Fritz

Wandern Dolomiten
inkl. redaktionell geprüfter GPS-Tracks

Die Dolomiten haben nicht nur Fels und gewaltige Wände für Bergsteiger 
zu bieten. Hier sind 35 Touren für Familien und ambitionierte oder eher 
genießerische Wanderer beschrieben. Beispielsweise auf der Seiser Alm, der 
größten Hochalm Europas, im Gadertal (dem ladinischen Val Badia) und dem 
anschließenden Hochabteital sowie rund um Villnösser und Grödner Tal und 
schließlich im Süden im Eggental und dem Val di Fassa.

Michael Müller Verlag. 192 Seiten plus Karte (Leporello),  
1. Auflage 2019, farbig, Preis:14,90 EUR (D),  
ISBN 978-3-89953-814-4. 

Marion Helbig

Wandern Teneriffa 
inkl. redaktionell geprüfter GPS-Tracks 

35 ausgesuchte Touren des Wander-Profis Marion Helbig: ob an der 
schroffen Steilküste im Norden, in den immergrünen Lorbeerwäldern 
im Teno- und Anaga-Gebirge oder den würzigen Kiefernwäldern im 
Orotava-Tal, ob auf den bizarren Lavafeldern eines Vulkans Negro, 
ob bei der Durchquerung der Masca-Schlucht mit ihrem gigantischen 
Felsmassiv oder – ein Höhepunkt in jeder Hinsicht – im Nationalpark 
des Teide mit seiner einmaligen Kraterlandschaft.

Michael Müller Verlag. 216 Seiten plus Karte (Leporello),  
5. Auflage 2019, farbig, 92 Fotos, 35 Detailkarten,  
Preis:14,90 EUR (D), ISBN 978-3-95654-648-8.

Alpinkletterführer Steinplatte
Kaum ein alpines Klettergebiet hat im letzten Jahrzehnt einen solchen 
Aufschwung genommen wie die Steinplatte, dieser sieben (!) Kilometer 
lange Riegel aus allerbestem Kalk, der sich von der Waidringer Steinplatte 
bis zur Loferer Alm zieht. Die Besten haben dort ihre beeindruckenden 
Spuren hinterlassen, aber auch sportliche Genießer finden herrliche 
Linien. 800 Routen bietet das Felsband inzwischen und dazu noch mehr 
als 100 Klettergartenrouten. Die Wandhöhen reichen bis 200 Meter, doch 
ein Großteil der Klettereien darf guten Gewissens mit dem Prädikat 
»alpines Sportklettern« versehen werden.
Die dritte Auflage des Kletterführers beinhaltet jetzt ausschließlich die 
Steinplatte. 

Panico Alpinverlag. 3. Auflage 2019, mehr als 370 Seiten, 115 x 185 mm, 
Softcover, komplett farbig, Schutzhülle • Preis: 39,80 € (D) 
ISBN 978-3-95611-076-4
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Änderung der Mitgliedsdaten
(bitte bei Änderung von Anschrift, Bankverbindung etc. verwenden)

Name	 Vorname

Mitgliedsnummer (bitte immer angeben)

Anschrift alt
Straße	 PLZ, Wohnort

Anschrift neu
Straße	 PLZ, Wohnort

Telefon

Kategorie neu

Bankverbindung (neu)
IBAN	  BIC

Bankbezeichnung

Sonstige Anmerkungen

Datum	 Unterschrift

✃


